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Es ist noch nicht lange her, da zwängte ich mich in das hautenge curt-eigene Superheldenkostüm. Ich presste meine vom Dancen ange-
schwollenen Füße in die maximal hässlichen Heldenturnschuhe von LA Gear (Modell „Michael Jackson“), Größe 38, schnürte meinen Ranzen 
in das Muskelkorsett aus Schaumstoff, das mit seinen Schwammeigenschaften den übelstriechenden Schweiß meiner Vorgängerhelden 
absorbierte (offensichtlich alles ungewaschene, nicht deodorierte Männer mit Hang zur körperlichen Verwahrlosung), spannte mir den 
lächerlichen Gürtel mit der Longhornrind-Schnalle um und band mir die „Augenmaske“ vor´s Gesicht. Fertig war der curtMän #91, also ich. 
Schwitzend, stinkend, hässlich zog ich los, um curt als Marke zu präsentieren und zu pushen. In der U-Bahn, auf dem  Weg in die Innen-
stadt, erregte ich keinerlei Aufmerksamkeit, da ich recht homogen in einer Masse untertauchte, die meinem Look &  Feel ebenbürtig war. 
Das Flanieren durch die belebte KönigKaiserKarolinnenstraße empfand ich schon eher als unangenehm, wenn auch die Reaktionen der 
Passanten extrem unterschiedlich ausfielen: vom vergeilte Eiertätscheln bis zum erbosten Eiertreten, vom Zungenkuss bis zur Kopfnuss, vom 
Liebesschwur bis zur Mordandrohung widerfuhr mir hier alles mehrfach. Und das, obwohl ich noch ohne die üblichen Heldengesten und 
-plattitüden daher kam. Ich lief nur rum. Einfach so.
   Schon überlegte ich, meine Mission „Markensteigerung“ abzubrechen, da brannte plötzlich die Lorenzkirche lichterloh, die Flammen 
drohten auf die umliegende Gebäude überzuspringen und eine Schneise der Verwüstung über´s Rathaus bis hin zur Kaiserburg zu schlagen. 
Ein kreischende Schulklasse schien in der Kirche dem Untergang geweiht, das höllische Verderben leckte bereits gen Dach und züngelte wie 
tausend Feuerdrachen. Die städtische Feuerwehr schien zu langsam, und selbst bei zeitnahem Erscheinen hätte sie sich resigniert abwenden 
müssen ob des schlimmen Ausmaßes der Katastrophe. 
   Ich erkannte die ungeheure mediale Macht der Situation, aktivierte meine Head Cam und den Livestream, schnürte den Longhornrind-
Gürtel ein Loch enger und schickte mich an, zum Menschen, nein: zum Helden des Jahres zu werden! Aufgrund meiner profunden Kennt-
nisse der Abwasser- und Sanitärsituation der Altstadt konnte ich durch geschicktes Umlegen gewisser Hebel und Bedienen der korrekten 
Mechanismen – Genaueres würde den Rahmen sprengen – mit einem enormen Schwall einer Mischung aus Trink- und Abwasser (Kloake) 
das Großfeuer an der Lorenzkirche erst eindämmen und schließlich komplett löschen. Das prophelaktische Wässern der gesamten Altstadt 
unterließ ich, stattdessen verteilte ich curt-Aufkleber an die geretteten Zweitklässler, deren – damals noch nur eine Vermutung – heimliche 
Rauchexzesse im Beichtstuhl wohl Auslöser des Brandes waren. Mein Verdacht wurde wenige Tage später bestätigt, als eindeutige Filme im 
Internet veröffentlicht wurden, auf denen sich Siebenjähre beim Rauchkringelblasen präsentierten.
   Beim Empfang des Weltverdienstkreuzes werde ich entsprechend wieder das curtMän-Kostüm tragen. Diesmal wird es aber nach Rauch 
und Kloake riechen, nicht nur nach Männerschweiß. Und gewiss erwartet die Welt ein paar Worte von mir. Ich werde mich also an die vielen 
Hunderte Mikros richten und den Spruch vortragen, den ich schon vor vielen Jahren vorbereitet hatte:  „Wenn´s raucht, wenn´s brennt, wenn 
jeder rennt. Wenn Hysterie die Massen seitwärts drängt. Wenn Heldenpower wird verlangt, weil jedes andre Wesen bangt. Wenn keiner 
mehr auf Wehklag hört – dann komme ich, der Held von curt. Küss die Hand, Madame.“ 

Viel Spaß bei allem, was Ihr tut. Wir haben das auch.
Eure curt-Gang
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SAMSTAG & SONNTAG 
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in eigener sache: Extremsport extrem  //  00706  //  Extremsport

Was mussten wir nicht schon alles erleben beim Gastrobowling: Beim vorletz-
ten Mal wurden Fragmente des Siegerteams (Downtown) noch Tage danach, 
nur noch spärlich in Leopardenfell gehüllt, mit einem Caipirinha-gefüllten Pokal 
durch die Innenstadt marodierend gesichtet. Gleichzeitig erlebte der städtische 
Bademantelhandel einen schweren Engpass, da sich Pippo's bärtige Damen 
(Stars & Stairs) ganz fachmännisch und lebowskiesk für den Wettstreit ausstaf-
fierten. Dem wollte Heiko mit seinen Schergen (Mono Bar) modisch nicht nach-
stehen – was allerdings gründlich misslang. Bauchfreie, geblümte Blusen sind 
auch auf einer Bowlingbahn absolut nicht modisch! Dafür lief das Flüssiggold ob 
der gewonnenen Bewegungsfreiheit umso besser.
Andere wiederum traten tatsächlich sportlich-ambitioniert an – die Hookshot-
Spezialisten (Indabahn) konnten wir zuletzt nicht einmal durch Infiltration mit 
unserem ausschließlich Taschenbillard-erprobten Büronachbarn Olaf auf ihren 
Strikezug stoppen.
Und die haarigen Prinzessinnen (Hot Tacos) – solchen Hochadel erlebt man selbst 
rund um die Kaiserburg nur ganz selten.
Wie man sieht lohnt sich hier also sogar das Anreisen und Kibitzen, denn für 
Augen (fesche Teams), Ohren (DJ-Mukke), Mund (Bier, Schnaps, White Russian, 
Fingerfood-Platten) wird bestens gesorgt - inklusive "Tablett des Todes"!
Der „Extremsportevent des Jahres 2011“ (Zitat: René Weller) wird wohl somit 
auch diesmal wieder ein runder, bombastischer Erfolg, ein Mahnmal für Disziplin, 
ein Kommunikationsgenuss erster Güte und eine Benchmark für ALLES werden. 
Und schlimm auf jeden Fall!

curt's Gastrobowling - Mittwoch, 09.11., im Brunswick. Anmeldung (für Gastro-
teams) über Bowling@curt.de. Zaungäste, Fans & Trinksportler Willkommen!

curt's Gastrobowling: legendär schlimm!
Ein Halbes Jahr! Diese Pause war bitter nötig. Zu sehr zehren die Anstrengungen des extremsten Extremsport-
events der Stadt an den Alabasterkörpern der teilnehmenden Gastro-Haurucks. Nun ist es aber wieder an der Zeit 
- wir laden ein zu teil V des mega sportlichen sportevents, wo kugeln auf kugelbäuche treffen und pins als auch 
bowler fallen, wie nur was. es geht um sprit und spirit, um strike und prost. curt's gastrobowling strikes Back!

Diesmal wieder im 

Brunswick!
(Bayreuther Str. 20)

kaschiert vom weissen mantel: die kurzhantel..

AUF DER BAHN: MARZIPAN! und megaphon

Mono bar: voll fett im geschäft.

curt´s
EXTREMSPORT-
spitzenevent
des monats!
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Berlin Berlin feat. Dave DK
Samstag, 05.11. // Mitte   Seine nicht enden wollende Reise im Zei-
chen des deepen, minimalen House führt den Berliner Weltenbumm-
ler Dave DK (Moodmusic) von den hauptstädtischen Vorzeigeclubs 
(Panorama Bar, Watergate) über die interkontinentalen Plattenspieler 
(USA, Australien, Brasilien) hin bis zur fränkischen Hauptstadt, wo er 
einmal mehr bei seinen guten Freunden in der Mitte Soundbar Halt 
macht. Das wird intim und persönlich. Nicht irgendein runtergeeiertes 
Set im großen Elektrokosmos - das ist eh so überhaupt nicht das Ding 
von Dave DK -  sondern ein liebevoll zelebriertes Stelldichein für das 
auserlesene Publikum im Herzen Nürnbergs. So gehört sich das! 

Der große 
Präsentator!

gute Dinge wollen gebührend kredenzt werden. Und 
so hat sich curt auch diesen Monat wieder ein paar 
Schönheiten aus dem Partyprogramm unserer Städte 
herausgepickt und mit dem Stempel „curt präsentiert“ 
versehen. Das bedeutet: Geprüft mit der Erfahrung 
aus 14 Jahren Nachtleben, akribischen Musikwissen-
schaftliChen Studien, tiefgreifenden Recherchen ... 
und dann für gut befunden. bitteschön: 

curt.d
e

verlo
st

Tickets!

Rigorös meets Why So Serious feat. Channel X
Samstag, 5. November // Rakete   Die Möglichkeiten der elektro-
nischen Musik immer wieder aufs Neue auszuloten, das haben sich 
Andre & Mirko aka Channel X ganz groß auf die Fahnen geschrieben. 
Da können HipHop- oder Funkelemente genauso in Produktionen 
einfließen wie klassische Technomerkmale, denen ein gewisser Oliver 
Koletzki im Remix einen fluffigen Offbeat überstülpt. So geschehen bei 
„Snug Descent“, einer von mehreren Veröffentlichungen bei Koletzkis 
Label Stil vor Talent. Abgesehen davon: Die Reise geht kurz nach der 
Show in Nürnberg noch bis nach Australien. Da scheinen auch noch 
andere Liebhaber des anständigen elektronischen Wums Gefallen am 
Sound der beiden Berliner gefunden zu haben. Macht aber nix, kommt 
sich nicht in die Quere, denn Melbourne ist ja nicht gerade die nächste 
Ausfahrt. Support: Julian Haffner, Criz Cuniz. Ab 6 Uhr Afterhour mit 
Edbert und Michal Zietara.

It´s The Beat feat. Shackleton
Samstag, 5. November // Zentralcafé im Künstlerhaus (K4)   Deep, 
dubbig, technoid. Mit diesen drei Adjektiven lässt sich der Sound des in 
Berlin lebenden Briten Shackleton prima umschreiben. Die Verschmel-
zung von Dubstep mit Techno hat den bescheidenen Feingeist, der sich 
auch gerne mal länger in abgelegene Ecken seiner Wahlheimat zurück-
zieht, schon bis ins Berghain geführt, wo er nahtlos an seinen legendä-
ren Fabric-Mix (55) anknüpft und unter anderem deswegen inzwischen 
beim Label Perlon andockte. Sein Gastspiel in Nürnberg wird von Jool, 
Eve Massacre und Selfintoxincated unterstützt. Und von uns. 
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Dance like Wolfes feat. Adolar
Montag, 7. November // E-Werk Erlangen   Stück für Stück aus den 
Jugendzentren in die Clubs geht es für das Deutsch-Post-Indie-Rock-
Quartett aus dem 10.000-Seelen Kaff Altmark, das sich in den ver-
gangenen beiden Jahren einen Ast abgespielt hat, um nicht nur als 
„fleißigste Band der Welt“ zu gelten, sondern auch, um ein Statement 
abzugeben in Zeiten, da der Stellenwert der Musikindustrie ein vieldis-
kutiertes Totschlagargument für manch eine ähnlich euphorische Band 
war und ist. Adolar haben das Heft von Beginn an selbst in die Hand 
genommen. Da wurde, statt in die Uni zu gehen, auch mal ein ganzes 
Semester lang Tour gebucht. Der Lohn ist stetig steigende Aufmerk-
samkeit auch über dem Grundwasserpegel. Dazu gehört auch eine 
Präsi bei curt. Bitteschön, gerne geschehen! 

Karo, Bear Mountain Picnic Massacre
Donnerstag, 10. November // Zentralcafé im Künstlerhaus (K4)   
Auf dem diesjährigen Bardentreffen wagte das Gremium, das aus 
unzähligen Bewerbungen die Bands für die MUZ-Bühne auswählte, 
ein kleines „Experiment“ und entschied sich erstmals auch für einen 
Act, der nicht aus der direkten Umgebung stammt. Warum, das unter-
mauerte die Würzburgerin Karo schon mit ihrem zweiten Song, einem 
Cover von Chris Isaaks „Wicked Game“. Der Lorenzer Platz lag ihr zu 
Füßen, ihre CDs waren im Nu ausverkauft. Jetzt kommt sie wieder, 
mit dabei sind die Hersbrucker Jungspunde vom Bear Mountain Picnic 
Massacre, die sich für einen tollen Auftritt beim Brückenfestival ein 
„Prädikat wertvoll“ von unserer Musikredaktion abholten.

curt.d
e

verlo
st

Tickets!
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Raphael Saadiq
Donnerstag, 10. November // E-Werk Erlangen   Neo-Soul ist in 
aller Munde, wird aber auch gerne Mal der (unerfahrenen) Jungend 
in die Hände gelegt. Dabei gibt es auch hier einige vom Alten Eisen, 
die die Szenerie kräftig aufmischen. Raphael Saadiq ist einer von 
ihnen. Als Teil von Tony! Toni! Tone! oder Lucy Pearl, als Produzent für 
Macy Gray, The Roots oder TLC oder als Bassmann auf der „Parade“ 
- Welttour von Prince und Sheila E. Der Mann ist definitiv funky und 
hat für sein Lebenswerk schon so manchen Grammy eingeheimst. 
Auf der Stelle treten will er aber mitnichten, geschweige denn sich 
zur Ruhe zu setzten. Deswegen macht er der oben genannten Jugend 
auch heute noch auf der Bühne gerne mal vor, wie das geht mit dem 
alten und dem neuen Soul. 

Kiss Klub feat. Matthias Tanzmann
Freitag, 11. November // Rakete   Der Name als Profession - so gehört 
sich das und so ist das beim Leipziger Moon Harbour Recordings 
Macher Matthias Tanzmann. Der hat aus dem klassischen Deep House 
seiner ersten Schaffensjahre als DJ und Produzent einen modernen, 
europäischen Minimal-Stil geformt, mit dem er es bis zur Residency bei 
den Circo Loco Party im DC10 (Ibiza) geschafft hat. Zweites Labelkind 
Tanzmanns ist Cargo Edition, bei dem bekanntermaßen das Kiss-Klub-
Pokerface Michael Melchner veröffentlicht. Ihr merkt schon: der Kreis 
schließt sich. Außerdem mit dabei sind Dan Drastic, in der Markrobe 
Hajdar Berisha und der Wiener Newcomer Patrick Testor. Ab 6 Uhr 
übernehmen die Kollegen Klang, Gugg und Salcic dann zur Afterhour. 

curt.d
e

verlo
st

Tickets!

nürnberg 103.6

anders. radio.
www.egoFM.de
www.facebook.de/egoFM

wir spielen, 
was gut ist.

musik für dein ego.
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Avantpop Labelnacht mit Reflekta Reflekta
Freitag, 11. November // MUZ Club   Wenn der Herr Brû Brû ruft, 
dann heißt es Antanzen. Gerne auch mit einem sauber ausgeschnit-
tenen „B“ im Brusthaar die Herren und einem frischen Tattoo die 
Damen. Alternativ geht in diesem Fall auch ein Doppel-R, denn 
heute Abend stellen Reflekta Reflekta ihr Debütalbum vor. Nach so 
einigen kryptischen Vorankündigungen, hin bis zu „vier Kamelen im 
Wüstensturm“ gehend, ist spätestens seit einer grandiosen Show bei 
Nürnberg.Pop bekannt, dass hier 1x Ex-Escape Hawaii, 1x Sellfish, 
1x stadtbekannter Grafiker und 1x republikbekannter Biertrinker den 
Chillwave zu Grabe tragen, um ihn als schrägen Popversatz wieder 
auszubuddeln. Und der Herr Brû Brû? Steht begeistert neben uns in 
der ersten Reihe und massiert sich sein „B“, ähm, Doppel-R.

Katzenjammer
Mittwoch, 16. November // Löwensaal   Während die Einen 
(Kulturnews) sich ziemlich weit aus dem Fenster lehnen, indem 
sie einem Gogol Bordello nahe legen, sich ob dieser vier nor-
wegischen Ladys „warm anzuziehen“, können es die Anderen 
kaum glauben, dass jemand den Mut besitzt, auf seinem neuen 
Album „Land of Confusion“ von Genesis zu covern. Wir zum 
Beispiel. Aber die Katzenjammersche (nicht zu verwechseln 
mit „Katzenbergerische“) Rechnung geht auf, und das nicht 
nur, weil die Konzertsäle immer größer werden. Wer die Band 
vor zwei Jahren auf dem Bardentreffen gesehen hat, kann das 
sicherlich mit stichhaltigen Argumenten unterlegen!

curt.d
e

verlo
st

Tickets!

hallplatz 27 

90402 nürnberg

foto : nadine hennig blub! thomas stiller  
[eleflight rec · vulcania rec]  
hanna wolkenstraße
discotouristen 
marcus knauer [base · zoom]
playbox & pension wildbach
ohio.p · torsten gugg  
romanto · andy bach
berlinberlin feat. dave dk 
[moodmusic · playhouse : berlin]
maui scrivano [mitte soundbar]
kohlmeisen 
marko m. [kiss klub · rakete] 
l.kloss · c.binder · edbert
rotblau a.redezke · a.pietropoli
dan d [district of corruption] 
cntrl : optimus maximus 
j.krause [so not berlin : munich]
j.heilberger [optms mxms]
semester feat. martin dawson 
[dessous · get physical : berlin] 
discotouristen 
mommsneub [milk&juicy]
glückskind : you&me
micha klang [glückskind]
jürgen kirsch [stil vor talent]
eine nacht*: jermaine dotson  
[electric grooves · frankfurt/m]
maui scrivano [mitte soundbar]

mi 02

do 03

fr 04

sa 05
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do 24
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Elektrisch feat. Gregor Tresher
Freitag, 18. November // Hirsch   Dickes elektronisches Brett im 
Vogelweiherstraßen-Club: Der für die Raveline-Leserschaft „Best 
Producer 2006 & 2007“ hat im Sommer seinen dritten Langspieler 
„Lights from the Inside“ veröffentlicht und legt seitdem samt Platten-
kiste eine beachtliche Weltreise hin. New Wave Bands wie Heaven 
17 oder Anne Clark, mit denen Tresher einst musikalisch sozialisiert 
wurde, spielen in seinen perkussiven Technotracks dabei durchaus 
noch eine Rolle. Dazu gibt es im Aufgebot des Abends die Berliner 
Durchstarter AKA AKA live (Stil vor Talent), die lokalen Plattenpäpste 
To, Patpat und Chris Cutter, spezielle Lightshow und - Schmankerl! 
... keine Sperrstunde. 

Blood Red Shoes DJ-Set
Freitag, 18. November // Club Stereo   Es war einmal im letz-
ten Spätherbst, morgens um halb 7 in der Wacht am Rhein. 
Laura-Mary Carter hatte sich gerade von einigen Stammgästen 
ins Hotel bringen lassen, derweil Steven Ansell noch lange nicht 
genug hatte und sich sternhagelvoll und bestens gelaunt mit den 
versammelten Schweinebraten-Essern unterhielt. Ein Heiden-
spaß, dem ein wilder Ritt durch die Gitarrengefilde von Breeders 
über Bloc Party bis, ja, eben bis Blood Red Shoes vorausgegan-
gen war. Morgens um halb 10 versprach Steven dann zum x-ten 
Mal, dass sie wiederkommen würden. Jetzt ist es soweit, und 
nicht nur die versammelten Go Gitarre! Go! Herrschaften hüpfen 
im Quadrat vor Vorfreude. curt auch!

curt.d
e

verlo
st

Tickets!
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Phillip Boa & The Voodooclub
Donnerstag, 24. November // Hirsch   Damals, ja damals, war 
der in Dortmund geborene Ernst Ulrich Figgen alias Phillip Boa 
mit seinem Voodooclub neben den Einstürzenden Neubauten 
der wohl am meisten im Ausland wahrgenommene Künstler 
Deutschlands. Zeitlose Indiedisco-Hits wie „This Is Michael“ 
oder „Container Love“ sind dabei nur ein kleiner Teil eines aus 
17 Alben bestehenden Backkataloges. Die beiden legendären 
Platten „Helios“ (1991) und „Boaphenia“ (1993) wurden in 
diesem Frühjahr neu gemastert veröffentlicht. Das kann eigent-
lich nur eines heißen: Es gibt auf Tour das ersehnte „Best off“. 
Wir freuen uns!

Bombay Bicycle Club
Freitag, 25. November // E-Werk Erlangen   Ganz schöne 
Frechheit, nach einem Indierock-Album („I had the Blues but I 
shook them loose“) ein grandioses Akustikalbum („Flaws“) auf-
zunehmen, um dann mit „A different Kind of Fix“ wieder laut zu 
werden. Oder? Außerdem ganz schön frech, auf der Insel seit 
Jahren und nicht nur von der NME abgefeiert zu werden, bevor 
auch wir hier im musikalisch offensichtlich manchmal unterbe-
mittelten - wahlweise bemitleidenswerten - Deutschland in den 
Genuss dieses Phänomens kommen. Große Band, große Songs, 
groß, dass sie nun endlich auch hier ankommen. BBC werden 
nämlich nicht nur von unserer Musikredaktion sehnsüchtig auf 
der Bühne erwartet!

curt.d
e

verlo
st

Tickets!
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Smith & Smart
Samstag, 26. November // Club Stereo   „Blutsbrüder“ heißt die 
neue Platte der beiden Berliner HipHop-Punks, die pünktlich zum 
10-jährigen Jubiläum ab sofort in den Läden steht. Während Andere 
längst das dritte Serato-Update haben, schleppen Max´Well Smart 
und DJ Robert Smith noch kistenweise Vinyl in die Clubs, um es dann 
besser zu vermixen, als es mit jedem Rechner möglich wäre. Dazu, 
davor, dahinter, dazwischen performen sie live. So zumindest war das 
die letzten 5 Jahre in der Klaragasse, was alle bis zur letzten Rille in 
Ekstase versetzt hat. Ein Beatmassaker vom Feinsten, dem wir auch 
schon mal einen curt-Titel gewidmet haben. Warum? Gehet hin und 
lasset die Beine kreisen, dann wisset Ihr, dass es darauf nur die eine 
Antwort geben kann: Darum! 

Dance Yourself To Death
Mittwoch, 30. November // MUZ Club   Der letzte Facebook-Eintrag der 
kanadischen Band um die queeren Jen Markowitz (Gesang) und Susan 
Gayle (Drums) stammt aus dem Juni 2011. Kaum zu glauben, oder? Ist 
aber so. Und auch sonst findet man dieser Tage wenig neuen Stoff von 
der Band, die Einflüsse von Fleetwood Mac bis New Young Pony Club zu 
einem schicken Indiedance vermengt. Macht aber ebenso wenig, denn 
am allerliebsten stehen Dance Yourself To Death auf der Bühne und spie-
len live. Dafür braucht es nichtmal eine Facebook-Ansage, wenn man 
so gut aufgehoben ist wie beim Team des MUZ Club, das weiß, wie es 
die interessanten Bands nach außen weiterreicht. Zum Beispiel zu uns. 
Daumen hoch, wir sind dabei!

curt.d
e

verlo
st

Tickets!

STADTRATSFRAKTION
NÜRNBERG

nürnberg           künstlerhaus k4            königstrasse 93
einlass ab 19 uhr eintrittspreis 12,– eur www.rotekulturnacht.de
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Bretter & Holz
Immer donnerstags // Nano   Mit wenigen Ausnahmen, 
die dann von Michi und seiner Crew ausreichend angesagt 
werden, gibt es donnnerstags jetzt jede Woche Vierviertel-
sound von und mit Lionel Longwheeler und Gästen auf die 
Tanzdielen genagelt. Der Eintritt ist bis 00:30 Uhr frei, dazu 
gibt es Getränkespecials.

We love 90s
Ab sofort jeden Freitag // *77   In der *77 wird der 
Kalender jetzt regelmäßig um 20 Jahre zurückgeblättert. 
Die 90er werden in dem Falle so sehr geliebt, dass es von 
nun an jeden Freitag die altehrwürdigen Schädelspalter 
von vor der Jahrtausendwende (Jacky Cola, Malibu Kirsch 
und Jägermeister) in die Gläser kommen. Und natürlich der 
dazugehörige Soundtrack von „damals“ aus den Boxen. 

Clubgeschehen
Hiermit klären wir Euch auf: wer, was, wann, 
wo, mit wem warum und weshalb auf die 
Tanzdielen und bühnen Brettert. denn: Es steppt 
auch die kommenden Wochen gewaltig! und 
wie immer schafft curt den Überblick durchs 
Festivitäten-Geschmeide. 

022  //  Clubgeschehen  023

Schlager und Disco in der Opera
immer am ersten Wochenende im Monat // Opera   Das erste Wochenende 
des Monats kommt im Opera (in der Ostermayrpassage) in feste Hände. Wäh-
rend  freitags (04.11.) dann die große Schlagernacht regiert, kehrt samstags (ab 
03.12.) DJ H wie einst im Hirsch mit seiner Disco-Disco „We are Family“ - jetzt an 
neuer Wirkungsstätte - allmonatlich zurück an die Plattenspieler.

My Club Is My Castle
Donnerstag, 3. November // Mach 1   Heute wird Premiere gefeiert! Das erste 
Mal heißt es donnerstags „My Club is my Castle“. DJane Kitty Kat und DJ N-co 
kümmern sich um den Sound, dazu gibt es Cocktails im Sonderangebot und 20% 
auf alle Wodka-Flaschen.

Open Decks Spektakel
Freitag, 4. November // Nano   Ihr kennt das: Mail an kamikaze@partys.ms und 
schon gibt es die Drinks aufs Haus und alle  Kumpels auf der Gästeliste. Ach so: 
Auflegen müsst Ihr! Aber das wolltet Ihr doch schon immer?! 

Wine Ya Waist meets Pirate Movie
Freittag, 4. November // Stars & Stairs   Die Jungs von Pirate Movie aus Österreich 
stellen ihr neustes Meisterwerk vor. „Bottom Line“ nennt sich das gute Stück. In 
16:9 gedreht verspricht der Streifen Kreativität und Snowboarding auf höchstem 
Niveau. Dazu gibt es eine fette Verlosung und das musikalische Offbeat-Vollpro-
gramm aus dem Hause Mangotree Soundsystem, die sich diese Koop natürlich 
nicht nehmen lassen! An der weißen Bar gibt es obendrauf Essenjahl Selecta mit 
einer ausgewählten Selection von HipHop über Mash Up bis hin zu Dancehall.

Stylectric feat. Simina Grigoriu
Freitag, 4. November // 360º   Richtig, die in Toronto 
aufgewachsene Rumänin ist die Freundin von Paul 
Kalkbrenner! Das hört man auch an ihren Produktio-
nen: auf technoider Basis entstehen echte Perlen aus 
Pop und Disco, die sowohl beim Hören als auch beim 
Tanzen verzaubern. Wer auf der letzten Tour von Paul 
Kalkbrenner dabei war, weiß, wovon wir reden. Wer 
nicht, sollte sich das erst recht nicht entgehen lassen!



Playbox & Pension Wildbach
Freitag, 4. November // Mitte   Zwei elektronische Partyreihen 
tun sich zusammen und grätschen im Sauseschritt zwischen 
altem und neuen House von minimal bis funky. Könnte auch 
passieren, dass sich zu späterer Stunde der einer oder andere 
Breakbeat einschleicht ... aber das macht ja mal überhaupt nix! 
Die DJs: Ohio P, Torsten Gugg, Romanto, Andy Bach.

Roarfest
Samstag, 5. November im Lux   Das Rockfestival geht in seine 
diesjährige Runde mit einer separaten „Acoustic Lounge“, in 
der Mathew J. White, Polo, Orcatastrophe, Punch & Nerves 
und Me & Reas zu hören sind. Auf der Mainstage derweil 
zeigen Shwobread (USA), The Interspehere, Write This Down 
(USA), Safemode aus Schweden, Polo About An Author und 
Aion die unterschiedlichsten Rockfacetten von Indie über 
Stadion bis Alternative. www.roarfest.de 

NRJ Music Tour
Samstag, 5. November // Planet   Eigentlich müsste da ja die 
Frankenhalle als Location stehen. Aber die diesjährige NRJ Music 
Tour mit Livegigs von Kelly Clarkson, Kaiser Chiefs, Tim Bendzko, 
The Baseballs und Madcon ist bereits ausverkauft. Deswegen 
schicken wir Euch alle einfach in die Klingenhofstraße zur After-
show. Auch hier heißt es mit Ansage früh kommen, neben vielen 
Stars & Sternchen gibt es ein exklusives DJ-Set von Madcon! 

curt vs. skirt
Samstag, 5. November // Nano   Das kann gefährlich 
werden, wenn dieser flotte Vierer in die DJ-Kanzel steigt 
um – rein musikalisch – mal die Muskeln gegeneinander 
spielen zu lassen. Man muss davon ausgehen, dass da 
ganz schwere Geschütze aufgefahren werden, denn 
weder die curt-Schergen Kolibri und Kaneda noch die 
Damen namens ChesserSisters sind Kinder von Traurig-
keit, wenn es um die Zusammenstellung der Musik geht. 
Indie hier, Electro da, Trash obendrauf ... und wenn's not-
wendig ist, dann wird auch mal ein Italoschlager hinten-
drein geschoben. Genregrenzen sind ganz sicher nichts 
für diesen Abend – Hauptsache, es fetzt!

www.ohm-hochschule.de

Das OHM macht... Zukunft.

Studier’ am OHM! 
Bei mehr als 40 Studiengängen in zwölf Fakultäten ist garantiert 
auch das richtige Studium für Dich dabei. Starte einfach durch!

Noch Fragen? Wir helfen Dir gerne weiter:
E-Mail: studienstart@ohm-hochschule.de, Telefon: 0911/5880-4114

31_Oktober_2011_curt-OHM-148x105mm.indd   1 31.10.11   11:14
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Ska Night

Sonntag, 6. November // Desi   Sonntag ist das, was Ihr 
draus macht! Hatten wir neulich schon mal bei The Horror 
The Horror im Stereo und jetzt gibt es in der Desi ein Offbeat-
Paket, dass dem mal in überhaupt nichts nachsteht und euch 
den Sonntagskrimi vergessen lässt. The Sensational Skydrunk 
Heartbeat Orchestra aus dem schönen Aichach mischen ihren 
Ska mit Elementen aus Funk, Afobeats bis Jazz, die Nürnber-
ger Formation eSKAlation sorgt nicht minder für eine facet-
tenreiche Interpretation des Genres. Macht garantiert Spaß! 

Neu: Die RockBar im Cult
immer Sonntags // Cult   Sonntag Abend kommt ja der 
Tatort. Wer den entfliehen will, der kann nun ab zum Zap-
peln ins Cult! Seit Neuestem hat der Club in der Dooser Str. 
60 auch sonntags geöffnet. Dann regiert  in dem kultigen 
Gemäuer der Rock: DJ Chrisdeath777 legt auf - und das 
bedeutet Stromgitarren, bis der Ohrenarzt kommt! Da läuft 
alles, was diesbezüglich abgeht und richtig Laune macht. 
Von Classic bis Alternative, von Heavy bis NuMetal, garan-
tiert tanzbar und handgemacht. Das Ganze gepimpt durch 
Hightlights mit „Das hab ich ja ewig nicht gehört! Lass 
mich, ich muss tanzen!“-Effekt.  Dazu gibt´s das ultimative 
Getränk für Rockfans:  lecker fränkisches Bier. Und wer will 
reckt beidhändig die Pommesgabel in die Luft und schüttelt 
sein Haupthaar! 

Play! feat. Ada
Freitag, 5. November // E-Werk Erlangen   Die Kölner 
DJane und Produzentin mit Veröffentlichungen auf 
Kompakt, DJ Kozes Pampa Rec. oder Areal /Irr steht 
für einen minimalen Houseansatz, aber spätestens seit 
ihrem aktuellen Album „Meine zarten Pfoten“ auch 
für eine gehörige Portion Pop. Nun macht sie auf ihrer 
Rundreise durch die europäischen Electroclubs für 
ein Liveset in Erlangen Halt. Musikalische und visuelle 
Unterstützung kommt vom dabei Play!-Team. Erhältlich ab Mitte November unter 0180-5-231-600 (Festnetz 14 ct/Min; 

Mobil bis zu 42 ct/Min), info@staatstheater.nuernberg.de oder  
an den Tages- und Abendkassen im Opern- und Schauspielhaus.

theater 
naCh deineM gesChMaCK

Mit unserem neuen Gutscheinheft für Auszubildende 
und Studierende (16-27 Jahre) kannst Du 5 Mal für je  
10 Euro ins Theater gehen. Egal ob 5 Mal alleine oder  
1 Mal zu fünft. Egal ob Oper, Ballett, Schauspiel oder 
Konzert – Theater ganz nach Deinem Geschmack.
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Karin Rabhansl
Dienstag, 8. November // Kofferfabrik Fürth   Die 24-jährige Lieder-
macherin aus Passau war bereits Support für La Brass Banda, Keller Steff 
oder Michi Dietmayr und erzählt auch heute und als Hauptact mit nieder-
bayerischer Nonchalance und Ironie von den alltäglichen Sorgen junger 
Musiker („Arbeitsamt“), unliebsamen Begegnungen („Hoids mei“) und 
rechnet auf ihre Art mit der Männerwelt („Scher dich doch zum Teufel“) ab.

Jerry Joseph & Walter Salas-Humara 
Dienstag, 8. November // Mata Hari Bar   Jerry Joseph & Walter Salas-
Humara - Mitbegründer der Band Silos -  sind gemeinsam auf Tour und 
stellen ihr Schaffen in Nürnbergs schönster kleinster Konzertspielstätte 
vor. Da gibt es bestimmt auch den einen oder anderen Silos-Klassiker 
im Akustikgewand. Früh kommen, wird eng.

Jam with us
immer mittwochs // Cult   Soul, Blues und Jazz zum Mitmachen – wer 
bisher dachte, der Laden in der Dooser Straße stünde ausschließlich für 
Dark Wave und Gothic, zu dem Schwarzkittel im Zeitlupentempo rätsel-
hafte Tanzfiguren aufführen, der lag ja damit per se schon mal falsch. 
Immerhin etabliert sich dort seit einiger Zeit mittwochs ein kleiner, feiner 
Blues & Jazz Abend mit Liveperformance vom Besten! Dazu gehört ein 
festes Ensemble von gestandenen Musikern, das auf Wunsch den Platz 
hinterm Instrument frei macht. Und das Beste: jeder kann mitmachen! 
Im Moment noch Geheimtipp aber definitiv sehens- und hörenswert.
Hingehen! Immer mittwochs ab 19:30 Uhr.
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Peerband
Dienstag, 8. November // Klüpfel   Besuch 
aus Berlin beim Tuesday Club. Der Musik-
blogger Peer Göbel (undertube.tv) und seine 
Band tourten bereits mit ClickClickDecker 
und Hund am Strand, ihr Album „Wir sind 
Peer“ wurde von Björn Sonnenberg und Jan 
Niklas Jansen (Karpatenhund, Locas in Love) 
produziert. Auf die Ohren gibt es deutschen 
Indiepop mit Folkelementen.

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 1 1  - 20 Uhr 
Sa. 10 - 1 8  Uhr

Königstraße 73 
90402 Nürnberg

nuernberg@waxnow.de 
www.waxnow.de

Lang anhaltend verführerisch glatte 
Haut zum Anfassen und Anbeißen…

Überall dort, wo Haare nicht erwünscht 
sind, aber am besten immer bei uns:
waxnow, Königstraße 73 in Nürnberg 

Mit Waxingprofis, die wissen wo und wie 
sie Hand bzw. was sie anlegen müssen…

…und das nicht nur bei vereinbarten  
Terminen, sondern gerne auch spontan 
und ohne Anmeldung.

was?

ok wo?

und wie?

0911 - 23 73 3273



Flashguns
Mittwoch, 9. November // MUZ Club   Obwohl sich die Mitglieder 
der britischen Indieband auf einer katholischen Jugendschule ken-
nenlernten - mit Katholizismus hat ihr Schaffen nix zu tun. Eher mit 
rauhbeinigem, kernigem Indie mit Melodie. Sie spielten bereits im 
Vorprogramm von den White Lies oder Jamie T und zeigen, wie der 
frische Sound von der Insel klingt.

Pandoras.Box
Mittwoch, 9. November // Club Stereo   Frittenbudes Martin Steer 
hegt und pflegt bekanntermaßen seit Jahren zusammen mit einige 
guten Freunden aus seiner bayrischen Heimat die Band pandoras.box, 
die melancholischen Postrock mit Versatzstücken aus Shoegaze und 
Electronica kombiniert und auf dem Berliner Label Noisolution (u.a. 
Blackmail, Kate Mosh, The Picturebooks) veröffentlicht. Beim gemisch-
ten Doppel mit der zauberhaften Maya Nadir (Wings of Love) wird 
heute das neue Album „still.monomeet“ vorgestellt. 

6 Jahre Go Gitarre! Go!
Freitag, 11. November // Club Stereo   Die Donnerstags-Gitarren-
Institution feiert Jubiläum und hat sich dafür wie immer einen Freitag 
ausgesucht. Haui, Patrick und ihre Mannschaft wollen schließlich auch 
mal ausschlafen. Mit dabei haben sie alle Lieblingslieder, Geburtstags-
plätzchen, eine Verlosung und, und, und... Geburtstagstorten bitte vor 
Ort abgeben - wir schieben schon mal vorneweg und gratulieren ganz 
herzlich! Wir sehen uns vor Ort.
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Joy Denalane
Mittwoch, 09.11. // Hirsch   Sie ist die Stimme des 
größten Freundeskreis-Hits „Mit Dir“, tourte mit 
den FK Allstars, unterzeichnete bei Four Music, der 
Plattenfirma der Fanta 4, und wurde zum konstan-
ten Aushängeschild der Soul-Pop Szene mit Hang 
zu Jazz und mehr. Ihr neues Album enterte die 
Charts auf Platz 8, jetzt stellt Joy Delalane live unter 
Beweis, was sie kann. Und das ist viel!
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Superbad
Freitag, 11. November // Stars & Stairs   Das Duo Jake vs. The 
Audience schütteln bei ihrem 4-Deck-DJ-Set von HipHop bis Electro 
und spielen neben bekannten Versionen der Tracks auch hauseigene 
Remixe von My Chemical Romance, Herve oder Foster The People. 
Wir haben mal vorgehört - pumpend, housig, interessant und vor 
allem: aus Nürnberg. Das gibt gleich noch einen Pluspunkt. Zum 
Reinhören: www.soundcloud.com/jake-vs-the-audience

Pon Di Attack feat. Caveman International
Freitag, 11. November // Nano   Zu Gast bei Sheng Peng: das seit 
1975 aktive Caveman International Soundsystem aus Jamaica gilt als 
Entdecker von Sizzla Kalonji. Auch Artists wie Natty King, Luciano, 
Mikey General, Jah Mason oder Jah Cure wurden erfolgreich auf den 
Weg gebracht, außerdem hat die Crew große Clashs bestritten und 
zeigt jetzt auch in Nürnberg, was sie drauf hat. 

Wildstyle in der Innenstadt
11. & 25. November // Opera bzw. Club STereo   Raus aus der Süd-
stadt, rein in die südliche Altstadt heißt es für Tommy Yamaha und 
Ekki Eletrico und ihre Wildstyle, die dem Hirsch neulich Adieu gesagt 
haben, um jetzt gleich doppelt in der Inner City aufzutrumpfen: 
neben ihrer Residency im Stereo (am 25.11.) geht es am 11. Novem-
ber erstmals ins Opera. Die Reise im Zeichen der „Wildstyle Classics“ 
geht von den Freestylers über Fatboy Slim bis zu Cornershop und 
Superdiscount. Fett!

Kinder der Nacht feat. Steve Weeks
Freitag, 11. November // Loop   Wer auf düster 
steht und demnächst zufälligerweise in London 
unterwegs ist, sollte sich mal auf einer der legen-
dären Slimelight Partys reinschmuggeln lassen. Da 
kam man früher nur auf Einladung der Stammgä-
ste rein. Heute ist das etwas offener, aber immer 
noch legendär und zumindest der Dresscode 
(schwarz) muss stimmen. Wer es demnächst zufäl-
ligerweise nicht bis nach London schafft, braucht 
sich zumindest im Bezug auf die musikalische 
Unterhaltung nicht ärgern, denn der Slimelight-
Macher Steve Weeks kommt zu den Kindern der 
Nacht in die Klingenhofstraße und spielt mit den 
Residents von EBM über Futurepop bis Industrial. K-Sechs, Hallplatz 25, 90402 Nürnberg 

www.k-sechs.com    

50er 
60er 

70er 

Rockabilly 

Geöffnet  von 
Dienstag bis Samstag 

ab 20.00 Uhr 

Die kleine Retro-Bar 
 

für eure Nacht  
von uns gemacht! Am Wochenende wechselnde DJs 
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Stiller Feiertag - Countdown
Samstag, 12. & 19. November // Stars & Stairs   Alle Jahre 
wieder wird in der Engelhardsgasse die Party vor dem Party-
Verbot gefeiert. Los geht es bereits um 20 Uhr, der Eintritt ist 
frei und neben einem „Best of NBGs Clubsounds“ (12.11. DJ 
Q-Style, 19.11. DJ Ruzo) lädt eine Happy Hour auf alle Cocktails, 
Caipis und Cuba Libres zum früh Kommen ein, damit einem 
nach einer zünftigen Sause nichts, aber wirklich gar nichts fehlt.

Shantel & Orchestra
Samstag, 12.11. // E-Werk Erlangen   Wenn der Meister samt 
Band los legt, bleibt kein T-Shirt trocken! Hier fliegen Arme und 
Körper ekstatisch und euphorisch und wenn man denkt, mehr 
geht nicht, klettert Shantel über die Absperrgitter und mischt 
sein Publikum so richtig auf. Und auch hier gilt gerne: Mitten 
drin, statt nur dabei!

Fischer Z
Montag, 14. November // Hirsch   Wikipedia irrt nie? Doch! 
Alleine schon die Tatsache, dass der Artikel über Fischer Z mit 
„Fischer Z war eine englische Rockgruppe...“ beginnt, beweist das 
Gegenteil. John Watts und seine Band zählen unbestritten zu den 
wichtigsten Bands des New Wave und haben mit „Marlise“ oder 
„Red Skies Over Paradiese“ Meilensteine hingelegt. Jetzt kommen 
sie auf eine Best-of-Rundreise, im Vorprogramm spielt John Watts 
übrigens mit Morethanmusic - noch so ein Schmankerl...

Big Sexy Noise  
feat. Lydia Lunch und Gallon Drunk

Donnerstag, 17. November // Desi   Die Sängerin, 
Spoken-Word-Künstlerin und Schauspielerin Lydia 
Lunch war eine der zentralen Figuren der Ende der 
Siebziger Jahre in New York aufkeimenden No-Wave-
Bewegung und hat sich unter anderem mit James 
Johnston (Faust, Nick Cave), Ian White (Gallon Drunk) 
und Terry Edwards (Tom Waits, PJ Harvey) verstärkt. 
Bissig, reflektiert, exzessiv!

VWIs Students Paradise
Donnerstag, 17. November // Paisley Erlangen   
Zum Semesterstart der Hochschulgruppe VWI gibt es 
nicht nur Party-, Black- und Housessounds, sondern 
unter allen bis 24 Uhr anwesenden Studenten werden 
500,- Euro Semestergebühr in bar verlost. Dazu gibt es 
Happy-Hour-Tarife. 

Semester feat. Martin Dawson
Freitag, 18. November // Mitte   Das Nürnberg-Berliner 
Label von und mit u.a. Nhan Solo und Nicole Sandeck 
feiert heuer noch zweimal in der Mitte. Los geht es mit 
dem Berliner Martin Dawson, der auch die Ehre hatte, die 
Mood 100 zu machen. Seine deepen, melodischen House-
tracks sorgen nicht nur bei der De:Bug für Begeisterung. 
Im Dezember kommt dann mit Nhan Solo noch einer der 
Macher höchstpersönlich und beschließt das Labeljahr in 
der Frankenmetropole. Mehr dazu im nächsten curt.

Fashionista
Freitag, 18. November // Paisley Erlangen   Hier 
dürfen bis 23 Uhr nur Ladys rein, erhalten mit High 
Heels (mind. 8 cm) Drinks for free und können ein paar 
Schuhe von der Marke Christian Louboutin gewinnen. 
Danach kommen die Herrschaften hinzu und es wird 
zu Clubsounds gefeiert. 

Electroplosiv feat. Super Flu
Freitag, 18. November // 360º   „Willkommen in einer Welt, in 
der knusprig gebackene Bassdrums den Ton angeben, in der 
Momratzn zu zwickenden HiHats zucken und dir Sprechbla-
sen sympathische Bässe zuwinken. Du muss eine schwierige 
Entscheidung treffen!? Super Flu empfehlen dir Doppelbröt-
chen mit Knoblauch und 6-Minuten-Eiern!?“ Sagen Feliks 
Thielmann und Mathias Schwarz über sich und ihre Musik 
und meinen das auch genau so. Noch Fragen? Wir nicht! 
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Wilde Kaiser feat. Kaiserdisco
Freitag, 18. November // Rakete   Die beiden Nordlichter 
Frederic Berger und Patrick Buck alias Kaiserdisco haben es 
mit zum Beispiel einem Remix für Booka Shade und einem 
Langspieler auf MBF weit gebracht. Ihre Spur wird länger 
und länger und ihre Livesets sind immer wieder ein minimal-
elektronischer Schmaus. 

Dyse
Samstag, 19. November // MUZ Club   Andre, das sich 
krümmende und windende Noise-Gespenst an quälender 
Gitarre und ekstatischem Geschrei, und Trommelmonster 
Jari, der hyperaktive Wahnsinnstrommler, der wohl nach 
jedem Gig die Felle wechseln muss - das sind Dyse. Unser 
Frank hat die schon mal gesehen und sagt: geil & abgefah-
ren. Und wenn der Frank das sagt, dann sagt er das!

Fink
Dienstag, 22. November // Festsaal d. Künstlerhauses (K4)   
Fink aka Fin Greenall gilt leider immer noch als unterschätz-
ter Singer/Songwriter, hat aber inzwischen Supporttouren für 
Massive Attack und Zero 7 gespielt, Songs für John Legend 
oder Amy Winehouse geschrieben und Remixe für Elbow oder 
Ryuchi Sakamoto gemacht. Na, wenn das mal nix ist... Hier 
und heute stellt er die Songs seines im Sommer erschienenen 
Albums „Perfect Darkness“ vor.

Hauschka bei Across
Freitag, 18.11. // Neues Museum   Volker Bertelmann 
aka Hauschka gilt als Neo-Impressario des präparierten 
Klaviers. Seine von Steve Reich und Michael Nyman 
beeinflussten Kompositionen sind stilbildende Miniatur-
welten zwischen Poesie und rhythmisierter Lautmalerei. 
Nach einem Ausflug in die Salon-Orchester-Welt hat er 
nun unter Mitwirkung von unter anderem Joey Burns 
von Calexico und Mum einen eigenständigen Minimal-
Pophybriden („Foreign Landscapes“ geschaffen, der mit 
einem Auge auf den Dancefloor schielt. Das Konzert 
findet im Rahmen der Reihe „Across“ statt. Tipp!

Touchy Mob
Mittwoch, 23. November // Club Stereo   Wie lautet 
der gemeinsame Nenner von den Kalkbrenners, Four 
Tet, Grizzly Bear und The Books? Ganz schön viel Name-
dropping, aber der Berliner Vollbart Touchy Mob hat sich 
das zum Beispiel auf Reisen mit Bodi Bill oder in Istanbul, 
New York oder Paris redlich verdient. Schöner kann eine 
Mischung aus Folk und Electronica kaum klingen...

Shigeto
Mittwoch, 23. November // Desi   Der amerikanische 
Beatbastler und studierte Schlagzeuger veröffentlicht 
beim US-Label Ghostly International, wo auch Gold 
Panda, Matthew Dear oder Dabrye unter Vertrag stehen 
und für neue, spannende Entwicklungen der elektro-
nischen Musik irgendwo zwischen Dubstep, Jazz und 
Cinemaeskem stehen. Drum herum ist eine Painting Per-
formance geboten. 

Next Stop: Horizon
Mittwoch, 23. November // MUZ Club   „Kurt Weill-esque, 
absolut einzigartig, anarchisch und melodramatische Musik 
von bizarrer Schönheit!“ So liest sich das über das schwedi-
sche Duo, dessen Indie kontrastreich und farbenfroh darge-
boten wird und sich auch vor Referenzen gen Kabarett und 
Jazz nicht sträubt - ganz im Gegenteil!

Ziehgäuner
Donnerstag, 24. November // Kofferfabrik Fürth   Die 
österreichisch-bayrische Formation hat es faustdick mit 
dem Ska inter den Ohren, der aber auch gerne mal in funkig 
groovt oder Elemente von Balkan bis Krimisoundtrack offen 
legt. Tanzeinlagen gerne gesehen, dafür sorgt auch die 
zweite Band des Abends, Fuadadeimuada (geheimnisum-
witterter Calypso-Surf-Poprock).
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Kavkas
Freitag, 25. November / Kunstverein   www-sklavenautomat.de 
titelt: „Die Münchner Freiheit des Punkrocks“. Finden wir gut! Kavkas 
sind aber auch für Electro - rotzfrech, ans Herz gehend, bastelfreu-
dig, wild und persönlich. Finden wir auch gut!

Inferno
Freitag, 25. November // Loop   Hier wird gerockt! Wer auf Musik 
von Broilers über Flogging Molly, Volbeat oder Korn bis zu Papa 
Roach und Social Distortion steht, ist beim „Inferno“ richtig. Auf 
zwei Floors alles was das Alternative-Herz begehrt, zuzüglich „Rock 
Your Birthday“-Special und verschiedene Drinks im Sonderangebot. 

2 Jahre Tontrauma
Freitag, 25. November // Klanghaus Erlangen   Vor knapp 
zwei Jahre hat das Tontrauma-Quartett seine ersten Sessions 
zelebriert – und vom Start weg zahlreiche Erlanger Techno- und 
Minimal-Fans begeistert. Bei Tontrauma-Sessions liegt der Stim-
mungspegel immer „über normal“. Und das gilt mit Sicherheit 
auch für die große Geburtstagsfeier. curt gratuliert!

Ian Carey
Samstag, 26.11. // Hörsaal Erlangen   Der schmucke DJ darf 
sich offiziell „MTV Music Award Winner" nennen, kommt direkt 
aus Miami und auch sonst scheint ihm die Sonne aus dem Arsch. 
Für unser Wohl und die eigene Sonne gibt´s Getränkespecials!

3 Jahre Just Bang It!
Freitag, 25. September // Rakete   Da trägt er 
anlässlich der Jubiläumsfeierlichkeiten einmal mehr 
dick auf, der werte Herr Holy Scamp, um die Raver-
herzen im Quadrat hüpfen zu lassen. Es sei von 
vornherein gesagt, dass ihm das gelingen wird! 
Jetzt aber kurz noch zum Eingemachten: Bastian 
Heerhorst aka Fukkk Off beweist nicht nur seit 
vielen Jahren auf der Reeperbahn Stehvermögen, 
sondern auch im pulsierenden Clubtrubel Europas 
und hat mit seinem Liveset schon viele Tanzbeine 
in Ekstase versetzt. Das Duo The Sexinvaders ist mit 
seinen Remixen für Boys Noize oder Kavinsky so 
etwas wie das Hauptstadt-Gegenstück des Abends. 
Dazu mit Optimus Maximus, Serdan Dincer, Moto 
Motor, Liquid Blaze, Fabian Hendl, Chris Binder und 
dem Hausherren himself samt FBNLRT eine mehr als 
anständige Riege Lokalisten und fertig ist das Packet 
zum Abheben. curt gratuliert!

MTV Hauptstadtclub
Samstag, 26. November // Mach 1   MTV 
kommt - und das mit jeder Menge Deko, 
Kamerateams, Fotowand, Showacts und 
allem, was eine fette Party sonst noch so 
braucht. In Punkto Musik steht mit dem New 
Yorker George Morel („Wiggle It!“, „Emoti-
ons“) ein Urgestein der Houseszene an den 
Decks des Club 1, im Club 2 gibt es Party-
sounds mit DJ Drastic. Da weht dann wohl 
mit Ansage ein Hauch von Großstadt durch 
die Frankenmetropole... 

Yann Tiersen
Samstag, 26. November // E-Werk Erlangen   Mit seinem siebten, erneut 
ziemlich postrockigen Album „Skyline“ im Gepäck kommt der französi-
sche Musiker und Komponist der Filmmusik für „Die fabelhafte Welt der 
Amelie“ (2001) auf Tour. Live ist der Mann immer wieder ein Erlebnis, zum 
Album gibt es in Kürze mehr auf curt.de, der Seite mit Langspieler.

Eine Nacht feat. Jermaine Dotson
Samstag, 26. November // Mitte   Der Gründervater und Veranstalter der 
Frankfurter Partyserie „Electric Grooves Underground“ gibt heute Nacht 
elektrisch-groovende Einblicke in den Frankfurt-Sound. Das gefällt auch 
den Franken sehr gut – behauptet curt.

Neuer Hotspot für Ü30
Samstag, 26. November // Terminal90   Der Flughafen Nbg hat eine neue 
Venue, die nun auch in den Ü30-Partybetrieb einsteigt. DJ Prime navigiert 
durch die besten Hits von damals bis heute, die Rollbahn ist durch große 
Panoramafenster immer im Blick, die Aussichtsterrasse ist der perfekte 
Raucherbereich und das gemütliche Interieur lädt zum Abfeiern ein.

Ghostpoet
Sonntag, 27. November // Desi   Sonntags in der Desi, die Zweite. Der 
junge Londoner Musiker steht für eine minimalistisch-trippig-intime 
Mischung aus HipHop, Blues, Dub, TripHop und Electronic, die seinem 
Album “Peanut Butter Blues & Melancholy Jam“ nebst Künstlern wie 
PJ Harvey, Metronomy und Adele eine Nominierung für den renom-
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Neu: Die Bombe
ab 4. November in der AugustinerstraSSe (ehem. Coons)   
Dort, wo die Greise unter uns noch unter dem Namen „Unrat“ 
verkehrten, mischte man bis Ende Oktober als „Coons“ das Fei-
ervolk auf, um jetzt heroisch Platz zu machen für einen neuen 
Recken im Gefecht: „Die Bombe“ – sicher nicht ganz unplan-
mäßig so benannt – soll ein Party-Wohnzimmer mit Bar und 
Tanzfläche werden, welches verspricht, vom Feierabendbier-
chen bis zur Totalekstase quasi alles im Repertoire zu haben. 
Los geht’s am 4. November, und dann immer donnerstags bis 
samstags und, oho, auch dienstags ab 21 Uhr zum unschlag-
baren Eintrittspreis von 0 Euro. Musikalisch einzuordnen ist die 
Feierei sehr einfach: Partymucke total lautet die Ansage. 

Bald neu: Marquee
Ab Dezember in der KlingenhofstraSSe   Diese Um- und 
Erbauung haben wir in den letzten Monaten schon aufmerk-
sam verfolgt, und nun scheint es, als sei bald der Tag des 
letzten Hammerschlags gekommen. Zumindest munkelt man 
über eine geplante Eröffnung in der zweiten Dezember Woche. 
Das Konzept: hochwertige Unterhaltung & Produkte, DJs samt 
Live-Unterstützung und Musik von Studio 54 bis Ibiza (Vocal) 
House. Außerdem kann man das Etablissement auch mieten, 
dank mobilem Mobiliar (!) wird sich nämlich alles prima auf die 
jeweiligen Bedürfnisse anpassen lassen. Also, schnell die letzten 
Kabel verlegen und die Boxen ausrichten - wir sind gespannt!

Beatsteaks
Sonntag, 27. November // Stadthalle Fürth
Achtung: Die Tickets werden sicher eng! Uns sind die 
Herrschaften sogar einen Ausflug nach Fürth wert! 
Mäusi Joppke höchstpersönlich hatte mal das Vergnü-
gen, mit seinem Kadettilac das Beatsteaks DJ-Team 
vom Flughafen ins Taubertal zu kutschieren. Bier und 
Schnaps lehnten sie während der Fahrt ab, das Lenk-
rad wollten sie aber auch nicht übenehmen, als der 
Mäusi das gute Fränkische genoss. Stattdessen wurde 
einem Kumpel am Telefon erklärt, dass er zu seinem 
Date kein Metal-T-Shirt anziehen soll... Auch okay.

Evil Jared
Samstag, 3. Dezember // Loop
Im Rahmen der Partyserie Bombtracks hat sich Wolf-
gang nicht nur die curt-eigenen DJ-Recken Karel 
& Kolibri und die fabelhafte Squiek Night ins Café 
geholt, sondern vor allem das hühnenhafte Party- und 
Jägermeistervernichtungsmonster Evil Jared, der uns 
als Bassist der Bloodhound Gang schon so manches 
Mal das Ohr ausgeputzt hat - sowohl mit Sound, als 
auch mit legendären Spucktiraden ins Publikum. 
Wie exzessiv es an diesem Abend im Loop werden 
wird, das liegt einzig und allein an Euch!

mierten Mercury Prize als Bestes Album 2011 bescherte. Als 
Tour-Support wird der Heidelberger Künstler Muso Auszüge 
aus seinem bevorstehenden Debut präsentieren, das von 
Pink Ganter (Sizarr) und Konstantin Gropper (Get Well Soon]) 
produziert wurde. 

Booka Shade
Freitag, 2. Dezember // Posthalle Würzburg   Das Berliner 
Duo Walter Merziger und Arno Kammermeier zählt seit Jahren 
zu den meistgefragten Electro-Live-Acts - kein Wunder, strot-
zen ihre Shows doch vor "Body Language". "Get Physical" 
heißt insofern nicht nur ihr Label, sondern passt auch als stän-
diges Motto. Dafür lohnt sich der Ausflug ins 100 Kilometer 
entfernte Würzburg möglicherweise. Doch, ja.  

Jolly Beat
Samstag, 3. Dezember // Goija   Die Veranstalter der Par-
tyreihen „Le Plaisirclub", „La Dolce Vita" und „Platinum 
Passion" wollen nun ein Event im Goija etablieren. Unter dem 
Motto CShow your face" werden sie alle Areas bespielen und 
dem Club ihre eigene Atmosphäre verleihen. Mit Show Acts, 
Tänzer, eigene Kostüme, House DJs, die von Vocalist begleitet 
werden, und vielem mehr wird ordentlich aufgefahren. Den 
beiden Machern Gaetano und Angelo geht es um Under-
ground Clubbing, ausgefallene Extravaganz und Lifestyle, aber 
auch um „Assoziation mir ihrem Hang zur Rebllion".
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Kulturnacht: Nürnberg macht rot 
Samstag, 26. November // Künstlerhaus (K4)   An diesem Abend steht das Künstlerhaus (K4) wieder im Zeichen der Roten Kultur-
nacht der SPD-Stadtratsfraktion und der Karl-Bröger-Gesellschaft e.V., die einmal mehr sehr unpolitisch ein buntes und vielseitiges 
Programm auf die Beine gestellt haben. Das geht vom Filmhauskino, in dem kein Film läuft, sondern Gymmick mit seiner Gitarre 
allerlei Lachens- und Wissenswertes zu erzählen hat, quer durch fast alle weiteren Räume im Hause. Auf den anderen Bühnen hat der 
Zauberer Nico Scholl täuschend echte Tricks parat, die beiden Kulturförderpreisträger Petra Nacke und Elmar Tannert lesen aus ihrem 
Regionalkrimi „Blaulicht“ und die Improtheater-Gruppe „Holtertipolter!“ nimmt ihr Publikum mit auf eine Reise, deren Ursprung die 
Ideen vom Publikum selbst sind. Natürlich spielen auch Bands, und hier gibt es zwei echte Glanzlichter zu vermelden: die französische 
Formation Les Yeux d’la Tête vermischt in ihren Songs die unterschiedlichsten Einflüsse: Slang aus Paris und ländliche Anklänge, 
Französisches Chanson, Jazz, Nu-Musette, den Tonfall, Farbklang und die Würze der Zigeuner, des Maghrebs und des Flamencos, 
und nicht zu vergessen … einen Schuss Tex Avery. Spannend! Der Höhepunkt – aus Sicht der Musikredaktion – ist der Auftritt des 
„Indie-Kammerquintetts“ The Miserable Rich aus Brighton, das beim diesjährigen Brückenfestival alle Erwartungen übertraf, nach 
ihrer „offiziellen“ Show noch auf der Wiese weiterspielte und sich in den Herzen vieler NürnbergerInnen unsterblich machte. Dem 
kann man eigentlich keinen mehr draufsetzten, aber das dachte man bei einem gewissen Norman Cook auch schon mal und der 
hat das Gegenteil bewiesen. Immer wieder... Für die Aftershow-Party ab Mitternacht ist dann Ulrich Vinyl verantwortlich, bekannt 
aus Funk, Fernsehen und vom Bastard Pop Shop.

 The Miserable Rich  Les Yeux d'la Tête  Nacke und Tannert 

Radio Z Winterfest 
Freitag, 25. November // Zentralcafé des Künstlerhauses 
(K4)   Zum inzwischen 24. Mal lädt Nürnbergs feine Subkultur-
Radiostation zusammen mit dem Musikverein zum Winter-
fest und hat selbstverständlich auch in diesem Jahr ein tolles 
Programm auf die Beine gestellt, das Euch musikalischerseits 
im Folgenden kurz, aber mit Ausrufezeichen, ans Herz gelegt 
sei: die sieben Ladies von Vivian Void spielen zwischen No 
Wave, Disco und Singalong und haben mit gängigen Damen-
klischees sowenig zu tun wie Punch & Nerves - ebenfalls 
am Start -  mit trivialen Lagerfeuerklischees. U*N*S kommen 
aus Berlin und setzten sich aus Mitglieder von Kate Mosh, 
siva., Petula oder SDNMT zusammen und bezeichnen sich 
selbst als „das glückliche Kind von Falco und Health“. Post 
Honeymoon aus Chicago orientieren sich da um einiges 
düsterer hin bis zum Bauhaus-Einschlag, Candelilla aus 
München derweil haben ihren roughen Postpunk gerade 
in der gleichen Stadt und zusammen mit Steve Albini auf-
genommen. Wer jetzt noch nicht genug hat, dem seien die 
afro-elektronischen, bis ins experimentelle gehenden Tracks 
aus dem DJ-Set der dänischen DJane Marcelle empfohlen, die 
den Abend in Anschluss zusammen mit Eve Massacre (Orchid) 
und Simone (Passion Party Blog, Club Stereo) abrundet. Und 
wehe, Ihr rechnet nicht noch obendrauf mit der einen oder 
anderen Überraschung  - Z wäre nicht Z, wenn nicht auch die 
Hinterhand sich von ihrer allerbesten Seite zeigt!



 Neon Indian 

 Ebow 

 Casper 

Straßenkreuzer: 10.000 gute Gründe
Zum Jubiläum erreichen Martin Schano und Artur Engler, auch im zehnten Jahr für die CD-Kompilation des Nürnber-
ger Sozialmagazins "StraSSenkreuzer" verantwortlich, den fünfstelligen auflagenBereich. Seit 2002 sind die beiden 
in der lokalen Musikszenerie unterwegs, um Bands, Solokünstler oder Kabarettisten zu suchen und zu finden, die 
einen in der Regel unveröffentlichten Song zur Zusammenstellung beitragen.

Heuer sind das zum Beispiel die Indierocker A Tale Of 
Golden Keys; die „eingefränkischten“ russischen Elec-
trofunk-Könige Grandmother Funk; die Hersbrucker 
Melancholie-Intellektuellen Bear Mountain Picnic Mas-
sacre; oder die charmante Songwriterin Maya Nadir.
Für das Cover wurde mit „Nevermind“ von Nirvana wieder 
ein Klassiker der Musikgeschichte nachgestellt, dessen 
Motiv eine starke Aussagekraft hat. 
Zum traditionellen Wiegenfest, das am 4. November im 
MUZ Club stattfindet, spielen die ebenfalls auf dem Sampler 
vertretenen Gymmick mit Uns, Ramrods, Se Hazelnuts 
und Newman, und im Anschluss jagt DJ Banana Rock´n´Roll 
über Mariachi Blues bis Alternative durch die Anlage. 
Ab dem 5. November ist die CD bei den Verkäufern des Sozi-
almagazins auf den Straßen Nürnbergs, Fürths und Erlan-
gens für 13,50 Euro erhältlich. Sieben Euro bleiben davon 
beim Verkäufer - ebenfalls ein super Grund, um sich das 
gute Stück zu holen. curt-Kaufempfehlung!   [dl]

044  //  feste mit festivalcharakter 045

on3-Festival: Das (Münchener) Funkhaus in Pop 
Samstag, 26. November // Orchesterstudios des Bayerischen Rundfunks in München   Alle 
Jahre zum letzten Novemberwochenende werden die Orchesterstudios des BR zur Festivalspiel-
stätte. Dass das Jugendradio des BR inzwischen auch in Nürnberg einen gehörigen Stein im Brett 
hat, bewies man kürzlich mit einem eigenen Floor beim Nürnberg.Pop Festival und der on3-Lese-
reihe, die im Zentralcafé des Künstlerhauses gastierte. Liebe Nürnbergerinnen und Nürnberger, 
jetzt ist es an der Zeit für die Retourkutsche. Erstens stimmt das Ambiente, zweitens das Aufge-
bot und drittens die Anfahrt. Von hinten aufgerollt, handelt es sich gerade einmal um 165km, die 
man - ausgehend vom curt Büro - bis zum Reich seiner musikalischen Träume zurückzulegen hat. 
Wer sich das ausschließlich für Casper gibt – möglicherweise, weil er keine Karten mehr für das 
ausverkaufte Konzert im Löwensaal bekommen hat – ist selbst schuld. Nicht, dass der Bielefelder 
Rap-Provokateur nix kann. Aber es ist noch viel mehr geboten als nur Frauenherzen-Brecher, 
die Audiolith dissen und den Stinkefinger auch sonst ganz weit oben haben dieser Tage. Zum 
Beispiel Neon Indian aus Texas, deren herrlich verspulte Fernfahrer-Träumereien auf einigen 
Tracks des neue Albums „Era Extraña“ eine überraschend klare Linie vorgeben („Polish Girl“, „Era 
Extraña“, ...), was das Konzerterlebnis umso spannender machen dürfte. Oder Ebow aus Mün-
chen, die weder was mit einem E-Bow (versetzt Gitarrenseiten in elektromagnetische Schwin-
gungen) noch mit Elbow (die Band, bei deren Auftritt es endlich mal aufhörte zu regnen beim 
diesjährigen Southside-Festival) zu tun hat, sondern mit deutschsprachigen Raps auf Electro-
House. Da wäre auch noch Ghostpoet von der Insel, dessen Debütalbum „Peanut Butter Blues & 
melancholy Jam“ auf bemerkenswerte Art und Weise HipHop auf staubtrockenen Dubstep-Beats 
umgarnt, ohne die Melodie dabei aus dem Kopf zu verlieren. Die in Brooklyn lebende Dänin 
Nanna Øland Fabricius alias Oh Land, hat im Sommer für einige Gigs von Kate Perry eröffnet. 
Natürlich kommt die einheimische Szene mit List, Moop Mama oder Candelilla nicht zu 
kurz und auch nach Nürnberg hat man seine Fühler ausgestreckt: Reflekta ReflektA wurden 
eingeladen und holen sich damit wohl endgültig ihren Ritterschlag ab.
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++ Church Of The Blue Nun.   Der Marrti vom Fürther Plattenladen mit 
finnischem Fokus, Kioski, zeigt sich auch im November mal wieder als Hans 
Dampf in allen Gassen. Während Kollege Robin van Velzen und Cellistin 
Golda Heart am 5. November im Casablanca das neue Church Of The Blue 
Nun Album vorstellen und damit den Schlusspunkt unter eine mehrwöchige 
Europatour setzen, geht es nahtlos mit einer Solotour von Mäkkeläs Trash 
Lounge weiter, der eine weitere Rutsche mit Clark Nova folgt. Ihr seht: es 
gibt mehr als ausreichende Gründe, sich den guten Mann und seine Pläne 
bis zum Ende des Jahres mal eingehender vorzuknöpfen. Mehr dazu in 
Kürze auf www.curt.de. 

++ Reflekta Reflekta: Debütalbum.   Weder mit „Escape“ und „Hawaii“, 
noch mit „Chill“ und „Wave“ wollen die vier Herren von Reflekta Reflekta 
was zu tun haben, wenn sie am 11. November im Rahmen der Avantpop-
Labelnacht (siehe „curt präsentiert“) ihr Debütalbum im MUZ Club vorstel-
len. Darüber wird zu berichten sein - nachzulesen auf curt.de, der Seite mit 
„Escape-Wave-Chill-Hawaii“. 

++ Kein Grund zu trauern: Starpost & Newman.   Letztes Jahr spielten 
diese beiden Bands noch zusammen vor einem „stillen“ Novembersonntag 
im Club Stereo, heuer hat jede von ihnen ihren eigenen Samstag. Bis 23:59 
Uhr darf man ja, und so legen Newman von und mit unseren Musikre-
daktions-Claus am 12. November vor dem Totensonntag vor und präsen-
tieren dabei erstens einige der Stücke ihres im Sommer aufgenommenen 
Albums und zweitens den Beweis, dass man sie künftig (wie auch bisher)  Sven Panne 

 Sutcliffe 

Lokalrunde
Hier mal ein kleiner Auszug dessen, was in und von den Band-Proberäu-
men dieser Stadt aus so alles fabriziert wird. wir tragen es hinaus.

++ NN Rocktour.   Die Nürnberger Nachrichten schicken vom 2. bis 5. 
November die vier bestplatziertesten Bands der vier größten Bandwettbe-
werbe der Region auf Tour. „Finale“ ist am 05.11. im MUZ Club, wo Ihr 
Uritup (Alternative), A Tale Of Golden Keys (Pop, Indie), The Deweys (Rock) 
und Hyrax (Metal) beim gemeinsamen Gig unter die Lupe nehmen könnt. 

++ Sutcliffe zu Gast bei den Lokalen Leidenschaften.   Die feine Radio-
Z-Sendung zur lokalen Musikszene sendet am 3. November wieder live und 
öffentlich aus dem MUZ Club. Zu Gast sind diesmal die instrumentalen Kopf-
kinospezialisten von Sutcliffe, die neben alten und neuen Stücken vielleicht 
auch das eine oder andere Wort über ihren Gig Ende Oktober in der JVA 
Nürnberg parat haben. Keisha und Andreas von den Lokalen Leidenschaften 
versorgen Euch drum herum mit allerlei Wissenswertem über die Szene. 

++ Der Gymmick und der Sven Panne.   Wenn diese beiden zusammen-
treffen, liegt Magie in der Luft. Schon oft genug unter Beweis gestellt und 
nachdem der liebe Herr Gymmick inzwischen sozusagen ein Global Player 
ist, gibt es außer dem ersten Donnerstag im Monat - ergo am 3. November 
in der Kulturkellerei - künftig einen Termin im Erlanger E-Werk obendrauf, 
der da zum Debüt der 5. November (Kellerbühne) wäre. Mit Panne natürlich!

The Church of the blue Nun 

Starpost 
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++ My Flint: Albumrelease.   Die vier Jungs von My 
Flint sind vor allem für ihre energiegeladenen Liveshows 
bekannt und nehmen sich vor Publikum auch gerne mal 
selber auf die Schippe. Beweisen durften sie das in den 
letzten Jahren im Vorprogramm von den Beatsteaks oder 
Maximo Park. In die Musikschublade Punk/Rock lassen 
sie sich schon länger nicht mehr zwängen. Im genrelosen 
Begriff „Gitarrenmusik“ fühlt sich die Band um Sänger Ste-
phan um einiges wohler. Schon der erste Longplayer „Sum-
mercamp“ zeigt sich um einiges vielseitiger als stumpfe 
„Drei-Akkorde-Musik“. Jetzt ist der Nachleger fertig und 
wird am 19. November im Zentralcafé des Künstlerhauses 
(K4) der Öffentlichkeit vorgestellt.

 Liam Curt 

 Wrongkong 

auf keinen Fall auch nur ansatzweise mit Coldplay vergleichen sollte. Claus 
hat ja bereits offiziell Abschied genommen... lest mal in seinem Nachruf 
auf curt.de nach... Die Woche darauf am 19. November gibt es dann beim 
Konzert von Starpost zerbrechlichen Indie zwischen Weinheim und Oxford, 
visuelle Kunstwerke, den neuen Gitarristen Jona und die Band Polo aus 
Mannheim im Vorprogramm. 

++ 15 Jahre Jugendradio - Konzertabend.   Anlässlich der Geburtstags-
feier des Jugendradios Funkenflug, das auf AFK Max gesendet wird, spielen 
am 14. November ab 19 Uhr  in Zusammenarbeit mit Free Spirit - eben-
falls ein Jungendradiomagazin - in der Luise die lokalen Newcomer Grand 
Splinters, Henriette, Money Left To Burn, Amphimatic und als Headliner der 
Singer / Songwriter Capoete aus Bayreuth ein Ständchen. Wir gratulieren 
ebenfalls!

++ Akustischer Abend im Klüpfel.   Am 15. November spielen die beiden 
Akustikformationen Liam Curt - die ihren neuen Tonträger übrigens am 5. 
November in der Treppenhaus-Lounge erstmals der Öffentlichkeit präsen-
tieren - und Yourwingsfly in der Leitzstraße, die für unplugged Storytelling 
abseits vom Stadion stehen. Intim, persönlich, hingebungsvoll und gut!

++ Wrongkong - Vorabsingle.   Im Januar kommt das neue Album der 
kanadisch-fränkischen Combo um Cyrena Dunbar und Tommy Yamaha. Das 
hat es in sich - wissen wir aus allererster Hand. Einen musikalischen Vorge-
schmack gibt es ab dem 18. November mit der Vorabsingle „Crystal Clear“. 
Seid gespannt!

++ Genetiks auf Tour.   Wir vermissen ihn sehr, unseren Fränk. Gerade jetzt, während des Redaktionsschlusses, ist er mit seinen 
Genetiks-Kollegen auf großer Konzertreise. Das krude Tourtagebuch dazu gibt's nachzulesen auf curt.de 

MyFlint 



 Foto: Torsten Hönig 

050  //  dem egers sei Kolumne

Ich muss sofort raus aus der Stadt, bevor sich die häs-
sliche Spitzmaus, der Hohepriester der Peinlichkeit, der 
Herausgeber der Imbezilen-Kladde wieder meldet, um 
mich erneut nach allen Regeln der Kunst zu kujonie-
ren. Wie einen Tanzbären zieht er mich am Nasenring 
durch die Manege. Der Mob grunzt vor Vergnügen, und 
Schweinchen Schlau trinkt schon vormittags, kurz vor elf, 
letztendlich auf meine Kosten, blutwarmen Cinzano und 
heckt neue Sauereien aus. Raus aus der Stadt der dauer-
haften Demütigungen! 

Ich setze mich in den nächsten Zug, fahre Richtung Weit-
weg, glotze erleichtert und leer wie ein Büstenhalter auf 
der Wäscheleine auf die grünblaugraue vorbeiwischende 
Landschaft, sausende Kraftfahrzeuge und monoton-
rhythmische Lärmschutzwände. Die Türen öffnen sich bei 
einer Haltestelle zwischen Regensburg und Passau. Mit 
frischer Luft stemmt sich ein Rudel kräftig schnaubender 
Mannsbilder ins Wageninnere. Grob poltert das massive 
Schuhwerk, und das kehlige Lachbrüllen lässt die anderen 
blutarmen Reisenden ängstlich zusammenschrumpfen 
und eröffnet den kurzhaarigen Bullen anstandslos Platz 

im Abteil, die sich nach Herzenslust akustisch und kör-
perlich ausdehnen. Sie stampfen mit ihren pfahldicken 
Haxen, klatschen in einer unbekannten Grammatik auf 
ihre kurzen Rindslederhosen. Ihre gesprochenen Wörter 
klingen, als würden sie im Rachen schwitzen. Ihre gejaul-
ten Geschichten prasseln wie feuchte Steinlawinen. Alle 
Körperteile der niederbayrischen Vollgötter sind doppelt 
so groß. Diese Fabelwesen haben keine Adern, sondern 
dicke Kabel und zwei Herzen. Deren Pranken biegen 
kalten Stahl wie unsereins Strohsterne. Wo wir im evan-
gelischen Zweifel darben, rotzen diese Titanen über zwie-
belige Kirchturmspitzen. Dem Gesprächsgespratzle der 
Übermenschen entnehme ich, dass sie sich auf der Fahrt 
zu einem Volksfest befinden. 

Die Kraftbuben sind erst die Vorhut. Bald steigen bei 
jeder neuen Haltestelle vergnügungshungrige Glückssu-
cher zu. Das Fassungsvermögen des Zuges kommt an 
seine Grenzen. Fröhlich stopfen sich immer noch weitere 
Erdenbürger in die mobile Schwitzhütte. Die höhnische 
Herbstsonne kocht uns zu einem schweißdampfenden 
Menschenbrei zusammen. Statt Luft atme ich parfümierte 

Ausdünstungen. Muhende Jungbauern, zwitschernde 
Dämchen, plärrende Kindchen, gurrende Rentner. Mine-
ralwasserdusche. Umfallende Rollkoffer. Handyklingel-
streifschüsse. 

Es gibt eigentlich nichts Schlimmeres, als mit der Bahn 
versehentlich in die Richtung eines sogenannten Volks-
festes zu fahren. Wohlgemerkt möchte ich niemals zu 
irgendeiner Massenbelustigung weder hinfahren noch 
mich im Gute-Laune-Sumpf erdrücken lassen. Sondern ich 
möchte immer eigentlich und naturgemäß in die gegen-
gesetzte Richtung reisen. Aber auch in der gegengesetz-
ten Richtung bin ich den gefährlichen Frohsinnsbastarden 
schonungslos ausgeliefert. Je mehr ich sämtliche Termine 
dieser geistfreien Spektakel ignoriere, desto tiefer zerren 
mich die Strudel der schmierigen Zwangsbelustigung in 
die zwangsläufige bundesweite Ohnmacht. Egal, ob die 
erlebnishungrigen Clowns Richtung Reeperbahn, Chiem-
see Reggae oder zum Annafest pilgern, immer möchte ich 
mich tot stellen und wünsche mir blutigen Schaum vor den 
Mund, damit die aufgeschreckten Hündchen mich in Ruhe 
lassen. Ich fürchte den Frohsinn nicht wenig. 

051

Dem Egers sei Welt #3 gemeinsame Freunde, die gemeinsame Liebe an fränkischen Kaltgetränken und gemeinsame Style-Look-Behave-
Attitude-and-more-Interessen machen matthias egersdörfer - egers - zum curt-kolumnisten. pech gehabt!
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schieden uns herzlich und wanken allein nachhause. Nüch-
tern habe ich das Wirtshaus betreten. Besoffen gehe ich aus 
dem Wirtshaus wieder heraus. Mein Trinktempo bestimme 
ich. Kein Kalendertermin zwingt mich zum Rausch und kein 
Gruppenzwang. 

In den öffentlichen Verkehrsmitteln bin ich stets im Hin-
tertreffen. Sachdienlich wäre es, sofort Schnaps zu trinken 
oder irgendetwas zu spritzen. Nüchtern ist der Irrsinn nicht 
ertragbar. Aber mit Euch Windlichtern möchte ich nicht trin-
ken! Wenn der Mitmensch schon im nüchternen Zustand 
nur Pressspan plappert, steigt der intellektuelle Mehrwert 
auch nicht nach der Einnahme von 17 Wodka-Red-Bull. 

Ich erinnere mich noch an die sogenannten „Ausscheider“ 
in meiner Jugend. Junge, flaumig behaarte Jünglinge mit 
Federschmuck auf dem Hut, hupten und brüllten in der Fuß-
gängerzone herum, feierten das Ende ihrer Wehrdienstzeit, 
indem sie soffen und Passanten aufdringlich zwangen, auf 
ihre T-Shirts zu schreiben. Gerne hätte ich mit Edding in Frak-
tur geschrieben: „Du wirst in der Hölle schmoren!“ Ersetzt 
wurde der Zwangsdienst durch die Ehe. Die „Ausscheider“ 
wurden offensichtlich direkt abgelöst von den sogenann-
ten „Junggesellen- und Junggesellinnen-Abschieden“. Jetzt 

dürfen also auch die versoffenen Weiber kurz vor der Hoch-
zeit lautstark und in nicht weniger lächerlichen Kostümen 
ihre verzerrten Fratzen durch völlig identische Fußgängerzo-
nen dieses Landes schleppen. Wenn schon die Adaption vom 
Zwangsdienst Militär zum Zwangsdienst Ehe einigermaßen 
nachvollziehbar ist, wäre es aber folgerichtig, die öffentliche 
Feier auch im zweiten Fall nach Beendigung der Qual zu voll-
ziehen. Aber dafür reicht es ja wieder einmal nicht.  

Wenn der krakeelende Mob nicht als Schneewittchen mit 
den sieben Zwergen herumirrlichtert, schlüpfen die Maden 
der Zivilisation in schrille Dirndl, und das quallige Männ-
chen zwängt sich in Landhauslederhosen. Wenn das zum 
Anlass des Münchner Oktoberfestes so betrieben wird, 
mag es mir recht sein. Was kümmert´s mich, wenn im 
siebten Kreis der Hölle Fürze angezündet werden. Diesen 
modischen Blödsinn jetzt aber auch auf der Erlanger Berg-
kirchweih anzufangen, bezeugt eindringlich die völlige 
Besinnungslosigkeit. Aber das ist ja die Intension.

Mehr von egers:  am 08.11. in der Comedy Lounge auf 
AEG, am 23.11. in der Kulturfabrik Roth, am 24.11. zu 
Gast beim Dreamteam Theater in "die eiskalte Sofie" 
oder unter www.egers.de.

Dem Egers sei Welt

Ich habe aber keineswegs etwas gegen den Konsum von 
Alkoholika. Am liebsten trinke ich in einem fast leeren Wirts-
haus. Die Sonne scheint durch die Scheiben. Ich trinke und 
schaue den Staubpartikeln in der Luft beim erhellten Tanz 
zu. Dabei erzählt mir mein Freund, ein trauriger Schreiner, 
was für Raubtiere die Weiber sind. Wir trinken bis die Zunge 
schwer wird und tauschen uns aus, wie schrecklich wir uns 
auf der Anti-Atomkraft-Demonstration gefühlt haben unter 
all den engagierten, schrecklichen Menschen. Unsympathi-
sche, hektische, trockenhäutige Männer und Frauen kleben 
sich Widerstandsaufkleber ans Hemd und sind auf der Suche 
nach einem Sexualpartner oder zumindest nach jemanden, 
bei dem sie sich einmal ungebremst ausheulen können. 
Traurig steht man da und merkt, dass man nicht die selbe 
Meinung wie der engagierte Mitmensch haben möchte, 
und wir beobachten uns dabei, wie charmant wir plötzlich 
die Idee der Teilchenspaltung finden. Es beginnt sich alles 
zu drehen. Ein Wald aus Strichen auf dem Bierdeckel. Nur 
noch partielle Wahrnehmung. Wir hangeln uns in unserm 
Gespräch an einem Geländer entlang, das sich plötzlich wie 
eine Ringelnatter schlängelt. Dann ist der Zustand erreicht, 
in dem ich nur noch denken kann, was ich in etwa sagen 
möchte. Mein Mund hat für heute die Arbeit eingestellt. Die 
Artikulation ist beendet. Wir zahlen unsere Zeche, verab-
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„Der Graf“ kommt nochmal   Das Grusical in den Felsengängen scheint 
heißbegehrt. Passt eben auch gut, die Geschichte vom Grafen Dracula in 
die finsteren Gewölbe unter Nürnbergs Altstadt zu verlegen. Jedenfalls 
war die Veranstaltung zu Halloween ratzfatz ausverkauft und auch für 
den Termin am 10. November sollte man sich sputen, um noch ein Ticket 
zu ergattern. Oder: Warten auf Februar - da wurde nämlich noch ein 
Zusatztermin angekündigt. Infos unter www.midnightstoryorchestra.de.

Improtheater in der Kulturkellerei   „Vier Menschen, vier Schick-
sale, ein Ort und ein gemeinsames Ende!“ So liest sich der Hinweis 
auf den Abend mit der Gruppe Zwangsvorstellung am 12. November 
an. Später ist dann noch was von „... wer nicht schnell genug rennt, 
brennt...“ zu finden, das sollte man aber nicht allzu wörtlich nehmen. 
Sonst ist die Hütte ja leer und das geht gar nicht! Abgesehen davon: 
Improtheater provoziert bekanntermaßen und das auch gerne mal in 
Form einer pfiffigen Ankündigung. 

Markus Lanz in Grönland   Der ZDF-Darling tauscht das Fernseh-
studio gerne mal mit landschaftlich zweifelsohne spannenderen Ein-
drücken und geht auf Expeditionen, die ihn bis in die entlegenen 
Winkel des Erdballs führen - unter teils extremen Bedingungen. Von 
seinem Aufenthalt mit Eskimos im nördlichsten Dorf der Welt und 
von anderen Erfahrungen aus Gröndland berichtet Lanz live am 17. 
November in der (kleinen) Meistersingerhalle – samt aufwendiger 
Multimediashow und -bebilderung.

054  //  Grosse Kleinkunst oder noch gröSSer

Kunstverein Scotty Enterprises Berlin in der Zentrifuge
Vom 4. bis 27.11. gibt es in der Zentrifuge auf dem AEG-Gelände 
Malereien, Objekte, Installationen, Fotos und Videos aus Berlin und 
Nürnberg zu sehen, die im Dialog zueinander stehen und eine un-
gewöhnliche, interessante Herangehensweise an die Frage „Was ist 
Landschaft heute?“ bieten. Vernissage ist am 4.11. um 19 Uhr, die 
Öffnungszeiten der Ausstellung: Mi-Fr 16-20 Uhr, Sa+So 14-18 Uhr.

Kurt Krömer   Der Mann mit dem tiptop Vornamen und dem ge-
schmeidigen Sinn für Humor ist am 7. November in der Meistersinger-
halle zugegen ... aber leider schon lange ausverkauft! Also entweder 
Ihr schafft's noch, einem glücklichen Kartenbesitzer das Ding abzu-
luchsen, oder Ihr  merkt Euch schon mal für Februar vor. Da kommt 
Kurti nämlich schon wieder, dann sogar mit nagelneuem Programm.

Comedy Lounge   Am 8. November steigt die nächste Ausgabe von 
und mit unserem Kolumnisten Egers in der VIP Lounge auf dem AEG 
Gelände. Mit dabei sind El Mago Masin samt Band Wildcamping und 
weitere Gäste. Tipp: Früh kommen, das wird voll!

Haute Kultur  
Was sich sonst noch so an hochgeistigem, scharfsinnigem 
und künstlerischem tut, erfahrt ihr Genau hier, denn curt 
ist ein trüffelschwein.

Grusical: „Der Graf“ 

Zwangsvorstellung 

Markus Lanz  El Mago Masin



    057056  //  Grosse Kleinkunst oder noch gröSSer

2. Nürnberger Lyriknacht   Eine Fusion von Lyrik, Sound und 
Bild erwartet Euch am 19. November in der Kulturkellerei, wenn 
Mara Genschel, Ron Winkler, Tobias Falberg, Ulf Stolterfoht, Mi-
chael Ammann, Paul Weigel und Ric Götting eine mehrdimen-
sionale, alle Sinne ausreizende Wahrnehmung präsentieren, bei 
der lyrische Texte auf abgedrehte Soundlandschaften und 3-D-
Fotografien treffen. Spannend!

Herbst im Redoutensaal   Der Christoph Maria Herbst 
nämlich. Als Stromberg kultiger Serienheld, kommt er nun 
mit seinem ersten Buch „Ein Traum von einem Schiff“ am 
25. November in den Erlanger Redoutensaal. Januar letz-
ten Jahres war er auf dem TV-Traumschiff engagiert und 
hat seine Erlebnisse rund um diese Winterreise auf der 
„schwimmenden Schwarzwaldklinik“ niedergeschrieben. 
Ob Traum oder Alptraum, wird sich vor Ort zeigen, eines ist 
jedoch gewiss: dieser Abend wird ein riesen Spaß! 

Bozena Bosko - H2O   Am 25. November eröffnet in der 
Galerie Fluegel-Roncak (Obere Wörthstraße 12) eine Ausstel-
lung, die sich den Werken des slowakischen Malers Bozena 
Bosko widmet. Gezeigt werden Gemälde, die in den letzten 
beiden Jahren entstanden sind und sich thematisch an der In-
teraktion von Mensch und Natur orientieren. Öffnungszeiten 
der Ausstellung: Di-Fr 11-18 Uhr, Sa 11-14 Uhr.

Rainald Grebe & Das Orchester der Versöhnung   Theater, Comedy, Zirkus, 
Popkonzert - der in Köln geborene Rainald Grebe ist Entertainment pur. Bereits 
Anfang des Jahres überraschte er sein Publikum mit einem Orchester, bei dem 
der Bassist auch Alphorn spielt oder der Schlagzeuger aus dem Alten Testament 
rezitiert. „Der DJ kann eh alle ersetzen, weil er das ganze Orchester im Laptop 
hat.“ Sagt Grebe und geht mit diesem unberechenbaren Ensemble erneut auf 
Rundreise, um das Traurige auf unberechenbare, unsystematisch systematische 
und explosive Art und Weise mit dem Komischen zu verbinden. Am 26. Novem-
ber in der Meistersingerhalle. 

Ausstellung Gummi Wörner   Das „Gummi Wörner“ (Hauptstraße 90, Erlangen) 
zeigt derzeit Werke des in Wien lebenden Comiczeichners und Graphikers Simon 
Häussle. Unter dem Titel „Fragment“ liegt dabei der Schwerpunkt auf Häussle´s 
Kunstfigur DotDotDot, die auch in seinen Comics immer wieder an verschiedenen 
Orten in dessen phantastisch-abstrakter Welt auftaucht. Die Ausstellung läuft noch 
bis zur Finnissage am 24. November. Der Eintritt ist frei.

Michael Paulutz in der Galerie Nous   Kunst ist teuer? Unfug! Kunst gibt´s für 
lau! Jedenfalls wenn man zufällig über eins der Bilder von Michael Paulutz stolpert. 
Die wurden vom Künstler persönlich den Sommer über offen in der Nürnberger 
Innenstadt aufgehängt, als Geschenk an alle, zum Mitnehmen. Das ist eine tolle 
Aktion, die schon für einiges an Furore, Fans und Mitmacher gesorgt hat ... und 
nun zu Recht auch mit einer Ausstellung honoriert wird. Einige der „Fundstücke“ 
werden noch bis zum 29.11. in der Galerie Nous (Mathildenstraße 30) ausgestellt, 
bevor sie zurück an ihre Finder gehen.

Rainald Grebe

 Christoph Maria Herbst



Claude Shannon im Museum für Kommunikation   Die Erfindungen des amerika-
nischen Mathematikers sind Wegbereiter der digitalen Welt. Handy, Internet, MP3-
Player, ... in seiner Freizeit beschäftigte sich Shannon mit Skurrilem wie einem Jon-
glierroboter oder der intelligenten Blechmaus „Theseus“. Bis zum Januar gibt es nun 
im Museum für Kommunikation (Lessingstraße 6) an 15 Stationen die Möglichkeit, 
die Erfindungen Schannons kennen zu lernen und teils auszuprobieren. 

 
>>>>> Kino >>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>
Kommkino   Im KommKino startet am Donnerstag, 04.11., wieder das legendäre 
BDSM-Filmfest, das sich in den letzten Jahren schon großer Beliebtheit erfreuen durfte 
und heuer zum fünften mal ausgetragen wird. Fans des Genres bekommen neben 
einer Auswahl an Höhepunkten (!) der vergangenen Festivals noch weitere Highlights 
zu sehen, etwa Ecstasy in Berlin, 1926, oder Beyond Vanilla - An Unforgettable Journey 
to the Wilder Side of Sex! von 2001. Außerdem setzt das KommKino im November 
auch noch seine Reihe mit Klaus-Kinski-Filmen fort. Neben Dracula im Haus des 
Schreckens und Stumme Liebe wird am 12.11. auch ein Special zu sehen sein: 120 
Minuten Kinski-Kult mit einer Zusammenfassung seiner bizarrsten Fernsehauftritte 
und Interviews, außerdem zwei sehr seltene Filme des Regisseurs und Dichters Thomas 
Brasch und die Erstaufführung von Das schlafende Mädchen.

Uferpalast, Fürth   Wir sind gespannt, was die französischen Filmtage (17. bis 
23.11.) im Programmkino in der Würzburger Straße 4 an Augenschmaus bringen. 
Details stehen bis dato leider noch aus. Derweil verkürzen wir uns die Wartezeit beim 
„Spaghetti“-Klassiker Mit Django kam der Tod mit Franco Nero und Klaus Kinski 
(10. 11.bis 13.11.). Näheres dazu und zum weiteren Programm: www.uferpalast.de.
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 Claude Shannon

 BDSM-Filmfest: „SM Rechter“

  ganz schön was auf die Augen  //  059

Casablanca   Schon gemerkt, wie schnell es dunkel wird? Gruselig. Man mag ja gar nicht mehr 
raus. Deswegen bietet das Casablanca in der Südstadt jetzt Kino am Nachmittag an. Den Start 
der neuen Veranstaltungsreihe, die jeden 1. und 3. Montag stattfindet, macht Ari Kaurismäki mit 
„Le Havre“. Wenn der grummelige Alte auf den jungen Flüchtling trifft, passieren die wunder-
barsten Dinge. Immer schön, wenn einer Lust hat, für einen anderen einzutreten. Gibt’s ja fast 
nur noch im Kino. Und wem das ans Herz geht, der kann sich nach dem Film (und auch schon 
davor ab 13 Uhr) mit Kaffee und Kuchen trösten. Schönes Ding.   Le Havre. 07.11. um 14 Uhr.
Mit „Im Weltraum gibt es keine Gefühle“ findet sich ein zweiter, fast noch großartigerer Film 
ab 24.11. im Casablanca Kino ein. Wer Independent-Filme wie „Igby“ und „Thumbsucker“ 
großartig fand, wird sich über den gescheitelten Jungen, der keine Veränderungen und keine 
Komödien mit Hugh Grant mag, ganz sicher amüsieren. Wer nicht weiß, wovon hier die 
Rede ist, sollte erst recht reingehen. Hoher Flirtdingens, denn es darf geschubst werden, 
auch nach dem Film!   Im Weltraum gibt es keine Gefühle. Ab 24. November.

Trommelwirbel   Wat mutt, dat mutt. Aber man kann es sich ja schön machen. Im Wasch-
salon in der Bayreuther Straße macht die Textilreinigung durchaus Spaß. Im 70er-Design prä-
sentiert sich der Raum, und schon hat das Auswärtswaschen irgendwie Stil. Zumal die Reihe 
mit Krimis von Edgar Wallace im November fortgesetzt wird: Von 2. bis 7. November gibt 
es u.a. „Der Mönch mit der Peitsche“, „Der Hund von Blackwood Castle“ und „Der Mann mit 
dem Glasauge“. Die Vorstellungen sind kostenlos ab 15 bzw. ab 18 Uhr.   
Waschsalon Trommelwirbel. Jetzt mit Edgar Wallace. www.trommelwirbel.de

Kino-Lokalgeschehen
Auch abseits des Blockbusterkinos gibt es schöne Filmchen auf den hiesigen Leinwänden. 
Wir haben Euch ein paar Hechte aus dem Karpfenteich gefischt. 

Im Weltraum gibt es keine Gefühle 

Der Mönch mit der Peitsche 



Fenster zum Sommer  03.11.  ++  This must bet he place  10.11.  ++  Halt auf freier Strecke  17.11.  //  061060  //  Claudia empfiehlt kinozeug	

Warum machen die das eigentlich? Filme über Zeitreisen sind handwerklich schwierig. In jedem bisher präsentierten Ergebnis 
beißt sich an irgendeiner Stelle die Katze in den Schwanz. Bevor die Regisseure das Ufer erreichen, packt die Unlogik zu. The-
matisch wollen alle immer zurück in die Vergangenheit, um etwas anders und besser zu machen oder etwas zu verhindern.
Hendrik Handloegten hat eine andere Idee. Er versetzt Nina Hoss in ihr altes Leben. Strafversetzt. Denn im neuen war sie 
glücklich und frisch verliebt. Jetzt hat sie wieder den Scheiß an der Backe, die kaputte Beziehung zu Lars Eidinger (trägt 
wie in „Hell“ den Namen Philipp und ist seit „Alle anderen“ auf Arschlochrollen abonniert), den unbefriedigenden Job ... 
Sie versucht, ihr Leben in die Hand zu nehmen, damit es wieder so wird, wie es war. Was aber macht man, wenn einen der 
Mann, den man nächsten Sommer liebt, nicht mal kennt? Romantischer Scheiß? Nein, so einfach ist das nicht. Handloegten 
lässt die Unzufriedene an diverse Türen hämmern, doch die Zukunft verwehrt ihr den Eintritt. Ein, zwei Kleinigkeiten sind 
Quatsch, ansonsten ist ihm FENSTER ZUM SOMMER gut gelungen und gibt ganz hübsche Anregungen. 
Kommen wir, es ist November, zum Tod. Mit Sean Penn wird er erträglich. Keiner außer ihm kann einen alternden Rockstar 
an der Grenze zur Lächerlichkeit mit so viel Würde spielen. Die Stimme seines Robert-Smith-Lookalikes namens Cheyenne ist 
gewöhnungsbedürftig. Aber der Rest von THIS MUST BE THE PLACE auch dank Frances McDormand famos. Zu Cheyenne: Der 
driftet als Retro-Goth, mit schwarzen Haaren und rotem Lippenstift, weltabgewandt durch sein Leben. Mittlerweile ist der 
ehemalige Rockstar 50, depressiv und ruhiggestellt. Als er sich einem anderen Menschen, nämlich seinem Vater und dessen 
Geschichte zuwendet, findet er sich in einem Road Movie wieder, das sehr langsam durch die Straßen rollt. Ein seltsamer 
Mann hat plötzlich eine Aufgabe. Das wurden meistens schöne Filme. Dieser auch. 
Schlimm wird es zuletzt, wenn Andreas Dresen Milan Peschel an Krebs sterben lässt. Kann man sich nicht vorstellen, dass es 
einen trifft. So mitten im Leben, wenn man noch jünger ist. Dresen schaut immer genau hin. Er startet mit der Diagnose. Peschel 
hat nicht mehr lange. Bei ihm ist es kompliziert und besonders schlimm. Wie geht es weiter, wenn klar ist, dass es zu Ende geht? 
Dresens Filme sind schmucklos, aber nicht herzlos, das bewies er schon in „Halbe Treppe“ oder „Sommer vorm Balkon“. Da 
dieser besonders traurig ist, gibt er in Woody-Allen-Manier dem Krebs ein Gesicht. Das ist klug, das ist sogar Kunst, die diesen 
Film erträglich macht. Außerdem muss hier ein Preis erfunden werden für den treffendsten Titel: HALT AUF FREIER STRECKE.   [cn]

Kino   Sie gehen auf die Reise.

 Sean Penn und Frances McDormand in „This must bet he place“

Der Herbst ist die Zeit zum Nachdenken. Jeder der drei Filme füllt zehn Tage in Eurem Kopf. Dann hören wir uns schon 
wieder und es kommen bessere Zeiten. Ehrlich.
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So ein Theater  
NEUIGKEITEN UND WISSENSWERTES 
RUND UM das SchauspielGESCHE-
HEN IM NOVEMBER. Durchaus NICHT 
ALLUMFASSEND, ABER WIE IMMER MIT 
ganz, ganz viel HINGABE FÜR EUCH 
ZUSAMMENGESTELLT.

 Foto: Ecco Meineke „Fake!“

Unter dem Arbeitstitel Süper! Türken! hat die Kulturwissenschaftlerin, Regisseurin und Projektleiterin Jessica Glause in 
Kooperation mit dem Stadtarchiv und dem Bildungszentrum Nürnberg einen Theaterabend entwickelt über Identitäten von 
türkischstämmigen Menschen, die seit Jahren in Deutschland leben. Dabei wird der Bogen vom Gastarbeiter von vor 50 
Jahren bis zur jetzigen dritten Generation gespannt und die Tradition mit dem Jetzt abgeglichen. Erstmals am 1. Dezember 
in der Blue Box zu sehen.   www.staatstheater-nuernberg.de.

Gostner   „Quietschlebendige Schauspielerei“ urteilt die Abendzeitung über Ecco Meinecke von der Münchner Lach- und 
Schießgesellschaft, der sein neues Soloprogramm „Fake!“ am 5. November vorstellt. Da wird gelästert und gelacht was geht 
und das hin bis zur Ü30-Party, auf der sich Hormon und Silikon ein Stelldichein geben.
Von Mutter zu Mutter heißt es erstmals am 30. November. Unter der Regie von Stefanie Miller orientiert sich dieses Stück 
am Dokufilm „To die in Jerusalem“ und erzählt die bedrückende Geschichte zweier Frauen aus dem Nahen Osten. Weitere 
Termine gibt es im Dezember.   www.gostner.de.

HUBERTUSSAAL   Bisschen früh vielleicht, aber wenn das Ensemble eigens aus Wien kommt, sei das erlaubt: Charles Dickens 
weltberühmter Christmas Carol versetzt den Zuschauer in das England des 19. Jahrhunderts und stimmt rührend auf das 
Weihnachtsfest ein. Für kleine und große Kinder. Obacht: Die Aufführungen (23. und 24. November) sind in englischer 
Sprache.   www.gostner.de.

THEATER „O“   Der interkulturelle Kunst- und Kulturverein „O“ Art Fabrik e.V. haucht mit seinem Umzug in die LessingstraSSe 
den Museums-Kinos wieder leben ein. Alle weiteren Infos und das Programm finden sich auf www.theater-o.com.

theater Erlangen   Wer es im Oktober verpasst hat: Am 12. November wird erneut eine Theaterführung angeboten, 
inklusive Blick hinter die Kulissen des wunderschönen Markgrafentheaters. 
Am 16. und 17. November ist das Ernst-Deutsch-Theater Hamburg in Erlangen zu Gast und führt Tennessee Williams Drama 
Die Glasmenagerie auf, das von Menschen erzählt, die ihre zerbrechlichen Träume vor der Lebensrealität schützen wollen. 
Die Isolation steht am Ende.   www.theater-erlangen.de     [dl]

STAATSTHEATER   Am 13. November hinter-
fragt sich das Theater bis in seine Spitze! 
Oder was denkt Ihr geschieht eigentlich 
bei dieser merkwürdigen Veranstaltung 
namens „Theater“? Zum Beispiel: Ein 
Mann kommt auf die Bühne und macht 
und redet für die Menschen, die vor ihm 
sitzen. Er tut Dinge, die er einstudiert hat. 
John Clancys Monolog Event für einen 
Schauspieler - bei der Premiere ist das Pius 
Maria Cüppers, der auch in Kabale und Lie-
be oder dem Woyzeck zu sehen ist - lügt 
ständig und sagt dabei dennoch die Wahr-
heit. Weitere Termine: 20. und  27. No-
vember und (genau deswegen hier schon 
mal angemerkt) an Silvester.
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Style Scouts: Graffiti, 
Wisdom, Workshops.

Leute gibt´s, die sprühen vor Ideen. Am kreativen Schaffensdrang Jugend-
licher über professionelle pädagogische Konzepte anzuknüpfen ist dabei 
erklärtes Ziel der Nürnberger Carlos und Pablo mit ihrer Graffiti-Akademie 
„Style Scouts“. 

Seit geschlagenen 15 Jahren sind die beiden, in der Szene besser bekannt als Kid Crow 
und Hombre (Stick up Kids), selbst als Graffiti-Künstler unterwegs und haben daher 
auch mehr als nur den einen oder anderen Dosenschwenk hinter sich. Um ihr Wissen 
über das Entgrauen des grauen Grauens weiterzugeben, sich dabei aber von reinen 
Sprühkursen positiv abzuheben, holten sich die beiden eine Sozialpädagogin ins Boot. 
Dorothee Dietz, ebenso wie Jugendkulturpreisträger Kid Crow alles andere als Neuling 
im Bereich Graffiti-Workshops, arbeitete eigens für die angebotenen Kurse ein päd-
agogisches Konzept aus, welches auf die Förderung von Gruppendynamik, sozialer 
Kompetenz und künstlerischen Fähigkeiten bei den Unterrichteten abzielt.
Vor allem Jugendeinrichtungen und Schulen, aber auch Privatpersonen und Firmen in 
der Metropolregion können ab sofort das Angebot  – vom Schnupperkurs bis hin zum 
Halbjahresworkshop – der wohl ersten Graffiti-Akademie Deutschlands nutzen. Und 
keine Panik, triste Frontalunterricht-Stimmung wird dabei nicht aufkommen. Immerhin 
werden die Kurse nach Möglichkeit in der Lebenswelt der Jugendlichen durchgeführt. 
Gesprüht wird dann im Freien, natürlich ausschließlich auf Freiflächen für legales Sprü-
hen. Damit einem dann auch das blaue – oder grüne – Wunder erspart bleibt.   
Style Scouts - Die Graffiti-Akademie. www.stylescouts.de.

selbstgemachte überzieher  //  065

Liebliche Klamotten
Wenn ein zweitklässler seinen Mitschüler wegen seines Mickey-
Mouse-Pullovers aufzieht ist das eher selten der StartschuSS 
für ein Modeimperium. Im Falle von Oliver und Matthias aber 
schon. Die sind erstens seit damals dicke Kumpels und machen 
zweitens nun, knapp 20 Jahre später, auch ein gemeinsames 
Streetwear-Label. Zum Imperium ist's nicht mehr weit.

„eddieLOVE“ heißen die schnieken Stücke mit den im klassischen 
Siebdruck gehaltenen Motiven. Spaß sollen die machen, dürfen 
gerne auch ein bisschen peinlich, vor allem trotzdem aber auch sty-
lish sein. Dazu streng limitiert und komplett – und zwar wirklich kom-
plett! – handgemacht. Und die Mission ist geglückt. Die erste Serie, 
die auf der ebenfalls komplett selbst gebastelten Siebdruckmaschi-
nerie in der WG entstand, ging weg wie geschnitten Brot, so dass 
eine Fortsetzung des Projekts quasi unumgänglich wurde. Gerade 
steht wieder eine eine neue Kollektion („starting five“) auf dem Plan, 
an die man bei Crämer&Co, im Laden12 oder über den hauseigenen 
Onlineshop ran kommt ... natürlich nur, so lange der Vorrat reicht!
Mehr dazu gibt's demnächst auf curt.de zu berichten, denn auch 
wenn das Credo der beiden „It´s not about making history, it´s about 
making love!“ lautet, so gibt es doch noch so einige Geschichten zu 
erzählen. Zum Beispiel, wie man sogar aus einem Namen wie Edgar 
was richtig Schönes machen kann.       [tg]

Eddielove - klasse Klamotte. www.eddielove.de.
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Winterkiosk: Denken beim Schenken
wir freuen uns immer, wenn wir über gute sachen berichten dürfen. beim winterkiosk war es uns ein echtes anliegen, mit-
mischen zu dürfen. und so präsentiert curt den alternativsten weihnachtsmarkt der stadt, zu dem wir euch alle schicken 
wollen, denn hier gibt´s einfach die besseren geschenke.

Über 90 Aussteller - sowohl Winterkiosk-Pioniere als auch neue kreative Köpfe - präsentieren auf mehreren Stockwerken und im beson-
deren Flair des verwinkelten Kultur-Tempels ihre vielfältigen Produkte, von Notizbücher aus recycelten Materialien, handgedruckte Shirts 
& Schals, allerlei schöner Schmuck, mundgeblasene Trinkgefäße, bis massive Möbel, "upcycling" Mode und vieles mehr.
Im Mittelpunkt stehen wieder: viel Spaß, kreative Ideen, gesundes Essen, gute Musik, faire und umweltschonende Produktionsprozesse, 
Design mit Hand & Herz - von und für Menschen aus der Region. 
Die Aussteller und Produkte werden mit Icons gekennzeichnet, welche Auskunft über Herkunft und Produktion geben: UPCYCLING - So 
verwandelt beispielsweise „tulibri“ alte Landkarten zu Reisetagebüchern, „miriaktori“ gebrauchte Kleidungsstücke zu Upcyclingmode 
oder „emilydesign“ Disketten zu Notizbüchern. BIO + FAIR - Ein mongolisches Frauen-Hilfsprojekt der „Christina Noble Stiftung“ fertigt 
traditionelle Filzpantoffeln. „Schwarzer Pfeffer“ wird umweltverträglich in Naturschutzreservaten angebaut. Der faire Preis (50% über 
Weltmarktpreis) dient zwei Kooperativen als Lebensgrundlage. REGIONAL + HANDGEMACHT - Künstler & Kreative aus der Region 
fertigen Unikate von Hand: Das Atelier dreiraum kreiert individuelle Filzmonster, Therese Hein illustriert lustige Gestalten auf Weihnachts-
kugeln und juli.ju näht kuschelige Wärmflaschenwesen. LANGLEBIG - Gegen den „Geiz ist geil“-Wegwerftrend: Cornelius Réer‘s mundge-
blasene Trinkgefäße sind durch echte Handwerkskunst und ein besonderes Verfahren sehr robust. Kißkalt Design lässt ihren Ausziehtisch 
„Deutsche Eiche“ in kleinen regionalen Handwerksbetrieben aus heimischen Hölzern produzieren...
Im Keller des Künstlerhauses warten die "Offenen Werkstätten" mit Workshops und Mitmach-Aktionen auf Besucher, und auch für Kids 
ist viel geboten: Häkeln & Stricken, Töpfern, Mitnähworkshop, Farbschleuder (alt Shirts neu gestalten) und mehr.
Zusätzlich lockt ein gemütlicher Wintergarten mit Bratwürsten, Glühwein und heißen Maroni. Und Bier gibt´s dort auch, bestimmt.

5. Winterkiosk  am 03.+ 04.12., K4/Künstlerhaus, Königstr. 93, 90402 Nbg. www.winterkiosk.de. Eintritt EUR 3,- / bis 14 Jahre frei 



Jack Danieĺs
Winter Jack 

Wir franken sind ja in der kalten jahreszeit 
voll auf glühwein geeicht. Zumindest war das 
bisher so - doch plötzlich kommt winter jack.

So ungefähr kann man sich vorstellen, wie das 
schmecken könnte: Apfelsaft, verfeinert mit dem 
Geschmack von Zimt, Nelken und weihnachtli-
chen Gewürzen. Aber damit das Ganze ein echter 
Punsch wird, hat Lynne Tolley, die Urgroßnichte Jack 
Daniel’s - Betreiberin des Restaurants „Miss Mary 
Bobo’s Boarding House“ in Lynchburg, Tennessee, 
und Teil des offiziellen Tasting Teams von JACK 
DANIEL’S - den Apfelsaft mit ihrem Whiskey ver-
feinert. Eine Idee wie aus der curt-Ideenschmiede!
curt verlost 3x den 15-prozentigen Winterver-
edler, der sich hübsch im Paket mit einem Por-
zellanbecher präsentiert. Wer damit über den 
Christkindlesmarkt flaniert, der ist jedenfalls weit 
vorn. Zum Gewinnen E-Mail an gewinnen@curt.de 
senden, und schon seid Ihr dabei.
Noch mehr Infos unter www.jack-lives-here.de

Lebensart in und um Nürnberg
dass nürnberg eine geniale stadt ist, das wissen wir ja 
schon. wie genial, so im gesamtüberblick, das wird uns 
aber nur durch tolle dieses machwerk klar.

Ob kulinarische Spezialitäten wie Bratwurst, Lebkuchen 
oder Spiegelkarpfen, gastronomische Highlights oder 
schöne Läden, ob Bio-Produktion oder Nachhaltigkeit, 
ob Architektur, Möbel, Design oder Spielzeugstadt, der 
Mythos Nürnberg, Dürer, Großveranstaltungen oder 
Rückzugsorte im Grünen – dieses Buch umfasst ein außer-
ordentlich breites Themenspektrum. Das perfekte Weih-
nachtsgeschenk für unsere Eltern!
Preis: 19,80 Euro. 288 Seiten, ca. 470 Abbildungen.
Verlag: selekt, Bamberg. ISBN: 978-3981379914.

Neu: Chapati
dieses label beschreibt seine mode als klassisch mär-
chenhaft, sportlich elegant oder gotisch verträumt. 
"kleidung zum wohlfühlen" eben ...

Die Liebe zu dem „Etwas Anderem“ führte Pia Uihlein-
Hartweg zu Hamid Mohammadis Chapati Design. „Mode, 
die Geborgenheit verleiht“ bringt´s auf den Punkt, sagt sie, 
und freut sich, mit ihrem Shop eine Lücke zu schließen. 
Dass das Label einer guten Philosophie unterliegt, zu der 
auch die Fair-Trade-Prinzipien gehören, passt sehr gut. Die 
Kleidung, sowie die Accessoires, haben ihren ganz eigenen 
Stil - geprägt von Mohammadis Lebensgeschichte.
Preis: 19,80 Euro. 288 Seiten, ca. 470 Abbildungen.
Verlag: selekt, Bamberg. ISBN: 978-3981379914.
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074   //  Arschbombe Wurstdurst  //  075

Des is doch mir worschd!
curt in Gefahr: 
Fleischbeschau!
ab Mitte November packt in der LuitpoldstraSSe 
einer sein Würstchen aus! Aber nicht so, wie 
die anderen, denn hinter dieser Geschichte 
steckt ein uns wohlbekannter, polnischer 
Metzger. Und die Wurst, von der die Rede ist, 
ist in diesem Falle eine Currywurst nach Ori-
ginalrezept. Da bekommt das Wort „Fleisches-
lust“ in der Luitpold doch gleich eine ganz 
andere Perspektive ... 
Wir waren mit Chris dort, wo er sein Hand-
werk gelernt hat und haben inspiziert, wo 
und wie die Wurst rauskommt. Erkenntnis: 
Sehr fett!

Vielen Dank an den Metzger Wurm für den Blick 
ins Schlachthaus und den besten (brühwarmen) Weiß-
wurstfrühschoppen aller Zeiten.      Fotos: david häuser            

Wurstdurst! – das ist die Adresse, die 
Ihr Euch ab sofort merken solltet, wenn's 
um die Wurst geht. Täglich zur Mittags-
zeit – und spitze: von Donnerstag bis 
Sonntag auch nachts – wird Currywurst 
aufgetischt. Nach überliefertem Original-
rezept und vom Meister selbst verfeinert, 
natürlich mit ebenfalls hauseigener Sauce. 
Dazu gibt's frische belgische Pommes. Da-
mit auch das „Durst“ im Namen seine Be-
rechtigung bekommt, stehen das geniale 
Schlucki-Cola aus Bamberg und weitere 
ausgewählte alkoholfreie Getränke sowie 
Biere auf der Karte. Und für oft gehörte 
altfränkische Lebensweisheiten („Hat's 
g´schmeckt?“ - „Ja, scho, aber g'scheid 
fett war's halt!“) ist man bestens gerüstet 
– Sobieski, auch bekannt als „Bruce-Willis-
Wodka“ – wird als Hausmarke gegen 
Verdauungsprobleme und etwaige Flatu-
lenzen bestens seinen Dienst tun. Darauf 
ein dreifaches „Prost-Mahlzeit!“   [FS]

Wurstdurst. ab mitte November in der 
LuitpoldstraSSe. www.wurstdurst.info
Der Metzger Wurm. KilianstraSSe 55.

Entscheidend ist, was hinten raus kommt.

Ähnlichkeit zu einem Tonarm: Zufall?

Dezent gewürzt ist die halbe Miete. Der Papa präsentiert seinen Nachwuchs.

Fränk hat diesmal den Längsten. Geheimtreffen der Anonymen Veganer.
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Die „Rezeptoren“: 
Romana Schemm, Geschmacksachverständige vom delikatessen 
und Philipp Schmitz, Betreiber der Crêperie du Château.
Als selbsternannter „Aromenfreak, mit Leidenschaft für Gewürze“ 
hatten Ramonas ursprüngliche Jobs als Finanzwirtin und in einem Pla-
nungsbüro für Biogasanlagen nicht so voll mit Selbstverwirklichung 
zu tun. Dies folgte erst im Jahre 2008, seitdem sie mit dem „delikat 
Essen“ am Weinmarkt die Köche dieser Stadt mit dem gewissen Pfiff 
für ihre Speisen (Gewürze, Weine, Essig, Öle, ...) versorgt.
Der gebürtige Oberfranke und Rezeptetüftler Philipp sammelte erste 
Kocherfahrungen bereits am Kinderherd, bevor er nach einem Studium als Bücherwurm dann 2004 
als Barista bei Christoph im „Wanderer“ anheuerte, um 2009 bei Guy Ody in der „Crêperie du Châ-
teau“ zu landen, welche er schließlich sogar komplett übernahm - und sich seitdem einer stetig 
wachsenden Fangemeinde erfreut.

curt ... lässt kochen.  //  077

willkommen in der 
curt-rubrik für ein 
besseres leben. wir 

lassen kochen, von den 
besten und nettesten 

köchen der stadt. jeden 
monat aufs neue. und 
wer weiss, vielleicht 

laden wir euch ja alle 
mal zum essen ein ... 

vielleicht auch nicht. 
vermutlich.

Bild: Photo Archiv schweitzer

Palazzo: das Zelt, das gefällt
beim thema zelt gehen die meinungen in der redaktion weit auseinander. Prakti paddld findelt zelten super, 
vor allem bei festivals. FRÄNK erfreut sich über sein morgentliches einmannzelt und mäusi joppke besteht 
statt zelt auf wohnmobil mit kühlschrank, dusche und toilette. einigkeit gibt es nur hier: beim gourmet-
theater im spiegelzelt. das lieben wir alle, denn wir sind weltmännisch, kultiviert und gute esser. 

Wie auch schon im Vorjahr wird das neue Vier-Gang-Menü die Handschrift des fränkischen Fernseh- und Sternekoch Alex-
ander Herrmann tragen, der sich für PALAZZO wieder unter dem Motto „Fränkische Klassiker überraschend und neu inter-
pretiert“ ganz besondere Kompositionen ersonnen hat. 
Im Spiegelzelt wird jedoch nicht nur gespeist wird, sondern auch unterhalten: „Herzensbrecher & Gaumenkitzel“ lautet das 
Motto der Show, moderiert von den „Lovely Bastards“, die klassisches Varieté-Entertainment ins Hier und Jetzt katapultie-
ren - in Kombination mit internationalen und vielfach ausgezeichneten Artisten. Kulinarik und Entertainment live, hautnah 
und mit allen Sinnen erlebbar: PALAZZO führt Haute Cuisine und erstklassige Unterhaltung zusammen. Und, ganz sicher: 
wir werden uns das auch dieses Jahr wieder nicht entgehen lassen. Unser Mäusi, diese Genuss liebende Personalunion aus 
Gourmet und Akrobat, freut sich schon, denn mit Camping hat das mal rein gar nichts zu tun. 
palazzo. Spiegelpalast an der bayernstrasse. vom 5. November bis februar. Infos unter www.palazzo.org. tickets ab eur 79,80.
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Lecker #10   feat. Ramona / Delikatessen 
und Philipp / Crêperie du Château

CurryWurst Pom(mes)pös
Zutaten  (für 4 Personen)

Für das Curry-Ketchup
30 g Schalotte, 11 g Ingwer, 3 g Knoblauch, 
1 Nelke, 100 g Cherrytomaten, 100 g pas-
sierte Tomaten, 20 g Muscovadozucker, 
1 EL Mosto Cotto (eingedickter Traubenmost), 
1 El  Aceto Balsamico, 3 Zweige Rosmarin, 
5 Zweige Zitronenthymian, 20 Cherrytomaten, 
Schale einer ½ Orange
 
Für die Pommes Soufflees
4 Bamberger Hörnchen, 4 blaue Kartoffeln 
(Truffe de Chine), Öl zum Frittieren

Für die Wurst
½ Ring Stadtwurst, ½ Ring Lyoner

* Die Zutaten findet Ihr alle im gut sortierten Handel, 
auf jeden Fall aber im „delikatEssen“ am Weinmarkt.

Curry-Ketchup  

Schalotten, Ingwer & Knoblauch kleinhacken und anschwitzen. Mit Muscovado-
zucker leicht karamellisieren. Tomaten und passierte Tomaten hinzugeben und 
eine  ½ Stunde köcheln lassen. Für 10 Minuten Kräuter und Gewürze hinzuge-
ben, mit Aceto und Mosto Cotto abrunden und passieren. Die Cherrytomaten 
einritzen, blanchieren, häuten und halbieren.

Pommes Soufflees  

Kartoffeln schälen, in 3 cm dicke Scheiben schneiden. Stärke auswaschen, bis das 
Wasser klar ist und zwischen zwei Küchentüchern trocken tupfen. 3 Minuten bei 
175° frittieren, abtropfen lassen und ein weiteres Mal bei 180° für eine Minute 
unter ständigem Schwenken frittieren (die Kartoffelscheiben blähen sich dabei 
auf wie Kissen).

Wurst  

Wurst in Scheiben schneiden und von beiden Seiten braun anbraten. Stadtwurst 
mit „Curry Jaipur“ und Lyoner mit „Dragon Curry“ bestäuben. Abwechselnd auf 
einem Teller anrichten, mit Sauce beträufeln. Die Tomatenhälften im Wechsel mit 
beiden Currysorten würzen und im Zickzack anrichten. Die frittierten Kartoffel-
scheiben dazwischen arrangieren und mit Pyramidensalz bestreuen.

Der November scheint der Monat der Currywurst zu sein. 
Wer im frisch eröffneten „Wurst Durst“ (siehe Seite 76) 
auf den Geschmack gekommen ist, dem haben Ramona 
und Philipp hier noch eine sehr gediegene Variante für die 
heimische Küche parat.

    079
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Gastro: einmal quer durch Küchen und Bars.
was in den Bars, Kneipen & restaurants unseres Vertrauens abgeht, was Neu ist, was sich ändert ... 

all das, was zu wissen es gilt, haben wir haarklein recherchiert und hier für euch zusammengefasst. 

Woanders: Hunger&Durst
Harrys sagenumwobener Lavagrill hat eine neue Heimat. Gleich 
ums Eck vom alten HuDu gibt's die fleischgewordenen Köstlich-
keiten nun in einer aufgepeppten ehemaligen Elektrofabrik in 
der Rilkestraße. Eine prima Örtlichkeit um sich das wie eh und 
je famose Entrecôte vom Angus-Rind und andere Spezereien 
einzuverleiben. Das kann man jetzt, dank geänderter Öffnungs-
zeiten übrigens durchgehend von 11:30 bis 22:30 Uhr. 
Hunger&Durst.  RilkestraSSe 16. Mo-Fr ab 11, Sa ab 18 Uhr. 
www.Hungerunddurst.info.

Anders: Kulturwirtschaft im K4
Endlich wieder ein Wirtshaus mit Holztischen und Holzstühlen! 
Hier die Zusammenfassung: Bodenständige, gutbürgerliche 
Küche, fränkisch mit mediterranem Einschlag, super Bieraus-
wahl (Nikl, Meister, Spalter, Weißenoher, Unertl Weizen), tolle 
Weine zu fairen Preisen, vegetarische und vegane Gerichte, vor 
allem aber Fränkisches: Schweinebraten, Roulade, Bratwörscht, 
Schnitzel & Co. Sonntags Schäufele mit selbst eingekochter 
leckerer Soße. Hingehen, testen. Als Starter, oder als Absacker.
Kulturwirtschaft im K4.  Königstr. 93.. k4-kulturgarten.de

Anders: Coal Club
Letzten Monat angekündigt, hier ist der Beweis: Der Coal Club 
am Maxtorgraben erstrahlt in neuen Farben – kuschelig-dunk-
les Lila mit Orange als leuchtendem Kontrast, ein Kickerraum 
in blau-weiß-pinkem Licht, der andere macht auf Försterhaus. 
Außerdem kann nun pünktlich zu den kalten Tagen auch der 
Holzofen, wieder angefeuert werden – da kommt man doch 
glatt trotz kühler Drinks noch richtig schön ins Schwitzen. 
Apropos Drinks: Die gibt's wirklich reichlich. Neben den wie-
derbelebten altbekannten Happy Hours reiht sich im November 
ein Apfel-Heiß und -Kaltgetränke-Spezial ins Programm ein und 
die Verfrorenen können mit Glühwein auf Betriebstemperatur 
kommen. Und wer auf Betriebstemperatur ist, der darf sich 
auch weiterhin gerne zur offenen Bühne namens „Clubgarni-
tur“ melden, die allerdings nicht mehr nur mittwochs sondern 
regelmäßig unregelmäßig stattfindet. 
Coal club.  Maxtorgraben 3. www.coalclub.net

Neu: Tinto
Am 31. Oktober wurde das Tinto mit großem Tamtam und 
jeder Menge Rambazamba eröffnet - Halloween zum Trotz. 
Gut so, wir waren ja auch da, als Freunde des Hauses.
Ab sofort gibt´s Frühstück, Sonntagsbrunch, günstigen Mittags-
tisch, Salatbar, hausgemachte Kuchen und Tapas, gute Weine 
und Cocktails. Fünf verschiedenen Räume lassen sich, je nach 
Bedarf, für 20 bis 250 Personen im DB Museum anmieten. curt 
hat dort übrigens schon vor 13 Jahren die ersten Squiek Nights 
gefeiert - bis die Feuerwehr kam! Kein Witz. Nun wird es sicher 
gesitteter zugehen, und leckerer. Alles Gute, liebe Barteufel!
Tinto - Tapas y Vino. LessingstraSSe 6, Nürnberg. 
ÖZ: Di-Fr 09-01, Sa & SO 10-01 UHR. www.tinto-tapas.de. 
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Neu: Bar K-Sechs
Still und heimlich hat sich diese kleine neue Retro-Bar an den 
Hallplatz gepflanzt . Zum Sound der 50er, 60er und 70er, der 
am Wochenende von wechselnden DJs präsenetiert wird, 
wird hier in schnuckliger Atmosphäre geratscht, gefeiert 
und, diese Vermutung drängt sich auf, schaut man sich die 
Tagesangebote an, ordentlichst getrunken. Dienstags Happy 
Evening für Cocktails und Bier (Zwickl), mittwochs Herrenge-
decke, auf dass die armen Knaben ein Ziel haben, zu dem 
sie sich vor dem allumgreifenden Serienwahnsinn flüchten 
können, donnerstags Schnäpse im Fünferpack. 
Zudem haben sich für den 11. November die Härtetester 
Karel & Kolibri angekündigt, um mittels einer curt Squiek 
Night die Standfestigkeit eingehend zu überprüfen!
K-Sechs. Hallplatz 25. ÖZ: Di-Sa ab 20 Uhr. www.k-sechs.com. 

Neu: Unfassbar
Wenn inmitten farbenfroher Beleuchtung die Front eines 
Linienbusses erscheint, aus dem - anstelle eines finster drein-
blickenden Fahrers - ein gut gelaunter DJ blinzelt, ist man 
entweder im Wunderland, oder, erheblich wahrscheinlicher, 
in der Unfassbar gelandet. Knapp einen Monat ist es nun her, 
dass Geschäftsführer Noel zur Neueröffnung des in Eigenregie 
überarbeiteten Ladens im Herzen Erlangens lud. Neben aus-
reichend Platz zum Loungen auf schicken Ledercouches oder 
an der blau erstrahlenden Bar bietet die langgezogene Räum-
lichkeit den Bewegungsfanatikern unter uns auch eine kleine 
Tanzfläche, auf der zu elektronischer Musik ungehemmt 
geschöntänzelt werden darf. Lediglich wochenends wird die 
busförmige DJ-Kabine besetzt. Werktags wartet die Unfassbar 
mit täglich wechselnden Getränkeangeboten auf. Gutes Bier, 
Longdrinks, Shots und Cocktails en masse. Fruchtig ist er, der 
hauseigene Unfassbar-Cocktail. Stark genug aber auch.
Unfassbar. GOETHESTRaSSe 14, ERLANGEN. ÖZ: SO-DO 16-24, 
FR-SA 9-2 UHR. www.die-unfassbar.de. 

Relaunch: Transfer
Da wollten wir doch gleich einmal nachsehen, was man im 
Erlanger Transfer in nur vier Tagen Renovierungsarbeit so 
gezaubert hat. Dieses Urgestein aller Nachtcafés in dieser 
Stadt hat sich in drei Jahrzehnten schon mehrmals einen 
neuen Anstrich gegeben. Ob dieser wohl auch gelungen 
ist? Die Bar erreicht man durch einen kurzen Hausflur. Und 
dort strahlt uns von allen Seiten jetzt eine lilafarbene Struk-
turtapete an. Vielleicht nicht das Passende für daheim, hier 
aber wirkt’s charmant. Der nächste Hingucker: das neue 
Sichtfenster zum Barbereich in Form eines Schaukastens, 
bestückt mit ein paar Kuriositäten, die man wohl auf 
keinem Flohmarkt so schnell los wird. Wir finden das ein-
ladend und betreten die Schänke. Der erste wie der zweite 
Eindruck bestätigt unsere Erwartungshaltung. Da wurde 
an den Wänden nicht einfach nur ein wenig drübergepin-
selt, da wurde wirklich neu gestaltet. Aubergine wurde als 
Grundfarbe gewählt – und mit den vielen, in strengen geo-
metrischen Formen aufgetragenen Schattierungen wirkt 
das Ganze vom Gesamteindruck angenehm unspießig. 
Das liegt sicher auch daran, dass man bei der Platzierung 
der Farbflächen und der vielen selbstgebauten Wandlam-
pen das Prinzip der höchsten Ordnung verfolgt hat, auch 
Chaos genannt. Alles andere würde auch nicht zum Trans-
fer passen. Ebenfalls freuen wir uns über die reparierte 
Elektronik in der Tresenoberfläche und starren wieder wie 

gebannt auf die feinädrigen Farbwechsellichtspiele. Dazu 
gibt uns der DJ gepflegten Techhouse. Die Klientel, die sich 
hier einfindet, reicht von Krawattenmann bis Freakshow 
und ist gewohnt redselig. Und ein stückweit fühlen wir uns 
schon wieder weit weg von hier, eher wie in Berlin. Aber 
das war hier schon immer so, und womöglich würden uns 
viele aus der Hauptstadt mittlerweile schon um so einen 
Laden beneiden.
Transfer. Westliche Stadtmauer StraSSe 8, Erlangen. 
Mo-Sa ab 21 Uhr. www.cafe-transfer.de.
. 
Neu: Kaffeemann
Genug vom Löslichen und vom lieblos gepanschtem Fil-
terkaffee? Ganz in der Nähe des Kollegienhauses, zu dem 
täglich scharenweise gebeutelter Studenten pilgern, liegt 
die Lösung: Der selbsternannte "Kaffeemann" Amir, seines 
Zeichens waschechter Barista, kennt alle Kniffe. Nicht nur ist 
sein Laden ein wirklich duftes Plätzchen, ausgiebige Bera-
tung für die fachgemäße Zubereitung der Lieblingssorte zu 
Hause ist, ebenso wie die Möglichkeit, vor Ort zu kosten, ein 
echtes Exotum in der Studentenstadt. Ein Ort, um verschüt-
tetes Wissen über die Vielfältigkeit des Kaffegenusses wieder 
freizulegen, kalte und warme Kaffespezialitäten, Kakaos und 
Tees zu genießen, sowie Snacks und Mittagsgerichte zu 
schlemmen. Ein echtes Seelenpflaster.
KAFFEEMANN. FAHRSTR. 5, ERLANGEN. MO-FR 7:30-19, SA 10-17 UHR. 
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CôDung
Wiedermal vergessen, morgens die Pausenbrotbox zu füllen 
und keinen Bock mehr auf LKW und Schinkenkäsekrusti? Ab ins 
CôDung zum kulinarischen Kurzurlaub in Fernost! Von 12 bis 
15 Uhr duften hier die Köstlichkeiten aus der Mittagskarte, und 
nach knuspriger Ente, zartem Hähnchen oder knackigem Sushi 
(Preise zwischen 5,50 und 9,50) arbeitet man die zweite Tages-
hälfte gleich sehr viel besser ab. Oder geht seelig beschwingt 
nachhause zum Nachverdauen auf der Couch. 

Schnepperschütz
Achtung, Bock im Park. Am 18. November wird im Schnepper-
schütz wieder auf fast schon legendäre Art und Weise der Bock-
bieranstich zelebriert. Brennende Tonnen heizen ein, die DJs jagen  
„tanzbare deutsche Musik“ durch die Anlage und der Bock fließt 
hell wie dunkel nur so in Strömen. Immer wieder genial!

Neue Zentrale
Volle zwölf Monate ist die NZ jetzt schon unter neuer Leitung, 
und wir haben immer noch nicht unsere Wohnorte auf der rie-
sigen Wandstadtkarte markiert. Die Straßen zumindest suchen 
können wir, wenn wir uns zum 1-jährigen Jubiläum im November 
hier einfinden, um uns an den täglich wechselnden Specials zu 
laben. Die haben vorrangig mit Getränken zu tun, bieten aber 
große Abwechslung und Spaßpotenzial bei z.B. Bierdoppeldecker 
donnerstags oder Shots für 1,50 am Samstag!

Neu: Boteca
In die Fürther Fronmüllerstraße zu fahren hatte man als Nürn-
berger bis vor zehn Jahren einzig die Veranlassung, um dort eine 
lustige kleine Bretterbude namens SurfShack zu besuchen und 
Burger zu essen. Die Bude wich einem Norma-Parkplatz, Fron-
müllerstraße war vergessen. Jetzt sollten wir das vielleicht doch 
wieder auf dem Stadtplan nachschauen, denn mit der Boteca 
eröffnet eine kleine lateinamerikanische Tanz- und Lounge-Bar. 
Was man sich dort donnerstags im Tanzunterricht beibringen 
zu lassen versucht, kann man dann freitags und samstags bei 
Salsa Explosion und Latin Freak Out gleich austesten. Arriba!
Boteca - Latin Explosion. FronmüllerstraSSe 120, Fürth. 

Bald anders: dieroteBar
Schön, wenn eine Einladung ins Haus flattert. Schöner, wenn 
diese zum Reopening der roten Bar in der Peter-Vischer-Straße 
ausgesprochen ist, denn das impliziert ja, dass dort umgebaut 
wird. Wir sind gespannt, was sich Chris Wagner an Änderungen 
hat einfallen lassen und gegen Ende November kredenzen wird.
Dierotebar. Peter-Vischer-StraSSe 3. www.dierotebar.net. 

Neu: Restaurant Zett
Gehobene Küche für jedermann – so die Ansage für das neue 
Restaurantprojekt „Zett“ in der altehrwürdigen Zabo Linde. 
Sollte man mal antesten. Werden wir auch tun, demnächst!
Zett - in der Zabo Linde. Zerzabelshofer HauptstraSSe 28. 
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DelikatEssen
Ein Junker ist eigentlich das, was die curt-Jungs gerne wären – 
Söhne adligen Geschlechts. Ansonsten ist ein Junker aber auch 
noch ein steirischer Jungwein, der traditionell am Mittwoch vor 
St. Martin präsentiert wird, um erst danach in den Handel zu 
gehen. In den Handel vom DelikatEssen geht der Junker am 
12.11., und der Cuvée-Freund sei herzlich zur Verkostung 
geladen (11–17 Uhr). Weniger Wein, dafür winterliche Köst-
lichkeiten zu probieren gibt’s am 19.11., wenn Michael Hödl 
Schuberts Köstlichkeiten aus Wien vorstellt (11–17 Uhr). Bei lec-
keren Marmeladen oder Chutneys Quitte-Ingwer oder scharfer 
Himbeere kommt wieder etwas Feuer in die kalten Knochen.

Auguste
Weil man die (Nachmit-)Tage jetzt leider gar nicht mehr so gut 
draußen verbringen kann, sorgt und kümmert sich die gute 
Auguste ab 07.11. um Euch. Ab da ist nämlich nichts mehr 
mit mittags zu, sondern durchgehend von 11.30 bis 24 Uhr 
offen. Die Küchenzeiten (11.30-14.30 und 17-22 Uhr) bleiben 
sich zwar gleich, aber niemand muss um sein leibliches Wohl 
fürchten, während er sich drin vorm grusligen Novemberwetter 
versteckt, denn die brache Zeit wird freilich überbrückt – mit 
Snacks und Kuchen. Außerdem ist wochenends jetzt noch 
mehr Burgerzeit, nämlich schon ab 17 Uhr. Also schnell hin und 
den Kater beispielsweise ganz gesund mit dem neuen Avocado-
Veggie-Burger besänftigen! 

Artefakt
Am 10. November (19:30 Uhr) liefern Grandessa ein schniekes 
kleines Konzert in der Johannesgasse ab, das sich musikalisch 
irgendwo zwischen Jazz, Gipsy Swing und Tango bewegt. Der-
maßen musikalisch untermalt schmeckt das Meister Vollbier 
aus Unterzaunsbach doch gleich nochmal so gut, das übrigens 
den Beginn einer Reihe regelmäßig wechselnder Aktionsbiere 
markiert, die es in nächster Zeit zu verkosten gibt. 

Engel
10 Jahre „Wild-Woche“! Was damals als kleines Schman-
kerl für Stammgäste begann, hat längst Tradition: Vom 1. 
bis 6. November kommen die Liebhaber deftiger Wildge-
richte im Engel in Schoppershof nun bereits zum zehnten 
Mal voll auf ihre Kosten. Auf der Speisekarte steht dann 
frisches Wildbret aus heimischen Revieren.
Mal ganz einfach, mal raffiniert zubereitet: Das Angebot an 
Gaumenfreuden reicht vom Wildgulasch über Hirsch-, Reh-, 
und Wildschwein-Braten bis hin zu Fasanen- und Wildha-
senkeule oder Hirsch-Roulade mit hausgemachten Serviet-
tenknödeln und Blaukraut. Dazu passt blendend ein frisch 
gezapftes Hetzelsdorfer der fränkischen Brauerei und zum 
Abschluss ein guter Tropfen aus dem Sortiment der mehrfach 
ausgezeichneten Edelbrennerei Haas aus Pretzfeld. Besser ist 
ein zünftiges „Zum Wohle“ wohl selten angebracht!
ENGEL. SchoppershofstraSSe 53. Öz: Täglich ab 18 Uhr.

BrotZeit
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grasersgasse 1. di-sa ab 20 uhr

Klaragasse 22  .  0911-22 64 75
www.die-wacht.de

Ludwigs
Es gibt schöne Sachen, die man sonntags machen kann, wenn 
der Blick aus dem Fenster Gänsehaut bereitet, aber man das 
eigene Wohnzimmer irgendwie auch nicht mehr sehen kann. Ins 
Ludwigs gehen, zum Beispiel. Da gestalten sich die Sonntage wie 
folgt: am 6. Weißwurstfrühstück ab 11 Uhr, am 8., 20. und 27. 
kollektives Tatort-Gucken ab 20.15 Uhr und großer Kinderquatsch 
am 13. ab 11 Uhr. Wenn’s Euch da eh gut gefällt, hat’s gleich 
noch mehr Termine. Am 15. gediegenen Jazz mit Noah, dem 
Sohn des legendären Jazzpianisten Keith Jarrett, und Band ab 21 
Uhr, am 16. wird mal wieder Schweinskram unters Volk gebracht 
(21 Uhr), der dann vor dem französischen Abend mit Beaujolais 
und Quiche am 17.11. schnell wieder weggeräumt sein muss. 
Zwei dienstägliche Konzertabende stehen dann noch an, nämlich 
AkkustikFolkPop mit Liam Curt am 22.11. und Joachim Lenhard 
am 29.11., jeweils ab 21 Uhr. Straffes Programm! 

Anderland
Sonntägliche Herbstdepressionskatertage? Vergesst’s! Ander-
land ist vorbereitet und präsentiert ein großes Spaßprogramm. 
Als da wären: Turniere in den Disziplinen Backgammon (13.11.) 
und Kicker (20.11.), die jeweils um 14 Uhr beginnen, die 
Anmeldung bis zum jeweils vorhergehenden Donnerstag erfor-
dern und zur Startgebühr von 5 Euro Weißwurst bzw. Burger 
versprechen. Dann haben wir noch das große Schafkopfturnier 
(27.11.), für das sich bitte bis Mittwoch anzumelden wäre. Für 

10 Euro stehen dann nicht nur ein Tag voller Hundsg'fickter 
und Wenzen ins Haus, sondern auch noch eine dicke Pizza. Am 
18.11. feiert das Anderland unter dem Deckmantel des Ernte-
dankfests einen „Tag des Schnapses“ und lädt am 5.11. und 
26.11. ab 17h zur fränkischen Bierprobe. Die neuen Pizzakrea-
tionen sind wie immer das Risiko wert – hervorzuheben diesmal 
die Pizza Blunzgröstl, oder Pizza Bambi. An St. Martin ist außer-
dem Vernissage, wie sich’s gehört mit Bier und Schmalzbroten. 
Und allem voran natürlich den Werken von Ramona Ring, die 
an der GSO Illustration und Grafikdesign studiert.

Mono
Nachdem die Mono sich erst mit Haferbier und Heuschnaps auf 
die trübe Jahreszeit kuschlig eingestimmt hat, etabliert sie sich 
jetzt auch noch als Fußballkneipe. Heißt: unabhängig vom Bar-
geschehen  läuft ab November im 1. Stock Champions League. 
Die Samstagliveübertragung der Club-Spiele ist ja quasi schon 
a alde Haggn. Jedoch kommt neben dem sportlichen auch wie 
immer der musikalische Bildungsauftrag nicht zu kurz, und des-
wegen sind am 21. die zwei Singer/Songwriter PJ Bond & Greg 
Laraine zu Besuch in die Klaragasse. Ein entspannter Abend mit 
feiner Musik und netten Leuten? Aber hallo! Und dann noch ein 
Hinweis an all jene, denen die Tränen beim Gedanken an den 
bevorstehenden Abschied des Hellfire Clubs aus dem Stereo nur 
so kullern: Die Indie-Spezialisten Chris und Dieter bleiben uns in 
der Mono natürlich weiterhin – einmal im Monat – erhalten. Färberstraße 43, NBG | www.codung-sushi.de

kreatives Sushi, glutamatfreie Küche 
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Prinzenbar
Kaum zu glauben, aber so lange gibt’s die Prinzenbar (die 
alte Residenz an der Burg mit eingeschlossen) schon, dass 
viele von uns mit Fug und Recht behaupten können, hier 
ihren ersten Alkoholunfall begangen zu haben – ganze zwölf 
Jahre nämlich. Versteht sich von selbst, dass da eine Geburs-
tagsfeier her muss. Zehn Liter Freiprosecco sprechen ihre 
eigene Sprache. Pflichtveranstaltung am 11. November also. 
Wer vorher schon Prinzenluft schnuppern will: ab zum 2. 
Teil „Woodpecker’s Motown Mash-Up“ (spricht für sich) am 
05.11., und die, die die (öhm) Nase nicht voll genug kriegen 
können, machen einfach weiter am 25.11., wenn Mikesch 

der  Kater, in seinen „Rockin‘ Pink Cadillac“ steigt und Old-
school Rock’n’Roll, Rockabilly, R&B und Hula-Sounds serviert. 
Übrigens hat die P-Bar ab sofort wieder mittwochs geöffnet.  

N8giger
Es gibt halt doch noch Menschen mit einem erquicklichen 
Sinn für Gleichberechtigung. Im vorliegenden Fall stellt sich 
das in einer Lohnbenachteiligungsausgleichsfeierei dar. Heißt: 
Prinzessinnen, Diven, Gören und ungefähr jede andere Aus-
drucksform einer weiblichen Existenz kriegt am 26. stolze 
17% Nachlass auf einfach alles. Die Herren der Schöpfung 
müssen zwar nicht grad draußen warten, sollten sich aber 

Königstor 2 | Am Handwerkerhof  

Zum Christkindlesmarkt geöffnet 
Mit dem original „Winterfränks“!

Nbg/fü/er`s pflichtlektüre für Nicht-best-ager.

 curt ist 
25.000 superheldeN. 

 curt ist 

25.000 superhelden. 

auf einiges gefasst machen. Sonst wie gehabt freitags und 
samstags kräftiges DJing und Partygetümmel. 

Olli Löblein
Mal ganz ehrlich: sabbernderweise nachts "Lanz kocht!" anzu-
schauen ist eine Sache. Sich den Ranzen bei einem der diver-
sen Weihnachtsessen vollzuhauen eine andere. Aber: wie wär’s 
denn mal mit selbermachen? Keine Ahnung, wie das gehen soll? 
Quatsch! Oli Löblein vom Palais Schaumburg nimmt Euch an die 
Hand und geleitet Euch durch’s Gewürzlabyrinth mittels zahl-
reicher Kochkurse. Als da wären folgende Gelegenheiten: „Die 
Küche im Winter“ am 17.11. (Do), 18.30-22.30 und „Kochen zu 

Festtagen – Weihnachtsmenüs“ am 26.11. (Sa.), 10.30-14.30, 
und als kleiner Ausguck für’s Silvestermenü: am 03.12. (Sa), 
10.30-14.30 wird Euch hier kulinarisch auf die Sprünge geholfen. 
Anmeldung unter  info@fbs-nuernberg.de oder 0911- 2747660.

Wittmanns
Für den 12. November ist bei Wittmanns in der Beckschla-
gergasse eine „kulinarisch-musikalische Reise durch Deutsch-
land“ angesagt! Heißt: Thomas Prosiegel sorgt für den 
Gaumenschmaus, während Frau Acht und Dr. Brunswick die 
Scheiben zu einem schrägen Schlagerabend auf die Teller 
legen. Das verspricht rundum lecker und bunt zu werden. 
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GenieSSe die SüdSee mitten in nürnberG! 
Unsere warme Küche täglich bis 24h, Fr.+Sa. bis 1h
empfiehlt Südsee-Spezialitäten, Steaks und exotische Fischgerichte.
An unserer Sea- und Tiki-Bar gibt es die besten tropischen Drinks! 
ÖZ: So.-Mi. 18-1h, Do.-Sa. 18-2h. Kein Ruhetag. Tel: 0911-22 11 39              www.kontiki.de

Downtown
Alle feiern sie Geburtstag diesen Monat, und dann werden sie 
auch noch so alt. Ein weiterer Senior und Mittäter unserer Jugend-
sünden begeht am 15. November sage und schreibe 15-jähriges 
Bestandsjubiläum. Dass da kein Auge und erst recht keine Kehle 
trocken bleiben wird, steht außer Frage. „Never been better! 15 
years of rockin‘ shots“, so das Motto, und darunter haben wir 
zu verstehen: wer früher kommt (nämlich gleich um 21 Uhr), der 
feiert länger, hat größere Chancen auf ein exklusives Shirt und 
Jackie flaschenweise. Ab in die Tigerhölle! Und der Recordman, 
seines Zeichens Lieblings-DJ und bester Roadie des Hauses, musi-
ziert dazu standesgemäß wilde Sachen auf Vinyl. 

Wilderer 4,9
Meister Wilderer scheint ein neues Motto zu haben, das da 
lautet: Ihr könnt auch ohne Spaß Alkohol haben! Zumindest 
an den (bitte?) stillen Feiertagen. Ja gut, wie Ihr meint. Ganz so 
ernst anscheinend nicht, denn dafür ist das Monatsprogramm 
schon wieder viel zu vollgestopft. Nämlich hiermit: The King vs. 
The Man in Black erfordern am 5. November Tanzschuhe, Petti-
coat und Jacky. Den Petticoat dann bitte gegen Kutte tauschen 
am 11.11. und hübsch machen für MetalizedBlood-Markus. 
Am 12.11. und 19.11. erfordert „The hour of Trauer“, dass um 
23.59 der turbolaute SkaPunk abgeklemmt und ein bisschen 
auf besinnlich getan wird. Zum Monatsende dann noch ein 

Schmankerl – TV Smith findet sich zum exklusiven Kneipenkon-
zert ein und hat Unterstützung von den Hitchhickers und PUMP. 
Karten sind sehr begrenzt und kosten 12,- im VVK.

Bar 42
Keine Ahnung, wie der Haus- und Hofroboter Marvin neuer-
dings auf den Trichter mit der nahenden Apokalypse kommt, 
aber man kann so einem „Weltuntergang“ ja durchaus auch 
was Positives abgewinnen – dann zumindest, wenn sich 
dahinter ein Aufeinandertreffen der Urgewalten in Form 
von Whole Lotti Love, Mikesch der Kater und den Chesser 
Sisters verbirgt. Endlich mal ein Inferno, wenn man es gerade 

braucht. Apropos Inferno: ein ebensolches wird neuerdings 
auch immer am 2. Mittwoch des Monats (09.11.) vom Stapel 
gelassen. Namentlich: „Huberts Dampfmusik“. Was das 
bedeuten soll guckt Ihr Euch am besten selber an, denn das 
klingt sehr gefährlich: es trifft Traditionelles (Musikkapelle 
Walgau) auf Sensationelles (Binder & Krieglstein) und Moder-
nes (LaBrassBanda) – ein waschechtes Blas- und Quetschen-
Musik-Set! Am Samstag, den 26.11., setzen dann die Jungs 
und Mädels von StarFM quasi inkognito (keine offizielle SFM-
Party) ihr musikalisches Raumschiff zur Weltenrettung in der 
42. „Kalle Fornia & Wendy Lator“ beglücken mit Surf, Ska, 
Garage, Rock, Trash, Rock’n’Roll, Oldies, 60ies und Soul.
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curt´s Squiek Night
Früher hatten wir Angst, dass uns der Pelzmärtel in den Sack 
steckt und nun gibt's pünktlich zum 11.11. wieder einen guten 
Grund zum Fürchten: Squiek! geht wieder um. Und hat ein neu-
es Opfer gefunden. Der schlimme Rambazamba mit den beiden 
Hallodris Karel und Kolibri wird diesmal das nagelneue K-Sechs 
am Hallplatz (siehe „anders & neu“ ein paar Seiten weiter vorne) 
einem massiven Belastungstest aussetzen! 
 
Willich
Dass das Willich nun sonntags wieder geöffnet hat (ab 18 
Uhr) und dann standesgemäß Schäufele, Braten und Schnit-
zel kredenzt ist eine feine Sache fürs Bäuchlein. Feines auf 
die Ohren gibt es derweil an den Freitagen und Samstagen 
und das nicht zu knapp. Am 4. November „Mr. Moglis Balkan 
Beats“ und gleich hinterher am 5.11. das „Supervirus Sound-
system“ – elektrolastige Samplefrickelei mit Boris Backup und 
Björn Korg. Untermalt mit progressiven Synthesizerklängen, 
alles in Echtzeit eingespielt, alles ohne Plan. Jede Nummer 
einzigartig und nicht reproduzierbar. Das klingt doch vielver-
sprechend. Genauso wie „Rhythm and Booze“ (am 12.11.), 
der Abend, an dem flowOne und Sebo Sellout Feinstes in 
Sachen Jazz, Funk, Disco und Rap auf die Teller legen, wäh-
rend Robert und Jakob für den Booze hinter der Bar sorgen 
(Gin´n'Juice gibt´s für einen sportlichen Fünfer). Termin ist 
der 12. November. Und dann steigt noch eine große Zau-

bershow am 17.11. mit Alexander Kölle, und am 26.11. gibt 
Euch Dr. Brunswick mittels DJing noch die Reggae- und Rare 
Soul-Kante.

Salon Regina
Nach einjähriger Auszeit endlich wieder zurück in der Fürther 
Straße – der Tanztee mit DJ K8 und Dr. Brunswick! Nostalgie 
auf höchstem Niveau, sowohl musikalisch als auch kulinarisch 
gilt: Kalte Platten, heiß serviert! Und umgekehrt! Angekündigt 
sind Bundesdeutsche Rock'n'Rollerei  und rare Bayern1-B-Sei-
ten. Das wird ein Spaß wie zu Großmutterns wilden Zeiten! 

Zauberberg
Im Café Zauberberg soll am 10. November keiner (über 30) 
alleine nach Hause gehen. Ein Singleabend steht an, der um 
19:30 Uhr mit DJ und Unterhaltungsprogramm beginnt, bei 
dem ein oder anderen „Flirt Menu“ (Aperol Spritz und Knab-
bereien) anbandeln lässt und erstrebenswerterweise dann 
mit paarweisem Heimweg endet! So soll das übrigens ab jetzt 
jeden ersten Donnerstag im Monat laufen ... bis alle Nürnber-
ger Singles unter der Haube sind.

Balkon
Was für ein Getränk, dieser „Winterfränks“! Er wärmt, stillt auch 
den Durst und schmeckt nach Apfel. Vor kurzem erst erfunden 
– und für sehr gut befunden – kommt er nun wieder. Zum Christ-

kindlesmarkt (ab 25.11.) sperren Mirko und Karel ihre Openair-
Beize wieder auf, um – als Engel verkleidet – Winterfränks, 
selbstangesetzten Glühwein, Bier und Schnaps für´s Seelenheil 
feil zu bieten. Täglich ab 16 Uhr. Heilige Zeit, heiligs Blechle! 

Cubano
Die ungebremst gut laufende Bar (und Restaurant) kann 
man, damit haben wir gar nicht gerechnet, auch für 
Weihnachtsfeiern anmieten. Und was machen dann die 
lieben "normalen" Gäste, die dann keinen Platz mehr 
bekommen? Pech gehabt - selber anmieten. 
Infos unter www.cubano-bar.de
 
Seon
Haben wir vergangenen Monat noch von einem mediterra-
nen Kurzurlaub in der Augustiner Straße berichtet, werden 
nun im November die Vorzeichen komplett geändert. Die 
volle Breite Vorweihnachtszeit wird aufgefahren: mit Weih-
nachtsbaum und Strohballen zum Sitzen wie seinerzeit der 
Heiland im Stall – nur gab's damals in Bethlehem noch keine 
Cocktails à la Spekulatius, Lebkuchen oder Christstollen und 
sicher auch keine heiße Caipi. Im Seon schon – und zwar bis 
zum Ende des Christkindlesmarktes. 
 
Stockholm
Hier waren wir neulich zum Frühstücken - das hat man so 

gar nicht auf dem Schirm, ist aber wunderbar. Mittagstisch 
und abends sind eh kein Problem, das kenne wir ja schon 
lange... Für kurzentschlossene Firmen gibt es sogar noch 
Kapazitäten, um gepflegt Weihnachten zu feiern.  
Kontakt: info@stockholms.de oder 0911-2426165. 
 
Personal gesucht
Willst Du in die hohe Kaste der Gastronomen, Tresensch-
lampen und Küchenschergen aufgenommen werden? 
Unter anderem suchen derzeit folgende Läden noch Helfer 
und Mitstreiter:
+ delikatEssen: Aushilfe für den Verkauf mit absolutem 
Interesse und Engagement für Kulinarik und alles, was mit 
Kochen zu tun hat.
+ Neue Zentrale: Servicekraft mit Erfahrung.
+ Prinzenbar: Interessierte für einen Job an der Bar melden 
sich bitte per Mail an info@prinzenbar.de
+ Salon Regina: Personal zur Unterstützung der Küche 
herzlich willkommen.
+ curt: Wer gut und vor allem schnell Kronkorken aushe-
beln kann, soll zu uns kommen.
 
+++ Du hast Infos?! +++
Gibt es irgendwelche Infos, die hier in der Gastro-Rubrik  
auf keinen Fall fehlen dürfen? Dann immer her damit. 
Mail an karel@curt.de.
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 Dieser Mann weiß zuviel 

 Massai – Der große Apache  Die X-15 startklar 

 Die letzte Schlacht (Battle of the Bulge)  Hölle der 1000 Martern  Spiel mir das Lied vom Tod  Das Raubtier 

 Massaker im Morgengrauen 

Hammerharte Fotos
Das Leben ist groSSes Kino ... und das fränkische  
Nachtleben ist ein fieser Charles-Bronson-Strei-
fen: Hart und meiSStens scheppert's! 
Am 3. November wäre Bronson 90 Jahre alt gewor-
den. Und fast könnte man meinen, ihr hättet noch-
mal seine gröSSten Rollen nachgespielt! 
(Bilder: Nürnberg Pop, Seifenkistenrennen und der Rest vom wilden Fest.)

mehr Hammerharte Partybilder – auf www.curt.de
 Showdown At Boot Hill 

 Blutgeld 
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 Die Spur führt zum Hafen 

 Wilde Pferde  …die keine Gnade kennen 

 Wenn die Hölle losbricht 

 …die alles begehren 

 Wenn das Blut kocht 
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DIENSTAG 01.11.2011
Live: Keb´Mo´
Hirsch 19h Urgestein des Blues'n'Soul, mit 
neuem Album "Reflection" auf Tour.

No Fun City
K4 Zentralcafe 20h Ein Film über DIY-Culture, 
laute Musik, illegale Clubs und "War On Fun". Im 
Anschluss Punk-Bar-DJing mit Get Up And Go!

Neueröffnung - Tag 1
O - Art Fabrik e.V. 17h Der interkulturelle Kunst- 
und Kulturverein "O" Art Fabrik e.V. (auch bekannt 
unter dem Namen Theater "O") ist umgezogen und 
feiert dies mit einer zweitägigen Einweihungsfeier.

Dienstagsturner
Klanghaus 22.30h Die Dienstagsturner Carlito, 
Roland Strohhofer & Mr. Martin mit ihrem multi-
disziplinären Tanzsportparcours durch Minimal, 
Breaks, Techno und House. Eintritt frei.

MITTWOCH 02.11.2011
Live: Geoff Farina  
& Chris Brokaw
K4 Zentralcafe 21h Farina, Kopf und Herz der 
Indie-Neuerfinder Karate, und Brokaw, Erfinder des 
Slowcore und Herz von Come und Codeine, spiel-
ten auch bei Alben von Thurston Moore und Evan 
Dando mit und zeigen im Duo den Country Blues 
von seiner indiesken Seite. Präsentiert von curt!

90° Steil
360° 22h Electro, House, Party und HipHop mit 
den Residents.

HerbstferienBlub!
Mitte Soundbar 22h Die elektronische Mittwochs-
blubberei mit Thomas Stiller (Eleflight, Vulcania) 
und Hanna Wolkenstraße (Johann Wolkenstrasse & 
Hannah H.) an den Plattentellern.

Live: Chinawoman
MUZ Club 20h Im östlichen Kontinent wird sie schon 
seit ihrem Debüt "Party Girl" (2007) rund um die Uhr 
gefeiert, jetzt will die in Berlin   lebende Russin, die 
in Kanada aufgewachsen ist, auch den Rest der Welt 
mit ihrem multikulturellem Balladenansatz zuzüglich 
Folk- und Indieanleihen erobern. 

Live: Randy Hanson & Band 
feat. Leon Hendrix
Hirsch 19h Richtig, hier ist der Bruder von Jimi 
Hendrix zusammen mit dem von Fachleuten als 
Hendrix-Reinkarnation gelobtem Randy Hanson auf 
Tour - selbstverständlich mit allen Hits des Meisters.

Neueröffnung - Tag 2
O - Art Fabrike.V. 18h Der interkulturelle Kunst- 
und Kulturverein "O" Art Fabrik e.V. (auch bekannt 
unter dem Namen Theater "O") ist umgezogen und 
feiert dies mit einer zweitägigen Einweihungsfeier.

Jam with us
Cult 19.30h Blues, Jazz und Soul Session.

Live: Kieran Halpin
Südpunkt 20h Der Singer/Songwriter aus Irland 
wird auch gerne als Rockpoet bezeichnet.

Kneipensport
Prinzenbar 20h Ab sofort ist die P-Bar auch 
wieder mittwochs geöffnet. Gemütlich kickern, 
Champions-League live mit Freunden anschauen 
oder einfach nur günstig Cocktails genießen.

Live: Willie Logan Band
Kofferfabrik 21h Blues-Rock.

NN Rocktour
E-Werk 19h Clubbühne // Von Musikzentrale 
Nürnberg, Bezirk Mittelfranken und NN veranstal-
tete Tournee mit den erstplatzierten Bands aus 
den vier größten regionalen Bandwettbewerben: 
Hyrax (ERMI Newcomercontest Erlangen), Uritup 
(ANTON-Contest Ansbach), The Deweys (Newco-
merwettbewerb Roth), A Tale Of Golden Keys (NN 
Rockbühne 2010).

Live: Doreen Shaffer  
& The Moon Invaders
Sound-n-Arts 21h Ska, Rocksteady und Reggae.

Eventtipps DONNERSTAG 03.11.2011
Gymmicks Keller Buntes
KulturKellerei (im K4) 21h Gymmick bekommt 
Besuch vom Hamburger Liedermacher Sven Panne zum 
gemeinsamen, lustigen Musizieren und Kabarett-Slam.

Go Gitarre! Go!
Club Stereo 23h Super Independent Pop mit 
Patrick, Simone, Kaneda & Haui. Eintritt frei bis 24h.

Discotouristen: 
Marcus Knauer
Mitte Soundbar 22h Für den Electroabflug hat 
heute Marcus Knauer die Plattenkoffer gepackt. 
Bis 24 Uhr freier Eintritt.

Students United 
Erstsemesterfest
Loop 22h Partyrundumschlag auf 3 Ebenen für alle 
Erstsemester mit studentenfreundlichen Preisen.

My Club is my Castle
Mach1 22h Zum Start der neuen Donnerstags-
Reihe stehen DJane Kitty Kat und DJ N-co an den 
Decks und bringen Euch den passenden Party-
sound.

Prinzessinnen & Superhelden
Bar 77 21h House, Electro und Black. Bis 22h Girls 
only, dann dürfen die Jungs rein, um mit Drinkspe-
cials und special Deko abzufeiern.

Ready...Steady...Go!
Stars and Stairs 22h Für den Eintritt gibt es 2 

Beck´s bzw. Prosecco inklusive, dazu an den Turntables 
das DJ Tag Team Woozo & ResQ mit urbanem Partymix.

Planet liebt Dich 
Holiday Edition
Planet 22h Musik von Party und Club bis Black 
Beats, als Stargast Sak Noel und wie immer alle 
alkoholfreien Getränke umsonst.

Bretter und Holz
Nano Club 23h Lionel Longwheeler - im Flanellhemd 
- und Konsorten an den Reglern. Elektronikas ohne 
Ende und Grenzen mit klarem Vorwärtsgang. Bis 0:30 
Uhr kein Eintritt und Getränke günstiger.

Weil ich ein Mädchen bin
Goija 22h Der neue Donnerstag im Goija. Freier 
Eintritt für alle Mädels. Musikalischer Partyrund-
umschlag mit den aktuellen Hits

Live: Moop Mama
K4 Zentralcafe 20h Die Brückenfestival-Samstags-
Abräumer rund um Keno von Creme Fresh und einen 
explosiven Bläsersatz mit ihrem HipHop-Brass-Pop im 
Clubkontext. Das wird schwitzig!

Lokale Leidenschaften
MUZ Club 19.30h Die Lokalradio-Sendung von 
Radio Z sendet live aus dem MUZ Club. Die Gäste 
des Abends sind Sutcliffe mit ihrem instrumentalen 
Kopfkino-Soundtrack.

Der Mata Hari ihr Funk & Soul
Mata Hari Bar 20h Funk & Soul von 1960 bis 
heute mit Dirk Diggler.

Spielbar
Cult 19.30h SM und andere Spielereien in 
"zwangloser Atmosphäre".

palim palim
Zweiundvierzig 21h An den Reglern ist Moustache 
Köbler mit 60s, 70s, Blues'n'Roll und Rock'n'Roll.

Afterwork-Party
Terminal 90 19h Jeden ersten Donnerstag kann 
man hier den Arbeitstag bei Cocktails und Drinks 
ausklingen lassen, wer mag auch gerne tanzend.

Singleabend
Zauberberg 20h Für einsame Herzen Ü30, mit 
DJ, Animation und Unterhaltung.

Live: Zane Charron
Kofferfabrik 21h Akustische Gitarrenmusik 
amerikanischer Prägung.

Newcomer-Night
Klanghaus 22.30h Bühne frei für den talentierten 
DJ-Nachwuchs und Eintritt frei für alle.

U&D Club mit Colt Seavers
E-Werk 21h Kellerbühne // Im Rahmen von "Umsonst 
und drinnen" gibt's Indie-Texas-Rock voll auf die Zwölf.

Kabarett: Django Asül
E-Werk 20h Saal // Der waschechte Niederbayer mit 
türkischem Pass präsentiert sein neuestes (viertes) 
Programm "Fragil".

Schools Out Party
Hörsaal 20h Partyrotation auf 5 Floors mit Black, 
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House, Party und Rock. Dazu alle Getränke 2 für 1. 
Bis 24 Uhr auch für Leute ab 16 Jahren.

FREITAG 04.11.2011
StraSSenkreuzer 
CD-Release-Abend
MUZ Club 20h Das Nürnberger Sozialmagazin feiert 
die Veröffentlichung seines Jubiläums-Samplers 
Nummer 10 mit einem standesgemäßen Stelldichein 
und den Bands Newman, Se Hazelnuts, Gymmick 
und Ramrods live on stage. Im Anschluss dreht DJ 
Banana Platten. Wärmstens von uns empfohlen!

Kabbala feat. The Advent
Rakete 23h Zur Einstimmung auf die Weihnachtszeit 
kommt der Brite Cisco Ferreira aka The Advent, der seit 
Mitte der 90er im Zeichen des Techno unterwegs ist. 
Auch dabei: Erman Erim (Terminal M) und Van Para-
noia. Makrobe: Lizard und M!lan. Ab 6 Uhr Afterhour.

Optimus Maximus
Club Stereo 23h Schneller, tanzbarer Electro-
Sound und melodischer House mit der Optimus 
Maximus Crew.

Wine Ya Waist  
meets Pirate Movie
Stars and Stairs 22h Pirate Movie aus Österreich 
stellen ihren neuen Snowboard-Movie "Bottom 
Line" vor. Dazu gibt's Verlosungen und Musik von 
Dancehall über Caribbean Club Music bis HipHop.

Playbox & Pension Wildbach
Mitte Soundbar 22h Romanto & Andy Bach 

vs. Ohio P. & Torsten Gugg mit Elektronischem von 
minimal bis funky.

Eröffnungsfeier
Die Bombe 21h In den Hallen des ehemaligen 
Coons eröffnet heute Nürnbergs neue Party-Location 
in der Altstadt.

Kamikaze
Nano Club 23h Hier kann jeder 1,5 Stunden 
auflegen, egal was, und frei trinken. Anmeldung: 
nanonano@email.de.

First Friday
Indabahn 21h Jeden ersten Freitag gibt's schön 
Oldschool, HipHop und R'n'B.

Rosa Planet
Planet 22h Die Party für Gays und Freunde, diesmal 
mit dem Motto "Sweet Sensations". Area 1: R'nB & 
Happy House, Area 2: History of House & Techno.

We love 90s
Bar 77 21h Die Hits der 90er, aufgelegt von DJ Spritz.

Klassiklounge
KulturKellerei (im K4) 22h DJ Sven (Ex-Eiselt) 
kredenzt eine tanzbare Mischung aus Klassik bis 
Klezmer, Balkan bis Brasil und SoulJazz bis Swing.

N1 Booty Mashed Party
Mach1 22h Die Party zur Radiosendung "Fabu-
lous Beatmashers" mit DJ Frank Sonique und DJ 
Prime mit MashedUp-Breitseite. Club 2: Black und 
HipHop.

3-2-1 Hirsch
Hirsch 22h Floor 1: Clubsounds by Marc Worm 
& Andy Bach. Floor 2: Partyhits by DJ Planet Blue.

Teen Spirit
Loop 19.30h Party (ab 16) auf 3 Areas mit Charts, 
House, Black, HipHop, MashUps und massig Specials.

Oldschool
Goija 22h HipHop und R'n'B mit DJ Rockwell.

Die groSSe Schlagernacht
Café Opera 21h DJ Sommi legt Schlager, Schnul-
zen und NDW auf die Plattenteller.

Fürsten der Dunkelheit
Cult 22h EBM, Electro, Industrial und Ähnliches 
mit DJ Bernd Otto.

Live: Stereostoned
K4 Zentralcafe 21h Mit dabei: Reload.

Live: Selo i Ludy
Desi 19.30h Verrückte ukrainische Kapelle, die 
zwar nicht covert, aber irgendwoher kennt man 
die Melodien doch ... Support: Trüffen Jam. Im 
Anschluss DJing mit Sascha from Russia.

Alien Rave Massacre
Kunstverein (im Z-Bau) 22h Drum'n'Bass & Techno.

Live: Steve Lukather
Hirsch 19h Toto-Gründungsmitglied mit seinem 
5. Album auf "All's Well That Ends Well Tour 2011".

Live: Klaus Brandl & Friends
Pegnitzbühne 20h Blues mit Balkan, Gypsy-
Swing und Rock´n´Roll Einflüssen.
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Live: Collegium Dixicum
Jazzstudio 21h Jazz Classics.

Mr. Moglis Balkan Beats
Willich 22h DJ Mogli mit balkanesquem Musik-
Gedöns.

Todesangriff  
der Mambospinnen
Mata Hari Bar 22h 50er und 60er Soul, Pop-
corn, R&B, Hully Gully und Roggenrohl mit Frau 
Acht und Dr. Brunswick.

80er Wavegewitter
Zweiundvierzig 21h Mit Synthie & Bert.

Party Weekender
Prinzenbar 20h Electro, Mash Up, HipHop, Indie, 
Funk und Party-Klassiker mit wechselnden DJs.

Rodeo
Ludwigs 22h Bar DJing mit einem wilden Ritt durch 
Rock'n'Roll, Alternative, Northern Soul bis HipHop

Live: Hiss
Kofferfabrik 21h Quetschen-Ska, Balkan-Blues 
und Texas-Tango.

Mr. Apple & Didgeridoo
Klanghaus 22.30h Benannt nach ihren jewei-
ligen Lieblingswerkzeugen, verbinden "Mr. Apple 
und Digeridoo" aka Silas und M.A.T.J.E.S. digital 
erzeugten Clubsound mit den archaischen Klängen 
des australischen Blasinstruments.

Immergut Rocken

E-Werk 22h Saal & Tanzwerk // Alternative-Party 
mit BritPop, Emo, NuRave und Indie bis Crossover, 
Hardcore, NuMetal und NuRock.

Partyrepublik
Hörsaal 22h Partysound mit Marco Nova und DJ Bob

Glückshormone
Paisley 22h Tanzen und feiern und Glückshor-
mone erzeugen zu Black, Party und House.

Live:  
Hypnotic Brass Ensemble
E-Werk 21h Clubbühne // 9-köpfiges Blasorchester, 
das aus Söhnen eines weltbekannten US Jazz-Trompe-
ters besteht. Klingt außergewöhnlich, ist auch so. Da 
haben sich bereits Größen wie Erykah Badu, Blur oder 
Mos Def Unterstützung geholt und auch ohne diese 
gehen die Brüder mächtig ins Ohr und Tanzbein.

Nerd Nite
E-Werk 21h Kellerbühne // Vorträge und Diskussionen 
mit fachkundigen Referenten zu interessanten, witzigen 
und skurilen Themen - in geschmeidiger Bar-Atmo-
sphäre. Oder: "It's like Discovery Channel - with beer!"

SAMSTAG 05.11.2011
Rigorös & Why so serious 
feat. Channel X
Rakete 22h Die beiden Partyreihen machen gemein-
same Sache und holen sich Channel X (Stil vor Talent, 
Upon You) ins Haus. Dazu Julian Haffner und Chris 
Cuniz, Visuals von Jacklin und ab 6 Uhr Afterparty mit 
Michal Zietara (Suxul) und Edbert. Präsentiert von curt.

Buckshot - West Up!
Desi 22h HipHop for Grown Upz mit Westcoast Special 
von P-Funk bis G-Funk. DJs: Inspektah, T-Low und Lax.

It's The Beat feat. Shackleton
K4 Zentralcafe 22h Deep, dubbig, technoid -  das 
Ding von Shackleton, der es bis ins Berghain geschafft 
hat, einen legendären Fabric Mix veröffentlichte und 
beim Perlon Label andockte. Support: Jool, Eve Mas-
sacre und Selfintoxincated. Präsentiert von curt!

BerlinBerlin feat. Dave DK
Mitte Soundbar 22h Im Zeichen des deepen, 
minimalen House kommt der Berliner Weltenbumm-
ler Dave DK (Moodmusic) von den hauptstädtischen 
Vorzeigeclubs (Panorama Bar, Watergate) in die 
fränkische Hauptstadt. Von curt präsentiert!

Beat Boat
Mississippi Queen 22h Auf drei Decks lassen 13 DJs 
und Live-Acts das 4/4-Boot beben:  Woody (Fumakilla), 
Erman Erim (Terminal M), De Bänd ( Hanson & Eltac), 
Holgi Star (Kiddaz FM), EL:MO (NENI Collective), Rainer 
Klang, der Spieler, Max Tauer, Letter, Babis Cloud, Andy 
Bach, van Paranoia, Marcello, Patrick Jahn, u-Red.

Hellfire Club
Club Stereo 23h Der Hellfire Club sagt der Clubland-
schaft auf Wiedersehen. Familie, Kinder, Kegel und noch 
einiges mehr stellen die beiden Hauptdarsteller Chris & 
Dieter künftig vor andere Herausforderungen. Deswe-
gen: Kommet zuhauf zum Good Bye Tanzen!

curt vs. skirt
Nano Club 22h Die Chesser Sisters batteln gegen 
die beiden curt-Schergen Kolibri und Kaneda. Die 

Waffen für die Schlacht: Indie, Trash, Electro ... und, 
wenn's nötig ist, auch mal ein Italoschlager oder 
sonstwas zwischenrein.

Energy Music Tour 2011
Frankenhalle 20h Radio Energy bringt Euch die 
Kaiser Chiefs, Tim Bendzko, The Baseballs und wei-
tere Künstler auf die Bühne in der Frankenhalle.

Energy Music Tour  
Aftershow-Party
Planet 22h Nach den Konzerten von Kelly Clarkson, 
Kaiser Chiefs & Co. in der Frankenhall wird hier munter 
weiter gefeiert. Die passende Musik legen Madcon aus 
Schweden auf.

Unity on the Campus
Mensa Insel Schütt 22h Semestereröffnungsparty 
für alle Fakultäten auf drei Areas mit den DJs Carlos 
Fernandes, Steve K. und Burner.

Nacht der Heldinnen
Mach1 22h Jede Menge Specials für die Ladies, 
wie z.B. Free Entry Special, Drinkspecials. Dazu die 
"Plattenhelden" DJ Melvin Rocket mit House, Electro 
und Partysound von DJ Drastic.

Immer wieder samstags
Indabahn 22h Loungen, tanzen & abfeiern in 
Lounge, Bar und großem Club heißt das bewährte 
Vollprogramm.

80er Park
Parkcafe 22h 80er Party mit den DJs Talpa, Micha 
und Sommi auf drei Areas mit Best of 80s, Indie-, 
Alternative und Wave-Classix und NDW bis Rock.

Supershakers
Stars and Stairs 22h Feierei auf drei Ebenen 
und Clubsounds von DJ Maurice Taylor.

Samstag360
360° 22h Regelmäßig-feiner Residenten-Rundum-
schlag in Sachen Internationale Clubsounds.

Bombtrax
Loop 22h 90er treffen Old Skool - College Rock 
trifft Soul. Mit DJ Frezh, Funky Andy und Andi F.

Schups und freu dich
Kunstverein (im Z-Bau) 22h Electro, Techno, 
Minimal und Dub

*77 Saturdays
Bar 77 21h House & Electro bis HipHop & R'n'B 
mit den Residents.

Maximum Rock Night
Hirsch 22h Der Radiosender StarFM schickt seine DJs 
mit Indie, Alternative, Metal, Punk und Rock Classics.

Unanständig
Goija 22h Partytreiben mit Urban Clubsounds.

Music for Friends
KulturKellerei (im K4) 22h Gemischtes zum 
Abfeiern und -tanzen mit den DJs Frugi und Josch.

Kunst und Sünde
Cult 22h Swing, Soul und Disco-Glamour mit Dr. 
Mabuse und Julietta für Fetischfreunde und solche, 
die es werden wollen.

Live: Church of the Blue Nun
Casablanca Man beendet hiermit die Europa-
tour und stell das neue Album vor.

Roarfest
LUX 17h Auf der Haupbühne gibt es jede Menge 
Rock bis Hardcore mit u.a. Shobread (USA), The Inter-
sphere, Write This Down (USA), Safemode (SWE) und 
Polo, in der Acoustic Lounge mit Mathew J. White, 
Orcatastrophe und den lokalen Punch & Nerves sowie 
Me and Reas geht's derweil etwas ruhiger zu.

NN Rocktour
MUZ Club 19h Von Musikzentrale Nürnberg, Bezirk 
Mittelfranken und NN veranstaltete Tournee mit den 
erstplatzierten Bands aus den vier größten regiona-
len Bandwettbewerben: Hyrax (ERMI Newcomer-
contest Erlangen), Uritup (ANTON-Contest Ansbach), 
The Deweys (Newcomerwettbewerb Roth), A Tale Of 
Golden Keys (NN Rockbühne 2010).

Live: Lacson
Pegnitzbühne 21h Alternativ Rock aus der 
Schweiz mit englischen Einflüssen.

Live: Liam Curt
Treppenhaus Lounge 20.30h Akustik Folk-Pop 
mit CD-Präsentation. Eintritt frei.

Live: Kühntett
Jazzstudio 21h Jazz Classics.

Die Bombe wird einen Tag alt
Die Bombe 21h Im Anschluss an die Eröffnung gestern 
wird heute gleich der „erste Geburtstag“ gefeiert.
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Supervirus Soundsystem
Willich 22h Elektrolastige Samplerfrickelei mit 
Boris Backup und Björn Korg untermalt mit Synthe-
sizerklängen. Alle Live eingespielt.

Klangfarben
Sektor 20h Elektronisches und Housiges mit 
DJane Stardust One

ZAPP! ZAPP! (peng, peng)
Zweiundvierzig 21h Diesmal mit DJ Juan-K mit 
seiner Mischung aus Latin Rock, Ska, Reggae ...

Motown Mash-Up
Prinzenbar 20h 60s & 70s Soul, Disco und Pop 
Classics mit DJ Woodpecker.

Hüttenabend
Dillinger 21h Die Moonlights feat. Roland Bittel 
und DJ Redsand sorgen für zünftige Hütt'n-Stimmung.

Live: Ulli Bögershausen
Kofferfabrik 21h Der Brauneberger Sologitarrist 
war schon in Japan und Amerika auf Tour und gibt 
Interessierten im Vorfeld zu seinem Konzert einen 
Gitarrenworkshop (10-15 Uhr).

Play! feat. Ada
E-Werk 23h Clubbühne // Die Lady Ada mit einem 
Liveset zu Gast bei der minimal-elektronischen 
Sause aus dem Hause FETE.

80er Party
E-Werk 22h Saal & Tanzwerk // Die volle 80er-Breit-
seite von Pop über Wave bis Classics und Alternative.

Klanghaus-Night
Klanghaus 23h Der Hausherr DJ M.A.T.J.E.S. 
höchstpersönlich kümmert sich heute um die musi-
kalische Beschallung.

Gymmicks Keller Buntes
E-Werk 21h Uns Gymmick nun auch in Erlangen. 
Zum Start seines "Keller Buntes" im E-Werk schaut der 
Hamburger Liedermacher Sven Panne zum gemeinsa-
men, lustigen Musizieren vorbei.

The Fruityman
Paisley 22h Timm Tollwut und Domi2Late servieren 
fruchtigen House Sound.

Auswärtsspiel
Hörsaal 22h Partyrundumschlag mit DJ Staven 
und DJ Squixx. Alle Gäste, die NICHT in Erlangen 
wohnen oder geboren sind, erhalten heute freien 
Eintritt. Dazu Getränkespecials.

SONNTAG 06.11.2011
RockBAR feat. Capital X
Cult 22h Rock, Metal, Indie, Crossover, Goth Rock 
uvm. mit DJ Chrisdeath777. Als Special heute mit 
dem Liveact "Capital X" (Electro Punk).

Live: Sensational Skydrunk 
Heartbeat Orchestra
Desi 19h Ska mit Funk, Afro Beat und Ballade. Mit 
dabei ist die einheimische, 10-köpfige Band eSKAlation

Live: Fler
Hirsch 19h Einer der kontroversesten Artists 
der deutschsprachigen Rapszene meldet sich mit 

einem neuen Album zurück. Special Guest tba.

Live: Samy Deluxe  
& Tsunami Band
E-Werk 20h Saal // Das Konzert ist ausverkauft.

Jazz4Free's Oldtime Corner
E-Werk 20.30h Kellerbühne // Mit Alex Jazzhaufen.

MONTAG 07.11.2011
Live: 5 Bugs
Hirsch 19h Die Berliner Alternative Rocker stellen 
ihr neues Album  "Vora City" live vor.

2. Festival  
der Metropolmusik - Tag 1
Kunstverein Kohlenhof 20h Vom 07.11. bis 
11.11. findet zum 2. Mal das Festival der Metropol-
musik im Kunstverein Kohlenhof statt.

Battle of the Bands
Kofferfabrik 20h Sechs Bands treten unter glei-
chen Bedingungen gegeneinander an.

Big Kev's Kneipenquiz
Kofferfabrik 19h Kevin Dardis moderiert diesen 
Abend, der angelehnt an "WwM" Fragen aus ganz 
unterschiedlichen Bereichen an die Gruppen stellt.

Live: Adolar
E-Werk 21h Clubbühne // Die Dance Like Wolves 
Konzert- und Partyreihe trumpft im November mit 
den neuen Helden des deutschen Post-Indiecore auf. 
Präsentiert von curt, dem Trumpf schlechthin!

Live: Dick Brave
E-Werk 20h Saal // Ausverkauft!

DIENSTAG 08.11.2011
Comedy Lounge
VIP Lounge 20h Bei Meister Egersdörfer gibt es 
heute Auftritte vom Egers höchstpersönlich, von 
El Mago Masin mit der Showband *wildcamping 
sowie weitere Gästen.

Live: Alin Coen Band
K4 Festsaal 21h Beim Bundesvision Song Contest 
traten sie für Thüringen an, jetzt zeigt die Singer-Song-
writer-Jazz-Pop-Formation auch in Nürnberg, warum 
sie zu den hochgehandelten Acts der Stunde zählt.

Tuesday Club
Klüpfel 20h Dienstags-Konzertreihe mit jungen 
Bands aus der Region. Heute: Peerband (Indie) und 
Die Gilde des guten Geschmacks (Trashpop).

Live: Faun
Hirsch 19h Pagan-Folk-Gruppe aus Gräfelfing bei 
München. 

Live: Jerry Joseph  
& Walter Salas-Humara
Mata Hari Bar 20h Jerry Joseph & Walter Salas-
Humara - Mitbegründer der Band Silos -  sind gemein-
sam auf Tour und stellen ihr Schaffen in Nürnbergs 
kleinster, schönster Konzertspielstätte vor. Da gibt es 
bestimmt auch den einen oder anderen Silos-Klassiker 
im Akustikgewand.  

Live: Johannes Ludwig
Ludwigs 21h Barkonzert bei freiem Eintritt.

Mimis Ballhaus
MUZ Club 19h Swingabend. Wechselnde DJs 
legen Lindy Hop, Jitterbug, Boogie Woogie, Shag 
oder klassischen Swing auf, dazu könnt Ihr die 
Beine fliegen lassen. Für Anfänger und Profis.

STUDienstag
Die Bombe 21h Dienstags-Regular für Schüler und 
Studenten mit musikalischem Party-Rundumschlag.

2. Festival  
der Metropolmusik - Tag 2
Kunstverein Kohlenhof 20h Vom 07.11. bis 
11.11. findet zum 2. Mal das Festival der Metropol-
musik im Kunstverein Kohlenhof statt.

Salsa im Airport
Terminal 90 20h Salsa, Merengue und Bachata.

Live: Karin Rabhansl
Kofferfabrik 21h Bayerische Liedermacherin.

Live: Charles Bradley
E-Werk 21h Clubbühne // Der 62-jährige Soul-
sänger bringt seine expressive Stimme für ein 
paar Konzerttermine nach Deutschland. Pflichtpro-
gramm für alle Funk & Soul Brothers and Sisters!!

Dienstagsturner
Klanghaus 22.30h Die Dienstagsturner Carlito, 
Roland Strohhofer & Mr. Martin mit ihrem multi-
disziplinären Tanzsportparcours durch Minimal, 
Breaks, Techno und House. Eintritt frei.

Kabarett: Georg Schramm
E-Werk 20h Saal // Ausverkauft!

 
MITTWOCH 09.11.2011
curt's Gastro-Bowling V
Brunswick Bowlingcenter 20h curt lädt zum 
großen Kräftemessen der Gastronomen an Pins 
und Pints, an Kugeln und Kugelbäuchen. Obacht, 
nichts für Taschenbillardspieler!

Live: Joy Denalane
Hirsch 19h Die Freundeskreis-Sängerin und 
"Gebieterin über Soul und HipHop" (Hamburger 
Abendblatt) steht auch für klare, unmissverständ-
liche und doch vielschichtige Texte irgendwo zwi-
schen lyrisch und lässig. Mit dabei: Y'Akoto.

Live: pandoras.box
Club Stereo 20.30h Wenn die Hauptband Frit-
tenbude eine Tourpause einlegt reist Martin Steer 
mit seinen vier Freunden aus der niederbayrischen 
Provinz und einem Mix aus Postrock, Shoegaze, Indie 
durch die Lande. Support: Maya Nadir. 

90° Steil
360° 22h Electro, House, Party und HipHop mit 
den Residents.

Live: Flashguns
MUZ Club 20h Aus einer katholischen Jungenschule 
ins Rampenlicht der Indiewelt- so ist das bei diesen 
drei Jungspunden von der Insel, deren Debüt jetzt 
auf Humming Records erschien und die bereits für die 
White Lies eröffneten.
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Jam with us
Cult 19.30h Blues, Jazz und Soul Session.

Live: Dozentenkonzert
Jazzstudio 21h Professoren und Dozenten der 
Jazzabteilung der Hochschule für Musik Nürnberg.

Blätterrauschen
KulturKellerei (im K4) 20h Buchtipps von und 
mit Büchermenschen.

2. Festival  
der Metropolmusik - Tag 3
Kunstverein Kohlenhof 20h Vom 07.11. bis 
11.11. findet zum 2. Mal das Festival der Metropol-
musik im Kunstverein Kohlenhof statt..

Huberts Dampfmusik
Zweiundvierzig 21h Blas- und Quetschn-Musik 
DJ-Set mit Hubert Dampfhammer von Ernst Mosch 
bis zur Brass Banda. Wild!

Kneipensport
Prinzenbar 20h Die P-Bar jetzt mittwochs wieder 
geöffnet. Gemütlich Kickern, Champions-League 
live oder einfach nur günstig Cocktails genießen.

Live: Kellermensch
E-Werk 21h Clubbühne // Das, nach einem Dosto-
jewski-Roman benannte, dänische Rock-Sextett 
lässt  Progressive, Folk, Metal als auch Industrial 
in seine Musik einfließen.

DONNERSTAG 10.11.2011
Kohlmeisen ft. Marko M.
Mitte Soundbar 22h Gezwitscher von Deep bis Tech 
House mit dem DJ-Kollektiv Kohlmeisen und Marko M..

Live: Karo
K4 Zentralcafe 20.30h curt präsentiert das Gast-
spiel der Würzburger Songwriterin, deren große, vor 
Schwermut schier überfließende Songs in sympathi-
sches Understatement verkleidet sind. Heute spielt sie 
in Bandbesetzung (u.a. mit zwei Musikern von Shokei), 
Support kommt von den Hersbrucker Jungspunden 
vom Bear Mountain Picnic Massacre, die schon beim 
diesjährigen Brückenfestival überzeugten.

Go Gitarre! Go! 
Jubiläums Warm Up
Club Stereo 23h Auf halber Strecke zum siebten 
Geburtstag, der morgen gefeiert wird: Super Inde-
pendent Pop mit Patrick, Simone, Kaneda & Haui. 
Eintritt frei bis 24h.

Ready...Steady...Go!
Stars and Stairs 22h Für den Eintritt gibt es 2 Becks 
bzw. Prosecco inklusive, dazu an den Turntables das DJ 
Tag Team Woozo & ResQ mit urbanem Party Mix.

Bretter und Holz
Nano Club 23h Lionel Longwheeler im Flanell-
hemd und Konsorten an den Reglern. Elektronikas 
ohne Ende und Grenzen mit klarem Vorwärtsgang. 
Bis 0:30 Uhr kein Eintritt und Getränke günstiger.

Weil ich ein Mädchen bin
Goija 22h Der neue Donnerstag im Goija. Freier 

Eintritt für alle Mädels. Musikalischer Partyrund-
umschlag mit den aktuellen Hits

Ein Herz für Studenten
Bar 77 22h Faire Preise an Tür und Bar, gemischte 
Partymusik und vieles mehr.

Donnerstags feiern
Loop 22h Partysounds, Black und House, Oldies 
... der volle Rundumschlag auf 3 Areas mit den DJs 
Frank the Tank, Andi, Micha & Toro.

Live: Emil Bulls
Hirsch 18.30h Die Münchner Alternative-Metaler 
zählen inzwischen längst zu den alte Hasen der 
Szene, auf der Bühne merkt man von dem "alt" 
allerdings überhaupt nichts.

Live: Sunrise Avenue
Löwensaal 19h Die finnischen Rocker stiegen mit 
ihrem aktuellen Album "Out of Style" gleich mal auf 
Platz 6 in den deutschen Charts ein, die dazugehö-
rige Single "Hollywood Hills" verkaufte sich 176.000 
Mal per Download. Das ist viel - sehr viel.

Mrs. Boombastic
Die Bombe 21h Partymucke, Charts, Black & House.

2. Festival  
der Metropolmusik - Tag 4
Kunstverein Kohlenhof 20h Vom 07.11. bis 
11.11. findet zum 2. Mal das Festival der Metropol-
musik im Kunstverein Kohlenhof statt.

palim palim
Zweiundvierzig 21h Daniela Bratzenberger mit 
ihrer bratzgitarrigen indie(!)schen Rocklast.

Singleabend
Zauberberg 20h Sehr nett, für einsame Herzen 
Ü30, mit DJ, Animation und Unterhaltung.

Live:  
J. Aldingers Downbeatclub
Kofferfabrik 21h Hammondorgel-dominierter Mix 
aus Modern Jazz, Funk, Afro Beat und Drum'n'Bass.

Live: Raphael Saadiq
E-Werk 21h Saal // Der US-Sänger zählt zu den 
wichtigsten Wegbereitern des Neo-Soul, produzierte 
bereits Joss Stone oder The Roots und heimst für sein 
Schaffen einen Grammy nach dem anderen ein. Prä-
sentiert von curt!

Newcomer-Night
Klanghaus 22.30h Bühne frei für den talentier-
ten DJ-Nachwuchs und Eintritt frei für alle.

U&D Club
E-Werk 21h Kellerbühne // Mit We are the Planet 
und Il Tempo - tanzbare Songs zwischen Indie, 
PostRock, Pop und Electro.

FREITAG 11.11.2011
Kiss Klub feat. Matthias 
Tanzmann & Dan Drastic
Rakete 23h Zwei vom Label Moon Harbour: Neben 
Mitbegründer und Aushängeschild Tanzmann 
kommt Kollege Dan Drastic zum House-Musizieren. 
In der Makrobe teilen sich Hajdar Berisha und 
Patrick Testor (Wien) die Turntables und ab 6 Uhr 
Afterparty mit den beiden Michis Klang & Melchner. 
Präsentiert von curt.

fr. 11.11.raketevogelweiher str. 64
nürnberg

22:00

matthias tanzmann & dan drasticmoon harbour/leipzig
michael melchner cargo edition/nbg 

makrobe
hajdar berisha & patrick testor wien

 

afterparty ab 06:00hmicha klang, kasim salkic & torsten gugg

www.dierakete.com

Kiss_Klub_11_11_45x85.indd   1 24.10.11   12:06
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Avenatpop Labelabend
MUZ Club 20h Bird Berlin und sein Labeldingens 
stellen vor: Reflekta Reflekta mit ihrer Debütplatte 
und die Wings of Love, die mit dem Olsen Brothers so 
viel am Hut haben wie Meister Bird mit Bez von den 
Happy Mondays. Also gar nichts. Ebensowenig geht es 
hier um Chill Wave oder Indierock aber das werdet ihr 
schon selbst rausfinden. Präsentiert von curt!

Milk & Sugar
Indabahn 22h Das Münchner DJ- und Produ-
zenten-Duo mixten gerade einen Teil der Summer 
Sessions 2011 Compilation und werden auch sicher 
zeigen, warum sie zu den gefragtesten DJs des letz-
ten Jahrzehnts zählen.

7 Jahre Go Gitarre! Go!
Club Stereo 23h Haui, Patrick und ihre Bande feiern 
das Jubiläum; im Gepäck ihre Lieblingslieder aus 7 
Jahren gg!g!, Geburtstagsplätzen, eine kleine Verlo-
sung und die ein oder andere weitere Überraschung. 
Ihr Motto für die nächsten 7: "We go down to the indie 
disco every thursday night, dance to our favourite indie 
hits until the morning light ..."(Zitat: Divine Comedy)

Wildstyle Classics
Café Opera 22h Opera-Debüt für Tommy Yamaha 
und Ekki Eletrico, die bei ihrem "Classics"-Abend von 
Freestylers über Fatboy Slim bis zu Cornershop und 
Superdiscount legen. Auf die Beine, in den Hintern, Los!

Zucker feat. DJ Remake
360° 22h DJ Remake (Crowns Club, München) macht 
mit Euch einen Ausflug ins Reich der schwarzen 
Musik: Old School, New School, Urban und Black.

Unique Student Club
Mach1 22h Passend zur Anfangsphase des neuen Win-
tersemesters steigt wieder die Studentensause mit Musik 
von Party über House bis Electro, bis 0h Prosecco for free 
für die Mädels und Drinkspecials all night long.

Pon di Attack 
feat. Caveman International
Nano Club 23h Zu Gast bei Sheng Peng: das seit 1975 
aktive Caveman International Soundsystem aus Jamaica 
gilt als Entdecker von Sizzla Kalonji. Auch Artists wie 
Natty King, Luciano, Mikey General, Jah Mason oder Jah 
Cure wurden erfolgreich auf den Weg gebracht, außer-
dem hat die Crew große Clashs bestritten und zeigt jetzt 
auch in Nürnberg, was sie drauf haben.

RotBlau feat. Dan D
Mitte Soundbar 22h Die Partyreihe RotBlau meldet 
sich nach längerer Pause wieder in der Mitte zurück. 
Mit an Bord: Der in Brüssel lebende Dan D (District 
of Corruption, Geno) mit Musik von Deep bis Groove. 
Klar sind auch die Residents Antonio Pietropoli & Andi 
Redezke sowie schmückende Deko mit dabei.

Superbad
Stars and Stairs Das Duo Jake vs. The Audience 
schütteln bei ihrem 4-Deck-DJ-Set von HipHop bis Electro 
und spielen neben bekannten Versionen der Tracks auch 
hauseigene Remixe von My Chemical Romance, Herve 
oder Foster The People. Wir haben mal vorgehört - pum-
pend, housig, interessant und vor allem: aus Nürnberg. 
Das gibt gleich noch einen Pluspunkt!

Prinzenbar XII Jahresfeier
Prinzenbar 20h Zwölf Jahre exzessiven Feierns 
sind Anlass genug um jetzt das Jubiläum mindestens 
genauso exzessiv zu zelebrieren.
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Girls do it better  
feat. Joyce Mercedes
Goija 22h Unter dem Motto Dolls&Idols kommt dies-
mal Joyce Mercedes ins Goija. Und diese hat keinen 
geringeren Titel als "Best Female DJ of the World" 
im Jahr 2007 ergattern. Resident u.a. im Supperclub 
Amsterdam und bei der Space Ibiza World Tour. Ihr 
könnt Euch also auf feinste House-Tunes freuen.

We love 90s
Bar 77 21h Die Hits der 90er, aufgelegt von DJ Spritz.

Squiek Night!
K-Sechs 21h Trinkentanzentrallala und Rambazamba 
mit Karel und Kolibri.

Orchid
K4 Zentralcafe 22h IndieDanceRiotPopElectro 
Queer Party mit Eve Massacre und dem in Berlin 
lebenden DJ, Blogger und Radiomacher Joey Hansom.

Querbeat
KulturKellerei (im K4) 22h Disco-Alternative 
zu den Großraum-Ü30-Parties von DJ Sven von 
Rock & Funk bis House & Dancefloor-Jazz, von 
Brasil & Latin bis Balkan Beats & weiter.

Kinder der Nacht  
feat. DJ Steve Weeks
Loop 22h Industrial, EBM, Electro, Wave, Gothic, 
80s und Batcave auf zwei Areas mit dem Londoner 
Steve Weeks, Urvater der legendären Slimelight-
Partys und den Resident-DJs Jan, Stefan und Loopo.

Anne will tanzen
Desi 21.30h Party für Frauen.

3-2-1 Hirsch
Hirsch 22h Floor 1: Clubsounds by Marc Worm 
& Andy Bach. Floor 2: Partyhits by DJ Planet Blue.

Hellectro Ugly
Cult 22h Hellectro und Rhytm 'n' Noise mit DJ Electro-
Arsch (Terror-Frequenz) & Friends sowie den Rotzgören.

Live: Johnboy
Pegnitzbühne 21h Blues Rock.

Live: Bob Degen /  
Michel Pilz Quartett
Jazzstudio 21h Jazz-Konzert.

SechsEinser
Die Bombe 21h Das Schnapsdatum am heutigen Tag 
wird genutzt, um ordentlich zu feiern. Die genauen 
Specials sind noch geheim. Musikalisch wird es durch 
die Hall of Fame der Musikgeschichte gehen.

Trash Bash mit Mr. S. Oliver
Mata Hari Bar 20h Beat-Garagen-Pop-Soul-
Funk-Rockin'-Country-Bop mit Ollie.

2. Festival  
der Metropolmusik - Tag 5
Kunstverein Kohlenhof 20h Vom 07.11. bis 
11.11. findet zum 2. Mal das Festival der Metropol-
musik im Kunstverein Kohlenhof statt.

Motown, friends & movies
Zweiundvierzig 21h Woody Woodpecker mit 
Funk, Soul und Disco aus der Motown-Schmiede 
und Filmmusik.

Kölner Abend
Dillinger 21h Passend zum Karnevals-Start gibts 
mit einem Kölner Original, DJ Robby, auch original 
Kölsch für schmale 1,50. Und Party-Kracher pas-
send zum Datum.

Klangfarben
Klanghaus 23h Mit Tonpredigt steht heute einer 
der Puls-Residents an der Seite von Gastgeber DJ 
M.A.T.J.E.S. und beide lassen ihre Tech House und 
Minimal-Tunes vom Stapel.

Rhythm is a dancer
Paisley 22h Das Paisley lässt die 90er wieder 
hochleben, von One-Hit-Wonder bis zur Boygroup, 
von Rhythm is a Dancer bis Back for Good, also 
querbeet durch alle Musikrichtungen.

SAMSTAG 12.11.2011
OBACHT, TANZVERBOT!

Live: Newman
Club Stereo 20.30h Unser Musikredaktionsclaus 
und seine Indie-Pop-Band im weitesten Sinne stel-
len heute auch einige der Songs vor, die sie gerade 
für ihr nächstes Jahr erscheinendes neues Album 
aufgenommen haben.

Live: The Hot Rod Gang
MUZ Club 20h Rockabilly und Rock´n´Roll. Mit 
dabei: The Restless Cats.

Theater-Zwangsvorstellung
KulturKellerei (im K4) 22h 4 Menschen, 4 
Schicksale, 1 gemeinsames Ende

Stiller Feiertag
der Countdown - Part 1
Stars and Stairs 20h Heute schon ab 20 Uhr mit 
Party, HipHop, Funk & Soul mit DJ O-Style bei freiem 
Eintritt. Ab 0 Uhr dann die "Hour of Trauer", ohne 
Tanzen, aber mit zahlreichen Getränkespecials.

Meet & Great Saturday
Goija 22h Wegen des stillen Feiertages gibt es Lounge-
Musik und Cocktails en masse in Club-Atmosphäre

Geschlossen wg. Tanzverbot
Mach1 

Live: Rising
K4 Zentralcafe 20.30h Doom Metal aus Däne-
mark. Support: Versus The Stillborn Minded.

Dance Deluxe
Hirsch 17h Tanzwettbewerb aus den Bereichen 
Streetdance und HipHop. 

Live: Roxxess
Pegnitzbühne 21h "We Deliever Rock´n´Roll" ist 
das Motto der Rocker aus Nordbayern.

Live: Wawau Adler Trio
Jazzstudio 21h Gypsy Swing & Modern Jazz.

Rhythm and Booze
Willich 22h Die DJs FlowOne und Sebbo Sellout 
batteln sich mit Funk, Soul und Hip Hop.

Klangfarben
Sektor 20h Elektronisch und Housiges mit DJ JVA

Konzert: Metropolorchester
Tafelhalle 20h Zum Abschluss des 2. Festivals der 
Metropolmusik gibt es heute noch ein Konzert mit 34 
Musikern und 11 Uraufführungen in der Tafelhalle.

Live: Shantel & Bucovina 
Club Orchestar
E-Werk 20h Saal // Der Meiter aller Balkanklassen 
zündet samt Band ein Tanzfeuerwerk, das Seines-
gleichen sucht!

Live: Blue October
E-Werk 20h Clubbühne // Die US-Rockband mit 
ihrem zweiten heuer veröffentlichten Album "Any 
Man In America", das erstmals nicht von universal 
Records produziert wirde, auf Tour.

Lounge Night
Klanghaus 22.30h Bei freiem Eintritt mit ent-
spannten Chillout-Sounds in den Feiertag: Zuhören, 
entspannen und nicht weiter nachdenken.

SONNTAG 13.11.2011
Mitsingabend KONSUM
Desi 19h Das ist geboten: "Bring Tonträger und 
Texte mit (mindestens 10 Kopien) und begib dich in 
die wunderbare Welt des Liedkonsums!"

Tanztee, Ahoi!
Salon Regina 16h Ein musikalisches Kaffee-
Hag-Kränzchen mit bundesdeutscher Rockenrolle-
rei mit Frau Acht und Dr. Brunswick.

Poetry Slam
Kofferfabrik 20h Mikro frei für den Dichter-
wettstreit der Neuzeit.

MONTAG 14.11.2011
15 Jahre Jugendradio
Luise 19h Konzertabend zum Geburtstag des Jugend-
radios "Funkenflug". Es spielen: Grand Splinters, 
Henriette, Money Left To Burn, Amphimatic und als 
Headliner der Singer/Songwriter Capoete.

Live: Fischer Z
Hirsch 19h Die Indie-Urgesteine ("Marliese", 
"Berlin", "Red Skies Over Paradise") auf ihrer zweiten 
Rutsche des Jahres. Im Vorprogramm gibt es ein klei-
nes Set von Morethanmusic spielen, so dass auch die 
John-Watts-Fans auf ihre Kosten kommen können.

Offene Bühne
Kofferfabrik 20h Offene Bühne für Rock, Jazz, Folk...

Schweinskram
Café Cycles 21h Kurzprosa, Lyrik und Bonmots 
versauten Inhalts von und mit Matthias Engel-
hardt. Von Ferkel für Ferkel!

DIENSTAG 15.11.2011
3-2-1 Hirsch - New Generation
Hirsch 19h Party ab 16.

Teen Spirit
Loop 19.30h Party (ab 16) auf 3 Areas mit Charts, 
House, Black, HipHop, MashUps und massig Specials.

Live:  
Wolves in the Throne Room
K4 Zentralcafe 20.30h Atmosphärischer Black Metal 
aus den USA. Mit dabei: Wolvserpent (Ambient Doom).
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Tuesday Club
Klüpfel 20h Dienstags-Konzertreihe mit jungen 
Bands aus der Region. Heute: Liam Curt (akustisch) 
und Yourswingsfly (akustisch).

Mimis Ballhaus
MUZ Club 19h Swingabend. Wechselnde DJs 
legen Lindy Hop, Jitterbug, Boogie Woogie, Shag 
oder klassischen Swing auf, dazu könnt Ihr die 
Beine fliegen lassen. Für Anfänger und Profis.

Geschlossene Gesellschaft
Die Bombe 21h 

Salsa im Airport
Terminal 90 20h Mit Blick auf´s Rollfeld gibt es 
Salsa, Merengue und Bachata.

Live:  
Barrelhouse Blues Band
Kofferfabrik 21h Die Band wird angeführt von 
Gitarrist Thomas Franzke.

Big Kev's Kneipenquiz
Kofferfabrik 20h Kevin Dardis moderiert diesen 
Abend, der angelehnt an "WwM" Fragen aus ganz 
unterschiedlichen Bereichen an die Gruppen stellt.

Live: Rocky Votolato
E-Werk 21h Clubbühne // Der US-Singer/Songwri-
ter hat schon so ziemlich mit allem zusammegear-
beitet, was Seattle an Musik-Prominenz zu bieten 
hat von Musikern von The Blood Brothers über 
Death Cab For Cutie bis Pearl Jam.

Live: Martina Eisenreich
E-Werk 21h Kellerbühne // Jazz-Violinistin samt Band.

Dienstagsturner
Klanghaus 22.30h Die Dienstagsturner Carlito, 
Roland Strohhofer & Mr. Martin mit ihrem multidis-
ziplinären Tanzsportparcours durch Minimal, Breaks, 
Techno und House. Eintritt frei.

MITTWOCH 16.11.2011
Live: Katzenjammer
Löwensaal 19h Die vier norwegischen Ladys 
haben es inzwischen auf die ganz großen Bühnen 
geschafft, bei uns wurden sie einst beim Bardentref-
fen entdeckt und haben eine treue Fangemeinde, 
die sogar Genesis-Covers "verzeiht" beziehungs-
weise um Längen besser als das Original findet. 
Präsentiert von curt.

90° Steil
360° 22h Electro, House, Party und HipHop mit 
den Residents.

Live: Tom Beck
Hirsch 19h Der deutsche Schauspieler (Zweiohrkü-
ken, Alarm für Cobra 11 &ndash; Die Autobahnpo-
lizei) hat mit seiner Single  "Drive My Car" sogar 
schon eine Chartplatzierung geschafft und war 
dieses Jahr bei Rock im Park zu sehen.

Jam with us
Cult 19.30h Blues, Jazz und Soul Session.

Live: Retox
K4 Zentralcafe 20.30h US Hardcore / Punk mit 
Musikern von u.a. von The Locust, Swing Kids, 
Festival of Dead Deer.

Live: Christoph Schellhorn
Südpunkt 20h Der Gitarrist, Sänger und Song-
writer aus Österreich mit seiner Mixtur aus Acou-
stic Rock, Folkblues, Balladen und Instrumentals.

Schweinskram
Ludwigs 21h Die zweite Staffel mit Kurzprosa, 
Lyrik und Bonmots versauten Inhalts von und mit 
Matthias Engelhardt. Von Ferkel für Ferkel!

Kneipensport
Prinzenbar 20h Ab sofort ist die P-Bar auch 
wieder Mittwochs geöffnet. Gemütlich Kickern, 
Champions-League live mit Freunden anschauen 
oder einfach nur günstig Cocktails genießen.

Live: Hannes Wader
E-Werk 20h Saal // Der bei Bielefeld geborene 
Liedermacher zählt zu den letzten seiner Zunft - 
zuzüglich politischer Überzeugung.

DONNERSTAG 17.11.2011
Go Gitarre! Go!
Club Stereo 23h Super Independent Pop mit 
Patrick, Simone, Kaneda & Haui. Eintritt frei bis 24h.

Prinzessinnen & Superhelden
Bar 77 21h House, Electro und Black. Bis 22h Girls 
only, dann dürfen die Jungs rein, um mit Drinkspe-
cials und special Deko abzufeiern.

Optimus Maximus : Cntrl
Mitte Soundbar 22h Electro House und Rave 
mit Julian Krause (So Not Berlin) und J. Heilberger.

Ready...Steady...Go!
Stars and Stairs 22h Für den Eintritt gibt es 2 
Beck´s bzw. Prosecco inklusive, dazu an den Turn-
tables das DJ-Tag-Team Woozo & ResQ mit ihrem 
urbanen Partymix.

We Love Girls
Loop 22h Partyrundumschlag ganz im Zeichen der 
Damen auf 3 Areas. Der Eintritt ist für alle Mädels 
bis 0:00 Uhr frei und in der Girls Lounge gibts 
ebenfalls bis 0:00 Uhr die Drinks verbilligt.

Bretter und Holz
Nano Club 23h Lionel Longwheeler im Flanell-
hemd und Konsorten an den Reglern. Elektronikas 
ohne Ende und Grenzen mit klarem Vorwärtsgang. 
Bis 0:30 Uhr kein Eintritt und Getränke günstiger.

Weil ich ein Mädchen bin
Goija 22h Der neue Donnerstag im Goija. Freier 
Eintritt für alle Mädels. Musikalischer Partyrund-
umschlag mit den aktuellen Hits

Live: Big Sexy Noise feat. Lydia 
Lunch und Gallon Drunk
Desi 21h Auf ihrer neuen Platte "Trust The Witch" 
zeigt sich die Sängerin, Spoken Word Künstlerin und 
Schauspielerin Lydia Lunch bissig und kritisch, in 
ihrer Band Big Sexy Noise spielen Musiker von u.a. 
Gallon Drunk, Faust, PJ Harvey und Nick Cave.

Donnerstags feiern
Loop 22h Partysounds, Black und House, Oldies 
... der volle Rundumschlag auf 3 Areas mit den DJs 
Frank the Tank, Andi, Micha & Toro.

Live: Luxuslärm
Hirsch 19h Die Pop-Rock-Band aus Iserlohn auf 
"Irgendwo da draußen"-Tour.

Französischer Abend
Ludwigs 21h Französischer Abend in der Inneren 
Laufer Gasse. Im Angebot: Beaujoalais, Quiche, 
Champagner usw. (keine Froschschenkel oder Wein-
bergschnecken. Parallel läuft Sinners Lounge.

Liedermacherslam
MUZ Club 19.30h 

Mrs. Boombastic
Die Bombe 21h Partymucke, Charts, Black & House.

Zaubershow  
mit Alexander Kölle
Willich 22h Heute wird frech einer aufgezaubert.

Spielbar
Cult 19.30h SM und andere Spielereien in 
"zwangloser Atmosphäre".

palim palim
Zweiundvierzig 21h Mit Theodor Türke und 
70ies, Funk, Soul und Arschwackelindie.

Living Beat
Kofferfabrik 21h Worldbeats mit DJ Tom Sonyc 
und Visuals von VJ-D.

Live: Mellosheen
Kofferfabrik 21h Indie-Quartett aus Bamberg 
mit Einflüssen von Psychedelic, Folk und Pop.

VWI's Students Paradise
Paisley 22h Der Semesterstart der VWI Hoch-
schulgruppe Erlangen-Nürnberg wird mit Party, 
Black und House Sounds gefeiert.

Newcomer-Night
Klanghaus 22.30h Bühne frei für den talentier-
ten DJ-Nachwuchs und Eintritt frei für alle.

U&D Club Special
E-Werk 21h Kellerbühne //Heute auch mit über-
regionalen Gästen: Der Augsburger Songwriter 
Bruno Tenschert alias Der Herr Polaris trifft auf den 
Fürther Songwriter Francis Aeol und Regionalliga 
500 mit zwei Akustikgitarren und Gesang mischt 
ebenfalls mit. 

FREITAG 18.11.2011
Blood Red Shoes DJ-Set
Club Stereo 23h Steven Ansell & Laura-Mary 
Carter aka Blood Red Shoes machen nicht nur als 
Zwei-Personen-Indie-Rock-Band mächtig Druck, 
sondern haben vor ziemlich genau 12 Monaten 
auch der versammelten Indie-Gemeinde die Hosen 
ausgezogen. Ihr versprechen von damals: Wir 
kommen wieder! Unterstützung gibt es von Go 
Gitarre! Go!, dem Kommodore Klub und curt.

Electroplosiv feat. Super Flu
360° 22h Die beiden Berliner Feliks Thielemann & 
Mathias Schwarz aka Super Flu von Stephan Bod-
zins Label Herzblut Recordings versorgen Euch mit 
gewieftem Minimal House.



Eletrisch feat.  
Gregor Tresher, Aka Aka
Hirsch 22h Der für die Raveline-Leserschaft 
"Best Producer 2006 & 2007, Gregor Tresher, 
reißt mit seinem neuen Album   "Lights from the 
Inside"einmal mehr die Techno-Wände ein, mit 
dabei sind die Berliner Durchstarter Aka Aka (Stil 
vor Talent),  die lokalen Plattendreher To, Patpat 
& Chris Cutter und eine spezielle Lightshow. Dazu 
ist die Sperrzeit aufgehoben. Präsentiert von curt!

Wilder Kaiser  
feat. Kaiserdisco
Rakete 23h Das Hamburger Tech House-Duo 
Patrick Buck und Frederic Berger aka Kaiserdisco 
(Drumcode, MBF) haben schon oft genug bewie-
sen, dass sie den Partynerv des Clubbgängers 
treffen. Ihnen zur Seite stehen heute "Glücks-
kind" Jürgen Kirsch und die Kohlmeisen. Ab 6 
Uhr Afterhour.

Crossfire
Nano Club 23h Lazyman hat wieder zum Kreuz-
feuer durchgeladen

Red Stage Club Tour 
ft. Viktoria Metzker
Goija 22h Ein weiteres Mal beehrt uns DJane Vikto-
ria Metzker, immerhin auflegendes Playmate of the 
Year, mit ihrem housigen Sound. Unterstützt wird 
sie dabei von Alex Gramming und Geeno Fabulous.

We want Revenge
Cult 22h Musik zwischen Indie, 80s und Wave, 
zwischen damals und heute, klassisch und neu. 
Mit DJan und DJ Micha.

We love 90s
Bar 77 21h Die Hits der 90er, aufgelegt von DJ Spritz.

Psychadelic Sixties Night
K4 Zentralcafe 22h 

Star FM Wild Night  
feat. The Core
Loop 22h Die Star FM-DJs Kempo und Petra Birner 
mit Alternative, Modern Rock, Indie und Nu Metal. 
Dazu Live The Core, die neue Band von Martin Kesici.

F**K Forever
Stars and Stairs 22h Der Start ins vierte Jahre wird 
wieder  mit einem Best of Indie, Britpop und mehr von 
dem F**K Forever Lonely Hearts DJ-Team gefeiert.

Semester Birthday Party 
feat. Martin Dawson
Mitte Soundbar 22h Electro, House und Minimal 
Techno mit Martin Dawson (Dessous Rec. Cocoon 
Rec) und gleichzeitig die Geburtstagsfeierei von 
Nicole Sandeck und Lukas Kloss, der natürlich auch 
das ein oder andere mal zu den Reglern greifen wird.

TonKonzum
KulturKellerei (im K4) 22h Global Hifi trifft 
ElectroSwing und macht Party mit Ska aus aller 
Welt. BalkanSounds freunden sich mit NuJazz an 
und OrientalVibes fordern LatinBeatz zum Tanz ... 
so läuft diese Nacht mit dem DJane-Team Jixmix.

I love House Music
Mach1 22h DJ Mauro legt die Helden der House-
musik auf die Plattenteller, dazu Partyhits mit DJ Es 
auf Floor 2. Die ersten 400 Besucher bekommen 

das eigens designte "I love House Music"-T-Shirt 
geschenkt.

Bock im Park
Schnepperschütz 16h Bei Bockbier und Feuerton-
nen gibt es Open-Air DJing mit Fr. 8 & Dr. Brunswick.

Dajukeboxx
Indabahn 21h Bei Jazz bis Latin, Funk bis Dub und 
Minimal bis House gepflegt ins Wochenende starten.

Live: Déparlise
KulturKellerei (im K4) 20h Tanzmusik & 
Sprechgesang: Funk, Country & HipHop

Live: Hauschka
Neues Museum 21h Der Experimental-Pianist 
Volker Bertelmann aka Hauschka, der am Klavier per-
kussives Klappern, Schnarren oder Rappeln mit Hilfe 
von Schrauben, Radiergummis oder Butterbrotpapier 
erzeugt und für sein aktuelles Album "Salon des Ama-
teurs" mit Musikern von Calexico zusammen gearbei-
tet hat, zu Gast bei der Reihe "across". 

Live: McKinley Black
Pegnitzbühne 21h Amerikanische Songwriterin 
aus der Acoustic Music Szene.

Live: Johnny Winter
Löwensaal 19h Bluesrock-Legende. Special Guest: 
United Blues Experience feat. Wolfgang Bernreuther.

Live: Groovin' High Quar-
tet & Pete Stanley
Jazzstudio 21h Jazz, Blues, Rock & Soul.
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Party Weekender
Prinzenbar 20h Electro, Mash-up, HipHop, Indie, 
Funk und Party-Klassiker mit wechselnden DJs.

Weltuntergang
Zweiundvierzig 21h Indie, Rock´n´Roll, Mash-
up Supernova mit dem DJ Tripple Whole Lotti Love, 
Mikesch der Kater und den Chesser Sisters.

Nie wieder Montag!
Die Bombe 21h Party Vollprogramm zum Start 
ins Wochenende. 10 Liter Bowle gibt´s obendrauf 
noch auf Kosten des Hauses.

90 Party
Dillinger 20h DJ Dominik lässt die 90er von 
Aqua über Backstreet Boys zu Britney Spears 
wieder hochleben.

Liedermacherslam
Kofferfabrik 20h Wettstreit der Barden.

Beatloaf
Klanghaus 23h Electro-Tanzball auf zwei Areas: 
Beatloaf-Resident Oeni begrüßt heute Abend mit 
Christian Welle aka Schallweller einen weiteren 
Newcomer aus dem Erlanger Raum.

Return of the 90s
E-Werk 22h Saal & Tanzwerk // 90er Jahre Party 
von "Oasis" bis "Dr. Alban".

Fashionista
Paisley 22h Zu Clubbeats, Latino und R'n'B gibt's 
für die Mädels mit Highheels bis 23h alles umsonst. 
Dann dürfen auch die Männer dazustoßen.

SAMSTAG 19.11.2011
OBACHT, TANZVERBOT!

Die Kunstschlacht
Mitte Soundbar 20h Kunstschlacht mit Julian 
Vogel (World Peace Walls/Berlin) und Feliks Stift 
(Artbase, Stroke.Artfair/Berlin). Dazu gibts Musik 
von Edbert Loisl. Moderiert wird das Ganze von 
Lukas Kloss.

Meet & Great Saturday
Goija 22h Wegen des stillen Feiertages gibt es 
Lounge-Musik und Cocktails en masse.

I like 120 Minutes
Bar 77 21h Wegen des stillen Feiertags gibt es dies-
mal nur 120 minuten Party-Musik von DJ Kandee auf 
die Ohren. Vorsicht: Einlass nur bis 22:00 Uhr

Die Macht der Nacht
Cult 22h Fetish-Dance-Party für Fetischisten wie 
Crossdresser, Gays, Trans, TVs und Leder- und 
Latexliebhaber. DJs: Rick Lucian Cortes + Gast-DJ.

Stiller Feiertag 
der Countdown - Part 2
Stars and Stairs 20h Heute schon ab 20 Uhr mit 
Party, HipHop, Funk & Soul mit DJ Ruzo bei freiem 
Eintritt. Ab 0 Uhr dann die "Hour of Trauer", ohne 
Tanzen, aber mit zahlreichen Getränkespecials.

Live: Starpost
Club Stereo 20.30h Melancholischer Indie-
Pop mit Referenzen gen Radiohead, Elbow oder 
Kashmir. Suport: Polo (Mannheim).

Live: Dyse
MUZ Club 20h Verquerer Noise.

Geschlossen: Tanzverbot
Mach1 

Live: Steakknife
Desi 20.30h Treibender, druckvoller und stets 
unter Hochspannung stehender Punkrock. Mit 
dabei: Conmoto, Lack of Rats.

Finale der NN Rockbühne
Hirsch 19h Der Newcomer-Wettbewerb der Nürn-
berger Nachrichten geht in die Entscheidung: die 
Bands Chavelyn, Sound Organic Matter, Wasted, 
Aion und Hyrax spielen den Siegerpokal aus.

Live: My Flint
K4 Zentralcafe 21h Die einheimische Indie-
Pop-Punk Combo stellt ihr neues Album vor. Sup-
port: Ukulele Insanity.

2. Nürnberger Lyriknacht
KulturKellerei (im K4) 22h Lyrische Texte. 
Soundlandschaften. 3D-Fotografien.

Live: Dead again
Pegnitzbühne 21h DIE Coverband für Greatful 
Dead, Janis Joplin & Allman Brothers feiern ihren 
7. Bandgeburtstag.

Live & Lesung: YourWings-
Fly und Aleandra Schock
Treppenhaus Lounge 20.30h Akustik Pop und 
Lyrik. Eintritt frei.



Live: Breitband
Jazzstudio 21h Contemporary Modern Jazz.

Lounge Night
Klanghaus 22.30h Bei freiem Eintritt mit ent-
spannten Chillout-Sounds in den Feiertag: Zuhö-
ren, entspannen und nicht weiter nachdenken.

Fingerhood 
Kreativmarkt im E-Werk
E-Werk 18h Saal & Tanzwerk & Clubbühne // Im 
Rahmen des Kreativmarktes gibt es unter anderem 
einen DJ-Stummfilmabend (19 Uhr im Tanzwerk).

SONNTAG 20.11.2011
Live: Siena Root
Pegnitzbühne 20h Psychedelic Rock aus Stock-
holm im Stil der 70er.

Poetry Slam
E-Werk 20.30h Clubbühne // Gewiefte Wortakro-
baten mit gewiefter Rhetorik.

Fingerhood 
Der Kreativmarkt im E-Werk
E-Werk 11h Saal & Tanzwerk & Clubbühne //

MONTAG 21.11.2011
Live: Johannes Oerding
Hirsch 19h Der deutsche Popsänger und Song-
writer zeigt sich auf seinem zweite Album "Boxer" 
wieder als geerdeter Romantiker.

Battle of the Bands
Kofferfabrik 20h Sechs Bands treten unter glei-
chen Bedingungen gegeneinander an.

DIENSTAG 22.11.2011
Live: Bass Drum Of Death
Club Stereo 20.30h Das Duo aus Oxford kredenzt 
einen rumpelnden, kernigen und krachigen Garage-
Rock, irgendwo zwischen The Kills, MC5 und Death From 
Above 1979. Support kommt von den Grand Sports, die 
Gitarrenwände mit Gesangsteppichen kreuzen.

Live:  
Bembers & Die Masserfaggers
Hirsch 19h Das Konzert ist ausverkauft.

Live: K.I.Z.
Löwensaal 18h Darf man wirklich wieder 
lachen, im Deutschen HipHop? Offensichtlich 
schon, zumindest spricht das der Erfolg. Aber auch 
sonst darf man so einiges, wenn man K.I.Z. heißt. 
Das Konzert ist nahezu ausverkauft, also beeilt 
Euch bei Interesse!

Live: Fink
K4 Festsaal 21h Fink, aka Fin Greenall, ist wohl 
immer noch einer der meist unterschätzten Singer-
Songwriter - und das obwohl er mit Massive Attack 
und Zero7 auf Tour war und Musik für John Legend 
oder Amy Winehouse geschrieben hat.

Live: Liam Curt
Ludwigs 21h Barkonzert bei freiem Eintritt.

Tuesday Club
Klüpfel 20h Dienstags-Konzertreihe mit jungen 
Bands aus der Region. Heute: The Fall of Sirens 
(Metalcore) und Kantiko (Modern Death Metal)

Mimis Ballhaus
MUZ Club 19h Swingabend. Wechselnde DJs 
legen Lindy Hop, Jitterbug, Boogie Woogie, Shag 
oder klassischen Swing auf, dazu könnt Ihr die 
Beine fliegen lassen. Für Anfänger und Profis.

STUDienstag
Die Bombe 21h Dienstags-Regular für Schüler und 
Studenten mit musikalischem Party-Rundumschlag.

Salsa im Airport
Terminal 90 20h Mit Blick aufs Rollfeld gibt es 
Salsa, Merengue und Bachata.

Schlager sind  
auch nur Menschen
Kofferfabrik 20h Schlagerabend der etwas ande-
ren Art mit Brigitte Döring, Holger Stamm und Spacer.

Dienstagsturner
Klanghaus 22.30h Die Dienstagsturner Carlito, 
Roland Strohhofer & Mr. Martin mit ihrem multi-
disziplinären Tanzsportparcours durch Minimal, 
Breaks, Techno und House. Eintritt frei.

Live: Rebekka Bakken
E-Werk 21h Saal // Die norwegische Jazzsänge-
ring hat eine Range von mehreren Oktaven und 
integriert auch Elemente aus  Rhythm & Blues-, 
Rock- und Funk in ihre Darbeitung.
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MITTWOCH 23.11.2011
Live: Touchy Mob
Club Stereo 20.30h Der Berliner Songwriter zählt 
nicht erst ob Touren mit Bodi Bill und Slots z.B. bei Ice-
land Airwaves zu DEN Entdeckungen des Musikjahres. 
Eine intensive Kreuzung aus aufgelesenen Klängen, 
wie The Books es tun, einem Küsschen Kraut-Vergan-
genheit und Four Tet'schem Marschtempo.

Live: Next Stop Horizon
MUZ Club 20h Indie-Musik-Projekt von Pär 
Hagström & Jenny Roosaus Schweden, die Elemente 
aus Theater, Kabarett oder Jazz einfließen lassen. 

Live: Shigeto
Desi 20.30h Die Klangwelten des US-Musikers, der 
auf Ghostly International veröffentlicht, vereinen 
Rhythmus und Sounddesign, dubsteppige Subbässe 
und jazzige Melodien, Improvisation und Beat Sci-
ence. Dazu gibt es eine Painting Performance.

Jam with us 
Blues & Jazz-Night
Cult 19.30h Blues, Jazz und Soul Session.

Poetry Slam Special
K4 Zentralcafe 19.30h Redegewandtheit zur 
Schau gestellt.

Kneipensport
Prinzenbar 20h Ab sofort ist die P-Bar auch 
wieder Mittwochs geöffnet. Gemütlich Kickern, 
Champions-League live mit Freunden anschauen 
oder einfach nur günstig Cocktails genießen.

Live: Kieran Halpin
Kofferfabrik 21h Irischer Singer/Songwriter.

Live: Aurelio  
& The Garifuna Soul Band
E-Werk 21h Clubbühne // Der Weltmusiker Aurelio 
hat bereits gemeinsame Zeit mit dem Afro-Pop-Star 
Youssou N'Dour hinter sich, hier spielt er mit Band.

DONNERSTAG 24.11.2011
Live:Phillip Boa  
And The Voodooclub
Hirsch 19h Zeitlose Indiedisco-Hits wie "This Is 
Michael" oder "Container Love" sind nur ein kleiner 
Teil eines aus 17 Alben bestehenden Backkataloges, 
die beiden legendären Platten "Helios" (1991) und 
"Boaphenia" (1993) wurden in diesem Frühjahr neu 
gemastert veröffentlicht. Das kann eigentlich nur 
eines heißen: Es gibt auf Tour das ersehnte "Best-off". 
Präsentiert von curt!

Go Gitarre! Go!
Club Stereo 23h Super Independent Pop mit 
Patrick, Simone, Kaneda & Haui. Eintritt frei bis 24h.

Discotouristen: Mommsneub
Mitte Soundbar 22h Für den donnerstäglichen 
Electroabflug hat heute Mommsneub (Milk&Juicy) 
die Plattenkoffer gepackt. Bis 24 Uhr freier Eintritt.

Chocolate
Bar 77 21h Die DJs S*Tone & Pascha mit einer 
Black, RnB, Soul und HipHop-Sound-Mixtur. Jeden 
letzten Donnerstag im Monat.

Ready...Steady...Go!
Stars and Stairs 22h Für den Eintritt gibt es 2 
Beck´s bzw. Prosecco inklusive, dazu an den Turntables 
das DJ-Tag-Team Woozo & ResQ mit urbanem Partymix.

Uni Gang Bang 
Masslos Feiern
Loop 22h Studentische Feierei mit Charts- und 
Partysounds, House und Electro und Fetenhits.

Bretter und Holz
Nano Club 23h Lionel Longwheeler - natürlich 
im Flanellhemd - und Konsorten an den Reglern. 
Elektronikas ohne Ende und Grenzen mit klarem 
Vorwärtsgang. Bis 0:30 Uhr kein Eintritt und 
Getränke günstiger.

Weil ich ein Mädchen bin
Goija 22h Der neue Donnerstag im Goija. Freier 
Eintritt für alle Mädels. Musikalischer Partyrund-
umschlag mit den aktuellen Hits

Live: Baby Woodrose
K4 Zentralcafe 21h Sixties-Psychedelia from 
Outer Space. Mit dabei: The Honey Machine. 

Live: Talco
Desi 21h Venezianische SkaPunk Band. Sup-
port: The Roughneck Riot.

Live: Dye Mansion  
& Five Dive Package
MUZ Club 20h Pulsierender Midtempo Groove 
plus rauer 60s-Soul trifft auf Metal und Hard Rock. 
Die beiden Bands sind aus der Region.
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Mrs. Boombastic
Die Bombe 21h Partymukke von Charts, Black 
über House.

palim palim
Zweiundvierzig 21h Heute mit Boris Birkel 
und schwedischer bzw. britischer Gitarrenmusik 
ab 1980.

Spielbar
Cult 19.30h SM und andere Spielereien in 
"zwangloser Atmosphäre".

Live: Ziehgäuner
Kofferfabrik 21h Straßenmusikband zwischen 
Ska, Funk und Balkan. Support: Fuadadeimuada 
(Calypso-Surf-Poprock).

Big Kev's Kneipenquiz
Kofferfabrik 20h Kevin Dardis moderiert diesen 
Abend, der angelehnt an "WwM" Fragen aus ganz 
unterschiedlichen Bereichen an die Gruppen stellt.

Newcomer-Night
Klanghaus 22.30h Bühne frei für den talentier-
ten DJ-Nachwuchs und Eintritt frei für alle.

U&D Club
E-Werk 21h Kellerbühne // Mit The Morning After.

Live: Matthias Egersdörfer
E-Werk 20h Clubbühne // Theater Dreamteam mit 
Mathias Egersdörfer "Die eiskalte Sophie".

FREITAG 25.11.2011
3 Jahre Just Bang it! feat.  
Fukkk Offf & The Sexinvaders
Rakete 23h Jubiläumssause von Holy Scamp und 
seiner Party. New Rave, Techno, House mit Fukkk Offf, 
The Sexinvaders, Optms Mxms, Serdal Dincer, Kohl-
meise Chris Binder, Moto Motor, Fbnlrt & Holy Scamp, 
Liquid Blaze und Fabian Hendl. curt gratuliert!

Radio Z Winterfest
K4 Zentralcafe 21h Beim 24. Z-Winterfest zu Gast 
sind die Bands Vivian Void (NoWaveDisco-Spielereien 
mit augenzwinkerndem Dilettantismus), Punches & 
Nerves (Akustik-Rock), U*N*S (Tanzkrach mit Musi-
kern von Kate Mosh oder Siva), Post Honeymoon 
(dunkel angehauchte Tanzmusik) und Candelilla 
(Postpunk). Dum herum DJing mit DJane Marcelle 
(Marseille), Eve Massacre & Simone und vieles mehr.

Wildstyle - City Edition
Club Stereo 23h Tommy Yamaha und Ekki Eletrico 
mit ihrer Mixtur aus House, Electronica + Future Bass 
Einschlag. Auf die Plätze, in die Beine, fertig los...!

Schiffe versenken
360° 22h Bei einer abgefahrenen Party-Kreuzfahrt 
gibt es Electro, House und Partysounds mit den 
Residents und der Club wird zum Partydampfer.

Querbeat
KulturKellerei (im K4) 22h Disco-Alternative 
zu den Großraum-Ü30-Parties von DJ Sven von 
Rock & Funk bis House & Dancefloor-Jazz, von 
Brasil & Latin bis Balkan Beats & weiter.

Xtragroovalistic
Nano Club 23h Das Tag Team T-Flow und Lazy-
man laden wieder ein die Hinterteile zu bewegen.

Club Bizarre
Parkcafe 22h "Where pure House meets pure Sex" 
mit halbnackten GoGo-Tänzer und -Tänzerinnen, immer 
einem vollen Haus und wild feiernde Partygäste.

We love 90s
Bar 77 21h Die Hits der 90er, aufgelegt von DJ Spritz.

Inferno vs.  
Rock your Brothers
Loop 22h "Push the pedal to the metal" von Volbeat 
über AC/DC bis Limp Bizkit, im Café gibt's Indie.

Live: Kafkas
Kunstverein (im Z-Bau) 20h Die Seite sklaven-
automat.de titelt: "Die Münchner Freiheit des Punk-
rocks". Finden wir gut! Kavkas sind aber auch für 
Electro - rotzfrech, ans Herz gehend, bastelfreudig, 
wild und persönlich. Finden wir auch gut!

Mach Liebe
Mach1 22h In der Main Area gibt`s House Groo-
ves auf die Ohren, während in Area 2 HipHop-Beats 
serviert werden. Dazu Love-Deko, Tanzanimation, 
Getränke-Specials und das standesgemäße "Mach 
Liebe Bett".

Disco 25
Stars and Stairs 23h Party für die Gameboy-
Generation ab 25, mit Klassikern vom Mauerfall bis 
Millenium, aufgelegt von DJ O-Style.

3-2-1 Hirsch
Hirsch 22h Floor 1: Clubsounds by Marc Worm 
& Andy Bach. Floor 2: Partyhits by DJ Planet Blue.

you and me: Glückskind
Mitte Soundbar 22h Labelnacht mit Jürgen 
Kirsch und Micha Klang.

Lets talk about Sex
Goija 22h Party-Mukke mit DJ Geeno Fabulous.

Weird Tales to Dance
Cult 22h Hellectro trifft Future Pop mit den Residents.

Dajukeboxx
Indabahn 21h Bei Jazz bis Latin, Funk bis Dub und 
Minimal bis House gepflegt ins Wochenende starten.

Live: Sonnie Ronnie  
& The Shotguns
Pegnitzbühne 21h Das Trio serviert Texasblues - 
staubtrocken aber mit ganz viel Seele.

Nie wieder Montag!
Die Bombe 21h Party Vollprogramm zum Start ins 
Wochenende. 10 Liter Bowle gibts obendrauf noch 
auf Kosten des Hauses.

Trash Bash mit Mr. S. Oliver
Mata Hari Bar 20h Beat-Garagen-Pop-Soul-
Funk-Rockin'-Country-Bop mit Ollie.

Rockin' Pink Cadillac
Prinzenbar 21h Rockabilly, Rock'n'Roll, R&B 
und Hula-Sounds mit DJ Mikesch der Kater.

Herbsttanz
Zweiundvierzig 21h Big Beat, Funk, Soul, Indie, 
Old School - abseits jeglicher Klingeltoncharts - mit 
den DJs Benny Bowl und Hobbit.

Live: Jazzsyndikat
Jazzstudio 21h Jazz Classics.

Live: Christina Lux
Kofferfabrik 21h Acoustic Soulfolk Songs.

Grandmaster Jam
Dillinger 20h Die musikalische Zeitreise durch Ghet-
toblaster und Electric Boogie mit DJ Richie, Heavy Gee 
und Zimbo: Funk, Soul, Rap und Miami Bass.

Live: Bombay Bicycle Club
E-Werk 21h Saal // Große Band, große Songs, groß, 
dass sie nun endlich auch hier ankommen. Bombay 
Bicycle Club werden nämlich nicht nur von unserer 
Musikredaktion sehnsüchtig auf der Bühne erwar-
tet! Der dieser Tage wohl beste Indie von der Insel 
- präsentiert von curt! Ehrensache.

2 Jahre Tontrauma
Klanghaus 23h Große Geburtstagssause zum 
zweijährigen Jubiläum mit Techno, Minimal und 
fröhlicher Techhouse mit Benjamin Hiltl, Jens mit Z, 
Huettjanmann und Rafaele Castiglione und Special 
Guests. curt gratuliert.

Newcomerfestival
E-Werk 18h Clubbühne, Kellerbühne // An zwei 
Tagen auf zwei Bühnen, so ist es Tradition, stellen 
sich regionale Newcomerbands einer professionel-
len Jury und dem Publikum.

Glückshormone
Paisley 22h Tanzen und feiern und Glückshor-
mone erzeugen zu Black, Party und House.

Beatflow
E-Werk 22h Tanzwerk // Party.

SAMSTAG 26.11.2011
Smith & Smart
Club Stereo 23h "Blutsbrüder" heißt die neue 
Platte der beiden Berliner HipHop-Punks, die 
pünktlich zu ihrem zehnjährigen Jubiläum ab sofort 
in den Läden steht. Einmal mehr ein Ein Beatmas-
saker vom Feinsten, dem wir auch schon mal einen 
curt-Titel gewidmet haben. Warum? Gehet hin und 
lasset die Beine kreisen, dann wisset Ihr dass es 
darauf nur die eine Antwort geben kann: Darum! 
Präsentiert von curt.

Die rote Kulturnacht
K4 Die SPD-Stadtratsfraktion hat wieder ein 
buntes Programm von Lesung (Nacke & Tannert) 
über Improtheater (Holtertipolter!) über Lieder-
macherei (Gymmick) bis hin zu wunderbarer Live-
Musik (Les Yeux d'la Tête, The Miserable Rich, ...) 
für einen kunterbunten Abend zusammengestellt.

MTV Hauptstadtclub  
feat. George Morel
Mach1 22h Der Altmeister besucht wieder mal 
die Kaiserstraße. Diesmal unter den Fittichen von 
MTV, die an diesem Abend auch mit jeder Menge 
Specials wie Kamerateams, Deko, Fotowand, Sho-
wacts usw. aufwarten. Dickes Ding!
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Villa Vogelweiher  
feat. Cassy
Rakete 23h Normalerweise befeuert die gebür-
tige Britin Cassy (Cocoon) die Tanzwütigen im 
Berliner Berghain mit ihrem Mix aus Techno und 
Minimal, heute also ist die Rakete Ziel ihrer DJ-
Attacke. Dazu Hajdar Berisha und ab 6 Uhr After-
party mit Micha Klang und Gästen.

Urban Nerds
Makrobe (Rakete) 23h Megaphon DJ-Set sup-
ported von DJ Harry Rockwell (Vegas House) und 
D-Man (Rasta Schock). Die Urban Nerds (Pillepalle 
alle Pralle) sorgen mit Funk, Break, Reggae, Hip 
Hop und Electronica und einer Prise Dubstep/
Urban von D-Man (Rasta Schock) für einen Bassla-
stigen Abend für alle Heats mit Kopfhörer im Herz.

Tontausch
K4 Zentralcafe 22h Minimal House und Techno 
Party mit den Leipzigern Daniel Stefanik (Freude 
am Tanzen / Oh Yeah!) und Juno6 (Sensual. / Oh 
Yeah!) als Live-Act.

Eine Nacht: Jermaine Dotson
Mitte Soundbar 22h Der Erfinder und Veran-
stalter der Frankfurter Partyserie Electric Grooves 
Underground gibt eine Nacht lang elektrisch-groo-
vige Einblicke in den Frankfurter Untergrund.

Rosa Hirsch
Hirsch 22h Party für Gays und Freunde, diesmal 
mit dem Motto "Berlin Calling". In der großen Halle 
House, Happy Floor & Pop mit DJ Divinity (GMF) und 
Miss Thunderpussy, in der kleinen Halle Easy Liste-
ning & Retro mit DJ Planet Blue. Stargast: Nina Queer.

Funk Soul Brother
KulturKellerei (im K4) 22h Funky Breaks, Rollin' 
Soul, Jazz Kicks, E-Funks & Big Beats mit DJ Josch.

Immer wieder samstags
Indabahn 22h Loungen, tanzen & abfeiern in 
Lounge, Bar und großem Club heißt das bewährte 
Vollprogramm.

Ladyshaker 
Supershakers Special
Stars and Stairs 23h Club Sounds mit DJ 
Funky Andy und besonders gute Umsorgung für 
die Damen.

Samstag360
360° 22h Regelmäßig-feiner Residenten-Rundum-
schlag in Sachen Internationaler Clubsounds.

Bombtrax
Loop 22h 90er treffen Old Skool-College Rock 
trifft Soulmit DJ Frezh, Funky Andy und Andi F.

Ü30
Terminal 90 21h DJ Prime spielt die Hits von 
gestern und heute für die Best-Ager ab 30.

*77 Saturdays
Bar 77 21h House & Electro bis HipHop & R'n'B 
mit den Residents.

Steep - Romer Rec Special
Nano Club 23h DJ To (Himmel&Hölle) bekommt 
Besuch von Tobias W. von Römer Rec. Elektroni-
scher Steilgang im Minimal Format

Muckibude
MUZ Club 22h Freistil-Disco mit Prinz Gail und 
der verzauberten Maus.

Händehoch! Soundsystem
Desi 22h Multikultidisco von Russland übern 
Balkan bis Italien.

Wild
Goija 22h Partytreiben mit House, Black und 
Partysounds.

Beatparty
Pegnitzbühne 21h DJ Kuno nimmt Euch auf eine 
Zeitreise durch die 60er und 70er Jahre, als  in den 
Charts noch Namen wie Jefferson Airplane, Bob 
Dylan und Neil  Young standen.

We are the 80s
Mississippi Queen 22h Synthie Pop, NDW, 
Wave- und Indieclassics aus den 80ern.

Music for the Dead Ones
Cult 22h Deathrock, Postpunk, Minimal, Wave, 80ies, 
NDW, Gothrock und Batcave mit den DJs AleX & Steve

Live: Swingapur
Jazzstudio 21h Traditional Jazz.

Bomben Samstag
Die Bombe 21h Allwöchentlicher Party-Rundum-
schlag mit wechselnden Drink-Specials.

DJ Dr. Brunswick
Willich 22h DJ Dr. Brunswick legt Rare Soul, 
R´n´B und Rock´n´Roll auf.

Klangfarben
Sektor 20h Elektronisches und Housiges mit 
DJane Stardust One

Kalle Fornia & Wendy Lator
Zweiundvierzig 21h Das (inoffizielle) Star FM 
DJ-Team beschallt Euch mit Surf, Ska, Garage, 
Rock, Trash, Oldies, 60ies und Soul.

Party Weekender
Prinzenbar 20h Electro, Mash-up, HipHop, Indie, 
Funk und Party-Klassiker mit wechselnden DJs.

Live: Boombox 3
Kofferfabrik 21h HipHop-Stelldichein mit 
VKBZM, NATO, Nemo Nemesis, Fünfzik Kilo, Tony-
Cash, DJ Tripple Teeh und mehr.

Live: Yann Tiersen
E-Werk 20h Saal // Der Soundtrack-Macher von 
"Die wunderbare Welt der Amelie" hat es anson-
sten gerne auch mal Postrockig. Und Facetten-
reich. Yann Tiersen kann vieles und zeigt live vieles. 
Immer wieder ein Erlebnis.

Butterfly Express
Klanghaus 22.30h Das Butterfly-Team um Fabiuz 
(Digital Drugs Coalition) und Psychoz (Altstadt Rec.) 
begrüßt mit der DJane Moksha (Raag Taal Rec. - 
Skopje) und DJ Ondrej Psyla (Mystical Waves - Prag) 
und den wieder für die Deko zuständigen Cyreal 
(Ostrava, Tschechien) gleich drei hochkarätige Gäste 
bei Ihrer Rückkehr ins Klanghaus.

Chartbreaker
E-Werk 22h Saal // Partymukke.

Beauties & Beats
Paisley 22h Musik von Black bis House mit den 
Residents und Eintritt frei für die ersten 100 Mädels.

Newcomerfestival
E-Werk 18h Clubbühne, Kellerbühne // An zwei 
Tagen auf zwei Bühnen, so ist es Tradition, stellen 
sich regionale Newcomerbands einer professionel-
len Jury und dem Publikum.

Dance Like Wolves
E-Werk 22h Tanzwerk // Neue Indie-Party. An den 
Plattenteller: das The Audience DJ-Team.

Ian Carey
Hörsaal 22h Der schmucke DJ darf sich offiziell 
"MTV Music Award Winner" nennen, kommt direkt 
aus Miami und auch sonst scheint ihm die Sonne 
aus dem Arsch. Für unser Wohl und die eigene 
Sonne gibt´s Getränkespecials!

SONNTAG 27.11.2011
RockBAR
Cult 22h Jeden Sonntag gibt's Rock, Metal, Indie, 
Crossover, Goth Rock uvm. mit DJ Chrisdeath777.

Live: Ghostpoet
Desi 19h Seine minimalistisch-trippig-intime 
Mischung aus HipHop, Blues, Dub, Trip Hop und 
Electronica bescherte Ghostpoet mit seinem Album 
"Peanut Butter Blues & Melancholy Jam" nebst 
Künstlern wie PJ Harvey oder Adele eine Nomi-
nierung für den Mercury Prize. Support: Muso. 
Visuals: Sektions Sichtschutz. 
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Live: Tiemo Hauer
Hirsch 19h Der Stuttgarter Popmusiker auf Rundreise.

Live: Beatsteaks
Stadthalle Fürth 20h Achtung: Die Tickets 
werden sicher eng! Uns sind die Herrschaften 
sogar einen Ausflug nach Fürth wert! 

Jazz Jamsession
E-Werk 20.30h Kellerbühne // Livemukke.

MONTAG 28.11.2011
Live: Baglin
K-sechs 21h In der Bar direkt neben der Mitte 
gibt´s zum ersten Mal Livemusik: Blues und Rock 
aus dem Nürnberger Umland von Baglin.

Live: Claus Raible Orchestra
Jazzstudio 21h Whatever Lola Wants: A Dedica-
tion to the Ladies.

Battle of the Bands - Finale
Kofferfabrik 20h Sechs Bands treten unter glei-
chen Bedingungen gegeneinander an.

Newcomerfestival
E-Werk 18h Kellerbühne // Heute findet die Siege-
rehrung des Festivals statt.

DIENSTAG 29.11.2011
Live: Joachom Lenhardt
Ludwigs 21h Barkonzert bei freiem Eintritt.

Live: Niobe
K4 Zentralcafe 20.30h Avantgarde-Pop-
songs zwischen Elektronik, Jazz und Exotica. 
Support:Tending To Huey (experimenteller Indie-
pop aus Würzburg)

Live: Racine
Hirsch 19h "A Tribute to Michael Jackson Tour" - 
die Violinistin covert mit ihrer Geige unter anderem 
das Gitarrensolo aus "Beat It" und haucht den Hits 
des "King of Pop" mit ihren balkanischen Improvisa-
tionen und einer Prise Bollywood neues Leben ein.

Tuesday Club
Klüpfel 20h Dienstags-Konzertreihe mit jungen 
Bands aus der Region. Heute: Svarta Faran (Experi-
mental, Metal) und Northern Eternity (Metal).

Mimis Ballhaus
MUZ Club 19h Swingabend. Wechselnde DJs 
legen Lindy Hop, Jitterbug, Boogie Woogie, Shag 
oder klassischen Swing auf, dazu könnt ihr die 
Beine fliegen lassen. Für Anfänger und Profis.

STUDienstag
Die Bombe 21h Dienstags-Regular für alle 
Schüler und Studenten mit musikalischem Party-
Rundumschlag.

Salsa im Airport
Terminal 90 20h Mit Blick aufs Rollfeld gibt es 
Salsa, Merengue und Bachata.

Live: Nellis Elefant
Kofferfabrik 21h Gitarre, Geige und Stimme 
mit lyrischen Texten.

Dienstagsturner
Klanghaus 22.30h Die Dienstagsturner Carlito, 
Roland Strohhofer & Mr. Martin mit ihrem multi-
disziplinären Tanzsportparcours durch Minimal, 
Breaks, Techno und House. Eintritt frei.

MITTWOCH 30.11.2011
Live:  
Dance Yourself To Death
MUZ Club 20h Die kanadische Band um Jen Mar-
kowitz und Susan Gayle vermengt Einflüsse von 
Fleetwood Mac bis New Young Pony Club zu einem 
schicken Indiedance. Präsentiert von curt!

90° Steil
360° 22h Electro, House, Party und Hip-Hop mit 
den Residents.

Jam with us 
Blues & Jazz-Night
Cult 19.30h Blues, Jazz und Soul Session.

Kneipensport
Prinzenbar 20h Ab sofort ist die PBar auch 
wieder mittwochs geöffnet. Gemütlich Kickern, 
Champions-League live mit Freunden anschauen 
oder einfach nur günstig Cocktails genießen.

Live:  
The Factory - BluesXtended
Kofferfabrik 21h Rock'n'Blues.

Nbg/fü/er`s pflichtlektüre für 
sexy nicht-best-ager.

 curt ist 
25.000 superhelden. 

Vorschau: DONNERSTAG 01.12.2011
Afterwork-Party
Terminal 90 19h Jeden ersten Donnerstag kann 
man hier den Arbeitstag bei Cocktails und Drinks 
ausklingen lassen, wer mag auch gerne tanzend.

Singleabend
Zauberberg 20h Für einsame Herzen Ü30, mit 
DJ, Animation und Unterhaltung.

FREITAG 02.12.2011
Die groSSe Schlagernacht
Café Opera 21h DJ Sommi legt Schlager, Schnul-
zen und NDW auf die Plattenteller.

SAMSTAG 03.12.2011
Bomb Trax feat. Evil Jared
Loop 22h Der Bloodhoundgang-Bassist und Berufs-
schlawiner Evil Jared kann nicht nur Jägermeister 
kippen wie nix, sondern auch ganz prima Scheiben 
auf die Teller legen – vornehmlich Sachen mit schöner 
Gitarre. Dazu die Hallodris Karel & Kolibri mit einem 
Squiek-Special im Café – die pure k.u.k.-Anarchie!.

We are family
Café Opera 22h Die ehemals im Hirsch beheima-
tete Disco-Disco mit DJ H ist wieder zurück.

Jolly Beat
Goija 22h Neue aufwendige Mottoparty mit Hou-
semusic samt Vocals.
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Im Künstlerhaus K4
Königstraße 93, Nürnberg
kulturkellerei.de
facebook.com/kulturkellerei

Do 03.11.  Gymmicks Keller Buntes
Gast: Liedermacher Sven Panne aus Hamburg
Fr 04.11.  Klassiklounge
Klassik, Klezmer, NeoSwing, NuJazz, BalkanBeats
Sa 05.11. Music for Friends
Tanzen und Feiern mit Frugi & Josch
Mi 09.11. BlätterRauschen
Buchvorstellungen und Diskussion
Fr 11.11. QuerBeat - lecker Musik
Die 80s-Funk-House-Rock-Balkan-Brasil-Jazz-Party
Sa 12.11. Theater Zwangsvorstellung
4 Menschen, 4 Schicksale, 1 gemeinsames Ende!
Mi 16.11. Lesung Michaela Karl
„Noch ein Martini und ich lieg unterm Gastgeber“
Fr 18.11. Konzert Déparlise
Tanzmusik & Sprechgesang: Funk, Country und Hip Hop 
Fr 18.11. TonKonzum
Global Hifi ElectroSwing ElectroPop Balkan OrientalVibes
Sa 19.11. 2. Nürnberger Lyriknacht
Lyrische Texte, Soundlandschaften, 3D-Fotografien
Fr 25.11. QuerBeat - lecker Musik
Die 80s-Funk-House-Rock-Balkan-Brasil-Jazz-Party
Sa 26.11. Funk Soul Brother
Funky Breaks, Jazz Kicks, E-Funks & Big Beats!

Party // Konzerte // Theater // Literatur



Die besten Hits der 90er Jahre

Jacky Cola 5,50 €  |  Jägermeister 1,50 € |  Malibu Kirsch/Maracuja 5,- €

Jeden Freitag

Bar & Club *77 - Luitpoldstr. 16 - 90402 Nürnberg - www.bar77.de Bar & Club *77 - Luitpoldstr. 16 - 90402 Nürnberg - www.bar77.de

Do. 03.11. & 17.11. 

PRINZESSINNEN
SUPERHELDEN&

Do 03.11. 
Fr 04.11. 
Sa 05.11. 
Do 10.11. 
Fr 11.11. 
Sa 12.11. 

Prinzessinnen & Superhelden 
We love 90s 
*77 Saturday Clubbing 
Ein Herz für Studenten 
We love 90s 
*77 Saturday Clubbing 

Do 17.11. 
Fr 18.11. 
Sa 19.11. 
Do 24.11. 
Fr 25.11. 
Sa 26.11. 

Prinzessinnen & Superhelden 
We love 90s 
I LIKE 120 MINUTES 
Chocolate 
We love 90s 
*77 Saturday Clubbing

November 2011
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NEUER JOB GEFÄLLIG?

Dann bist Du bei uns genau richtig: Wir vergeben Gelegenheitsjobs und Arbeitsplätze „ab sofort“ oder „später“, „befristet“, 
„zur Übernahme“ und auch „auf Dauer“ in den Bereichen Office, Kundenmanagement und Information Technology.
Namhafte Unternehmen der Region suchen über BERG Zeitarbeit junge, flexible, kommunikative und tatkräftige Leute, die wissen
was sie wollen! Der erste Schritt zum neuen Job ist ein spontaner unverbindlicher Anruf oder eine Mail an info@berg-zeitarbeit.de!
Join the team!

Neue Projekte warten auf ihre Besetzung als: Call-Agent/in, Teamassistent/in, Datentypist/in, PC-/Netzwerk-
techniker/in, Projektassistent/in, Mitarbeiter/in Technischer Support, Steuerfachangestellte/r etc. etc.

Besuche unsere neuen Internetseiten mit ausführlicher Jobbörse unter: www.berg-zeitarbeit.de

BERG Zeitarbeit GmbH      Äußere Sulzbacher Straße 16, 90489 Nürnberg, 0911/3 50 38-0
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Komm in unseren Flagshipstore und erhalte nach Vorlage dieser Anzeige ein kleines Geschenk! 
Lebkuckucksnest          Luitpoldstr. 9           90402 Nürnberg           Mo–Sa 11–19h           Tel. 09 11/47 78 87 47  

www.blutsgeschwister.de


